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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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Auf großes Interesse stoßen die Berichte der Senioren. Sie erzählen nicht nur, auf welchen manchmal verschlungenen Wegen sie nach Steinbach 
kamen, sondern auch, wie es ihnen hier ergangen ist. Oft ist dabei von Schicksalsschlägen, aber auch von viel Hilfsbereitschaft die Rede: Mo-
deriert von Naila Janjua (l.) und Christof Reusch (r.) erzählen Doris und Jürgen Schellbach, Norbert Voigt, Lucie Schmidt und Christine Lenz 
(v. l.) aus ihrem Leben.  Foto: Andresen

Von Hans-Jürgen Biedermann

Steinbach. Lebenswege aus ganz 
unterschiedlichen Ecken Deutschlands 
und sogar aus der gesamten Welt 
kommen hier zusammen. Für die IG 
Senioren berichteten ältere Steinbacher 
aus ihrem Leben und machten damit 
nicht nur die kulturelle Vielfalt, 
sondern auch das Älterwerden in der 
Stadt sichtbar.

Im Saal des Bürgerhauses wurde vergangenen 
Freitag erst einmal gerätselt. Was hatte die 
Landkarte Hessens, auf der Steinbach als gel-
ber Punkt auftauchte, mit der Präsentation der 
Interessengemeinschaft (IG) Senioren zu tun? 
Später kamen eine Deutschland- und auch 
eine Weltkarte hinzu, um die Frage zu beant-
worten, woher die Steinbacher eigentlich 
stammen. Pfeile zeigten in alle Himmelsrich-
tungen. Damit war das Rätsel gelöst.  
Am Eingang des Bürgerhauses hatten rund 80 
Personen, die sich für das Thema interessier-
ten, ihre Geburtsorte aufgeschrieben und da-

mit die graphische Umsetzung auf den Land-
karten ermöglicht. Diese Steinbacher kom-
men aus Berlin, Dresden, der Lübecker Bucht, 
der Edelsteinstadt Idar-Oberstein und aus dem 
Schwarzwald. Auch aus Kenia und Großbri-
tannien sind sie eingewandert. In der Kommu-
ne mit knapp 11 000 Einwohnern leben Men-
schen aus 130 Nationalitäten. Daher wird sie  
„Stadt der offenen Herzen“ genannt: Tolerant 
und hilfsbereit.

Viel Hilfsbereitschaft erfahren

An diesem Abend, als sich im Rahmen des 
Projektes „Gesamtbeirat“ die vierte von 
sechs Interessengemeinschaften vorstellte, 
wurden Lebenswege nachgezeichnet, die al-
lesamt nach Steinbach führten. Es wurde vie-
les über den guten Geist in der Stadt gesagt, 
in der es eigentlich keine einsamen Senioren 
eben dürfte. Und doch stand das Wort „Ein-
samkeit“ wie ein Hilferuf auf der Pinwand 
mit den Vorschlägen für eine Optimierung 
der Seniorenpolitik. Es wurden regelmäßige 
Sprechstunden angeregt, ein Seniorenbeauf-
tragter ins Gespräch gebracht und die „Ent-
lastung pflegender Angehöriger“ angespro-
chen. Mit den Anregungen wird sich die IG 
beim nächsten Plenum beschäftigen. Dann 
steht auch die Wahl der beiden Seniorenver-
treter für den Gesamtbeirat auf der Tagesord-
nung, der sich Anfang des nächstes Jahres als 
Beratungsgremium für die Politik konstituie-
ren soll. Lebenswege prägten die einstündige 
Talkrude, die von Naila Janjua, deren Eltern 

Pakistani sind, und dem Pastoralreferenten 
von St. Bonifatius, Christof Reusch, mode-
riert wurde. Nachbarn und Freunde waren 
zur Stelle, als Lucie Schmidt aus Kenia ei-
nen Unfall hatte, der sie zur Aufgabe ihrer 
Arbeit in einem Frankfurter Krankenhaus 
gezwungen hat. Von beispielloser Hilfsbe-
reitschaft berichtete auch Christine Lenz, 
die im März 1992 auf tragische Weise ihren 
Mann verlor. Der begeisterte Fußballer starb 
während eines Spiels des FSV am plötzli-
chen Herztod. Lenz ist die Tochter einer 
Engländerin und eines deutschen Kriegsge-
fangenen. Sie wuchs unweit von Stratford 
upon Avon auf, dem Geburtsort Shakespea-
res. Auch sie ist in Steinbach mit offenen 
Armen aufgenommen worden. 
Ein bemerkenswertes Beispiel für Bodenstän-
digkeit lieferten Doris und Jürgen Schellbach, 
die beide aus Berlin stammen und sich seit 53 
Jahren im Hessenring wohlfühlen. Doris hat 
schon in den neunziger Jahren bewiesen, dass 
Frauen auch für Handwerksberufe geeignet 
sind. Sie absolvierte eine Ausbildung zur 
Kfz-Mechanikerin und reüssierte danach mit 
einer Fahrradwerkstatt. Heute leitet sie die 
Velowerkstatt der Sozialen Stadt und geht mit 
Ehemann Jürgen regelmäßig auf Wander-
schaft. 

Ein gebürtiger Steinbacher erzählt

Der einzige gebürtige Steinbacher in der Run-
de war Norbert Voigt, vor 50 Jahren Mitbe-
gründer und derzeit Vorsitzender des Geflü-
gelzuchtvereins in der Steinbachaue. Er erin-
nerte an alte Zeiten, als er im heutigen Rat-
haus die Schulbank drückte und auf dem 
Schulweg immer wieder mal bei Schildkröte 
Amanda vorbeischaute, die vor zwei Jahren 
von Christine Lenz, in deren Garten sie sich 
so wohl gefühlt hatte, im Alter von 75 Jahren 
beerdigt wurde. Voigt hat viele Bürgermeister 
erlebt. Stefan Naas saß gelegentlich auf sei-
nem Schoß, wenn er dessen Eltern Inge und 
Kurt besuchte, die ebenfalls Freude an der 
Taubenzucht hatten. 
Die Präsentationen rund um den angestebten 
Gesamtbeirat gehen weiter: Am morgigen 
Freitag kommt die IG Familie an die Reihe 
und eine Woche später stellt sich die IG Ju-
gend als letzte der insgesamt sechs IGs vor.

Wie leben die Senioren in Steinbach?

Karl Automobile
GmbH

karl-automobile.de

Wir halten Sie mobil !
Mo – Fr von 07.30 bis 16.30 h

Wärmetechnik GmbH

Telefon: 06171 - 98 57 77 · 61440 Oberursel
service@frey-wt.de · www.frey-wt.de

Heizung • Sanitär • Klima 
    - Effi ziente Heizsysteme
    - Wärmepumpen
    - Solaranlagen

Vergessen Sie den Eckart nicht! 

LAGERVERKAUF 
.  202  von 9 Uhr bis 13 Uhr

Taunusstr. 87, 61440 Oberursel, 06171/74021  

500g-Ring Fleischwurst je 2,50 € 

4. September 2021 von 9 Uhr bis 13 Uhr

Tel.: 06172 - 680 980
Am Europakreisel  |  Bad Homburg 

WIR WISSEN IHRE IMMOBILIE ZU SCHÄTZEN

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70 | Holzweg 7 | Oberursel

  

Verkauf, Lieferung und Verlegung von 
Teppichböden aller namhaften Hersteller, 

PVC-Beläge, Laminat, Parkett und 
Designbeläge, Treppenverlegung, Verlegung 

von Fremdware, Kettelarbeiten, 
professionelle PVC- u. Linoleumreinigung, 
Teppichbodenreinigung, Möbel räumen.

Telefon: 0 64 82 / 20 54
E-Mail: teppichblitz@t-online.de

www.teppichblitz.de
E-Ma

Seit 1984

Bad Homburg · Tel.: 06172 81014 · www.hett.de
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RBEITER GESUCHT!

Fürsorgliche Betreuung  
und Pflege im eigenen Zuhause.

PROMEDICA PLUS Hochtaunus 
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Immer an Ihrer Seite: 
Herzlich. Kompetent. 
Engagiert. 

Tel. 06172 - 59 69 09

Alfred Karcher Vertriebs-GmbH 
Langwiesenweg 1a · Oberursel
Telefon.· 06171- 63 36 70

Jetzt online  
mieten unter  

www.kaercher.de
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Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

FÜR DEN NOTFALL

 Notrufe
Polizei     110
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“   0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Veranstaltungen
Samstag, 4. September 
Altstadt-Flohmarkt: Nachbarschaftsinitiative und 
Stadt Oberursel, in den Altstadt-Höfen, mit Bücher-
fl ohmarkt vom Förderverein „Freunde der Stadtbü-
cherei Oberursel“, in der Stadtbücherei, beides 10 bis 
16 Uhr
Altstadtführung, Stadt Oberursel, Treffpunkt: 
Marktplatz vor dem Vortaunusmuseum, 14 Uhr, An-
meldung unter 06171-502232 oder tourismus@ober-
ursel.de
Dorfspaziergang, Fachstelle „Willkommen von An-
fang an – Frühe Hilfen Oberursel“, für junge Famili-
en, Startpunkt vor dem Rathaus, 10.30 Uhr

Sonntag, 5. September 
Vernissage „Freiraum 2021“: Karin Menzel, „Men-
schen in der Musik und Kunst“, Alte Wache Obersted-
ten, Pfarrstraße 1, 11 Uhr, Anmeldung unter events@
alte-wache-oberstedten.de
Traktor - Oldtimertreffen mit Feldvorführungen, 
Familie Bickert & die Maisgeister, Maislabyrinth 
Weißkirchen, Kurmainzer Straße 136, 11 bis 19 Uhr

Kinder- und Familienfest: Aktivitäten für Groß und 
Klein, veranstaltet von Kunstgriff und Familientreff, 
Grundschule Mitte, von 14 bis 17 Uhr, Anmeldung 
unter https://gstoo.de/sommerfest-2021
 „Tag des offenen Gartentores“ : „Kick-off-Event“ 
zum Start des Projekts Gemeinschaftsgarten, Bom-
mersheimer Initiative, 15 bis 18 Uhr

Mittwoch, 8. September 
„Wir müssen reden!“: Nachbarschaftsgespräch zur 
Zukunft der EU, Europa-Union Hochtaunus und vhs 
Hochtaunus, Stadthalle Oberursel, 19 bis 21 Uhr, An-
meldung unter 06171-58480

Samstag, 11. September 
„Kel tenrundwanderweg“: „Das keltische Leben am 
Fuße des Feldbergs“, Treffpunkt vor dem Taunus-
Informations-Zent rum, Hohemark, 14 Uhr, Anmel-
dung unter 06171-502232

Sonntag, 12. September 
Kräutertag: Pfl anzenquiz und Grüne Soße, Familie 
Richard Bickert & die Maisgeister, Maislabyrinth 
Weißkirchen, Kurmainzer Straße 136, 11 bis 19 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
Oberurseler Weinsommer: Getränke und Speisen, 
Rathausplatz, jeweils donnerstags bis samstags, 16-
22 Uhr, bis 4. September 

Yoga im Rushmoor-Park: „Yoga Flow & Relax“, 
jeweils mittwochs im Juli und August, 18 bis 19 Uhr, 
Rushmoor-Park, Infos im Internet unter info@shakti-
yoga-oberursel.de 

Waldbaden: „Waldbaden – Lebe Natur“, jeden 
zweiten Sonntag im Monat, kostenfreier Gesund-
heitsworkshop der BKK VBU in Oberursel, Dauer 
drei Stunden, Treffpunkt: Taunus Informationszent-
rum, Hohemarkstr. 192, 11 Uhr

Fr, 3. September, 
The Barons – der Sound der Swinging Sixties, 
Auf der Bleiche, 20 Uhr

Sa, 4. September, 
Konzert: „Die Nacht kennt keine Grenzen …“, 
Auf der Bleiche, 16 Uhr 

So, 5. September, 
Mit Stefan Böhm-Ott durch Frankfurt,
10 Uhr, Anmeldung erforderlich
Kinder- und Familienfest, 
Grundschule Mitte, 14-17 Uhr
Sinfonie-Konzert: Mit Posaunen und Trompeten, 
Auf der Bleiche, 17 Uhr

Do, 9. September, 
Nektarios Vlachopoulos: „Ein ganz klares Jein“, 
Auf der Bleiche, 20 Uhr

Fr, 10. September, 
Rave: Tiefe Klänge, 
Erich-Kästner-Schule, 17-23 Uhr
Rockkonzert: Pfund, 
Auf der Bleiche, 20-24 Uhr

Sa, 11. September, 
Oberurseler Friedensfest, Friedenslinde, 
Adenauerallee, ab 14 Uhr
Konzert: La Finesse – Klassiker der Filmmusik, 
Auf der Bleiche, 20 Uhr

So, 12. September, 
Kulturkreis Oberursel goes Open Air, 
Auf der Bleiche, Frankfurt Jazz Trio, 11 Uhr und 
The Twiolins, 17 Uhr 

Weitere Infos: www.orschelersommer.de

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 2. September
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Freitag, 3. September
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Samstag, 4. September
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Sonntag, 5. September
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Montag, 6. September
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102

Dienstag, 7. September
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Mittwoch, 8. September
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539

Donnerstag, 9. September
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Freitag, 10. September
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Samstag, 11. September
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Sonntag, 12. September
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Ausstellungen
„Freiraum 2021“: Karin Menzel, Werke der letzten 
Jahre, „Menschen in der Musik und Kunst“, Alte Wa-
che Oberstedten, Pfarrstraße 1, dienstags, donners-
tags, freitags 9 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr, sonn-
tags 15 bis 17.30 Uhr (5. September bis 8. Oktober)
„balance“: Plastiken von Stephan Siebers und Ma-
lerei von Gerhard Wittner, Galerie m50, Ackergasse 
15a, dienstags, donnerstags und freitags 16 bis 18 
Uhr, samstags 10 bis 12 Uhr (bis 4. September)  
„Bäume“, Bilder von Heike Barz, Stadtbücherei, 
Eppsteiner Straße 16-18, dienstags, mittwochs und 
freitag 10 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, donnerstags 
10 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr, samstags 10 bis 13 
Uhr (bis 18. September)
„Unterwegs“: Fotografi en, Texte und Gebete, von 
Pfarrer Dr. Volker Dettmar und Pfarrerin Elke Neu-
mann-Hönig, Evangelische Versöhnungsgemeinde, 
Weißkirchener Str. 62, montags bis mittwochs und 
freitags 10 bis 12 Uhr und sonntags zu den Gottes-
diensten (bis 1. Oktober)
Museum der Motorenfabrik: Rolls-Royce Deutsch-
land, Oberursel, Führungen 15 und 16.30 Uhr an je-
dem letzten Freitag im Monat, Geschichtskreis Mo-
torenfabrik Oberursel

„Kleinformate - Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufmannsläden und vieles mehr...“, Sonderaus-
stellung; sowie Dauerausstellung zu verschiedenen 
Themen, beispielsweise Seifenkisten oder Stadtge-
schichte, Vortaunusmuseum, Marktplatz 1, mitt-
wochs 10 bis 17 Uhr, samstags 10 bis 16 Uhr, sonn-
tags 14 bis 17 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
Energie-Impulsberatung: Dipl.-Bauingenieur Mar-
kus Hohmann, die Stadt und LandesEnergieAgentur 
Hessen informieren über Fördermöglichkeiten, Back-
haus, Kirchgasse 1, montags 15.30 bis 18.30 Uhr, 
Anmeldung unter 06171-2089111

Veranstaltungen
Montag, 6. September 
Stolperstein: Verein für Geschichte und Heimatkun-
de, Stadt, Evangelische St.-Georgs-Gemeinde und 
Katholische Kirchengemeinde St. Bonifatius, 14.30 
Uhr Verlegung, Schwanengasse Nr. 5, 19.30 Uhr 
Abendveranstaltung, Bürgerhaus, Anmeldung unter 
06171-700011

Sommerbiergarten im Äppelpark

Für Freitag, 3., und Samstag, 4. September, lädt die Bürgerstiftung Oberstedten zum Sommer-
biergarten in den Äppelpark am Krautweg ein. Jeweils von 16 bis 23 Uhr können gleichzeitig 
250 Personen gemütlich unter den Apfelbäumen Platz nehmen. Die offi zielle Eröffnung wird 
am Freitag um 19 Uhr stattfi nden. Da auch dieses Jahr das größere Street-Food-Festival wegen 
der Corona-Aufl agen nicht organisiert werden konnte, ist die Bürgerstiftung wieder auf das 
kleinere Format übergegangen, das die Besucherzahl auf 250 Gäste limitiert. Daher bitten die 
Veranstalter um Reservierung unter Telefon 0160-97207906. Es gibt Speis und Trank, darüber 
hinaus wird der Freitagabend musikalisch durch einen Sänger begleitet. Um die Einhaltung der 
Hygienebestimmungen wird gebeten.  Foto: Bürgerstiftung

„Oberursel repariert“ 
im kleinen Sitzungssaal
Oberursel (ow). Am Samstag, 4. September, 
von 10 bis 13 Uhr wird in Oberursel wieder 
repariert. Alle Termine sind bereits vergeben, 
die Besucher werden jedoch um Beachtung 
gebeten: Repariert wird nicht im Georg-Hie-
ronymi-Saal, sondern im kleinen Sitzungssaal 
im Foyer des Rathauses, Eingang über den 
Haupteingang des Rathauses. Die Verlegung 
ist wegen der Einrichtung des Briefwahlbüros 
im Georg-Hieronymi-Saal nötig. Sofern es 
die Inzidenzen weiter zulassen, wird am 
Samstag, 2. Oktober, erneut repariert. Ab so-
fort können sich Interessierte per E-Mail an 
zeit_spenden@oberursel.de oder unter Tele-
fon 06171-502180 dafür anmelden.
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Neuer Feuerwehrstützpunkt 
kommt trotz Finanzlücke
Steinbach (HB). Die Stadt dreht wieder an 
der Steuerschraube. Im kommenden Jahr 
steigt der Hebesatz für die Grundsteuer A und 
B von 650 auf 70, die Gewerbesteuer erhöht 
sich von 370 auf 380 Punkte. 
Die Zahlen nannte der Bürgermeister am 
Montag in der Stadtverordnetenversammlung, 
in der er den Haushalt für das Jahr 2022 vor-
stellte. Er stimmte die Mandatsträger auf ein 
„schwieriges Haushaltsjahr“ ein, Steuererhö-
hungen seien unausweichlich. Der ordentliche 
Haushalt weist eine Deckungslücke von 
429 000 Euro auf. 
Dank der Baulandverkäufe, die knapp fünf 
Millionen Euro in die Stadtkasse spülen, hält 
sich die Kommune einigermaßen über Wasser. 
Bei der Gewerbesteuer gibt es noch einen Puf-
fer, der Ansatz von 4,9 Millionen Euro gilt als 
konservativ. Im laufenden Jahr rechnet die 
Kommune mit mehr als sechs Millionen, doch 
Bonk nannte dies einen „Einmaleffekt“, der 
sich allerdings bei den Schlüsselzuweisungen 
durch das Land negativ bemerkbar mache. 
Die Investitionen sollen jedoch planmäßig 
umgesetzt werden. Das gilt in erster Linie für 
den Neubau des Feuerwehrstützpunktes an 
der Bahnstraße und den Kindergarten samt 
Familienzentrum im Wingertsgrund. Auch die 
Spielplatzoffensive wird fortgesetzt. Die ver-

nachlässigte Anlage auf dem Teufelsberg, 
oberhalb der Steinbachaue, wird für 300 000 
Euro aufgemöbelt. Mit der Neuordnung der 
Parkflächen und Gehwege in der Herzberg-
straße verabschiedet sich das Projekt „Soziale 
Stadt“. Die zehnjährige Laufzeit endet 2022. 
Dagegen steht das Programm „Lebendige 
Zentren“ gerade am Anfang mit Befragung 
der Hausbesitzer und Bestandsaufnahme über 
Nutzung und Bausubstanz. 
Mit dem Etat hat es der Magistrat diesmal 
ziemlich eilig. Er soll bis November verab-
schiedet und bis Anfang des Jahres genehmigt 
werden. Dagegen liegt der Haushalt für 2021 
noch immer beim Regierungspräsidenten, 
wird aber wohl in diesem Monat genehmigt. 
In der Fragestunde zog der Bürgermeister 
eine positive Bilanz des Steinbacher Som-
mers. Immerhin hätten 90 Prozent der mehr 
als 70 geplanten Veranstaltungen trotz des 
überwiegend schlechten Wetters plangemäß 
stattgefunden. 
Im kommenden Jahr sei eine Fortsetzung mit 
abgespecktem Programm vorgesehen. Open-
Air-Kino werde es auf jeden Fall geben. Die 
Besucherzahl wird insgesamt auf 2000 ge-
schätzt. Dazu haben die Konzerte und Präsen-
tationen der Interessengruppen vor dem und 
im Bürgerhaus wesentlich beigetragen.

Spaß an der Spritze und beim Kicken

Das große Finale des Open-Air-Sommers ist am Sonntag ins Wasser gefallen. Lindenkonzert 
und Flohmarkt zollten dem Regen Tribut und wurden vom Kulturverein bereits am Freitag 
abgesagt. Doch der „KidsFUN“ am Samstag, der Spielparcours auf dem Avertinplatz und am 
Weiher ging über die Bühne. Die Feuerwehr nutzte das Fest, um den Nachwuchs für ihre Arbeit 
zu interessieren und bei den Drei-Käse-Hochs Sympathie-Punkte zu sammeln. Sie durften vor 
der Schollschule an die Spritze (siehe Foto). Umlagert war auch das Torwandschießen an der 
Gemeindewiese. Das Klein-Kind-Karussell auf dem Avertinplatz sorgte derweil für Kirmes-
Atmosphäre.  Foto: HB

Ein Stolperstein 
für Josef Schwarzschild
Steinbach (stw). Im Rahmen des Gedenkjah-
res „1700 Jahre jüdisches Leben in Deutsch-
land“ wird am 6. September ein Stolperstein 
für den deportierten und ermordeten ehemali-
gen jüdischen Bürger Steinbachs, Josef 
Schwarzschild, verlegt. Um 14.30 Uhr wird 
der Stolperstein in der Schwanengasse vor 
dem Haus Nummer 5 durch den Künstler 
Gunter Demnig eingelassen; dort hat das Ehe-
paar Schwarzschild zuletzt gewohnt. Seit 
1992 wurden weltweit mehr als 75.000 Stei-
ne, jeder einzelne ein Kunstwerk gegen das 
Vergessen, gesetzt. Nach der Verlegung des 
Stolpersteines wird der jüdische Künstler 
Dany Bober das Kaddisch sprechen. Am 
Abend findet um 19.30 Uhr im Steinbacher 
Bürgerhaus ein kultureller Abend mit jüdi-
scher Musik mit Dany Bober und den Klez-
mer Techter sowie eine Lesung aus „LTI (Lin-
gua Tertii Imperii): Notizbuch eines Philolo-
gen – Die Sprache des Dritten Reichs“ von 
Victor Klemperer durch die Schauspielerin 
Friederike Ott statt. Interessierte können sich 
per E-Mail an anmeldung@geschichtsverein-
steinbach.de oder telefonisch unter 06171-
700011 für die Veranstaltung anmelden. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Für das Klima in die Pedale treten
Steinbach (stw). Bereits letztes Jahr hat der 
Magistrat die Teilnahme am „Bündnis Hessen 
aktiv: Die Klima-Kommunen“ beschlossen. 
Dies ist ein Teil der Aktivitäten zur Erstellung 
eines Klimaschutzkonzeptes für die Stadt.
Als weitere Unterstützung macht Steinbach 
wie auch im letzten Jahr beim Klimabündnis-
Wettbewerb „Stadtradeln“ vom 5. bis 25. Sep-
tember mit. Eingeladen zum „Mitradeln“ sind    
alle Steinbacher und alle, die in Steinbach 
arbeiten, Vereine und Parteien, alle Schüler,  
die Mitglieder der städtischen Gremien und 
alle, die Spaß und Freude am Fahrradfahren 
haben.
Beim „Stadtradeln“ geht es um Spaß am und 
beim Fahrradfahren, aber vor allem darum, 
möglichst viele Menschen für das Umsteigen 
auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen und 
dadurch einen Beitrag zum Klimaschutz zu 
leisten. Drei Wochen lang sollen die Teilneh-
mer kräftig strampeln und möglichst viele 
Fahrradkilometer in und um Steinbach sam-
meln. Je öfter statt des Autos das Fahrrad be-
nutzt wird, umso mehr Kohlendioxid wird 
eingespart. Manch einer mag entdecken, dass 
Radfahren wirklich Spaß macht, guttut und es 
gar nicht so schwer ist, das Rad auch für die 
alltäglichen Wege zu benutzen. Die Bewe-
gung an der frischen Luft fördert außerdem 
die Gesundheit – daher ist das Radfahren ge-
rade in der aktuellen Situation besonders 
wertvoll. 
Die Radkilometer werden im Online-Kalen-
der eingetragen. In diesem Jahr findet das 
„Stadtradeln“ aufgrund der Corona-Pandemie 
erneut anders statt. Daher werden von Seiten 
der Stadt keine gemeinsamen Touren angebo-
ten, um das Ansteckungsrisiko zu minimieren. 
Die Vertreter der Stadt hoffen trotzdem, dass 

sich möglichst viele Menschen beim „Stadtra-
deln“ beteiligen und appellieren zugleich da-
ran, dass alle unbedingt die geltenden Kon-
taktregelungen im Blick haben sollen. 
Steinbach ist auch in der Bürgerbeteiligungs-
plattform RADar! zu finden. Dort kann jeder 
seine Anregungen zur Verbesserung der Rad-
Infrastruktur eingeben. Alle erhalten von der 
Stadt eine Antwort.
Laut Schätzung des Umweltbundesamts wur-
den in Deutschland im vergangenen Jahr  
rund 805 Millionen Tonnen Treibhausgase 
freigesetzt, das sind rund 54 Millionen Ton-
nen oder 6,3 Prozent weniger als 2018. Wenn 
etwa 30 Prozent der Kurzstrecken bis sechs 
Kilometer in den Innenstädten mit dem Fahr-
rad statt mit dem Auto gefahren würden,  
ließen sich etwa 7,5 Millionen Tonnen CO² 
vermeiden. Genau hier setzt die Kampagne 
„Stadtradeln“ an. Durch die Benutzung des 
Fahrrads sollen Luftschadstoffe und Lärm  
reduziert und folglich die Lebensqualität in 
Städten und Gemeinden deutlich verbessert 
werden. 
Weiteree Informationen zur Kampagne und 
gute Gründe zum Mitmachen sind auf www.
stadtradeln.de zu finden. Fragen beantwortet 
als Koordinator Stadtrat Jürgen Euler unter 
Telefon 06171-71206, sowie Verena Sporck 
unter Telefon 06171-700035. Die Ansprech-
partner sind per E-Mail an stadtradeln@stadt-
steinbach.de zu erreichen. Dort können sich 
auch Teams oder Einzelfahrer anmelden. 

Bonk „On Tour“
Steinbach (stw). Die nächs-
te Sprechstunde „On Tour“, 
zu der Bürgermeister Steffen 
Bonk seit zwei Jahren ein-
lädt, findet am Dienstag, 7. 
September, statt. Treffpunkt 
ist dieses Mal auf der Natur-
bühne vor dem Steinbacher 
Bürgerhaus, Untergasse 36. 
Die Sprechstunde startet je-
doch entgegen der Ankündi-
gung eine Stunde später, erst 
um 17 Uhr. „Ich freue mich 
mit Ihnen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, in einen regen 
und konstruktiven Austausch 
zu kommen“, so Bonk.

Reparatur-Pause
Steinbach (stw). Im Septem-
ber legt die AG „Steinbach 
repariert“ urlaubsbedingt eine 
Pause ein. Ab dem 9. Oktober 
werden dann wieder an jedem 
zweiten Samstag im Monat 
von 10 bis 13 Uhr im Stadt-
teilbüro defekte Kleingeräte 
repariert. Weitere Informa- 
tionen sind erhältlich unter 
Telefon 06717-2078440.

Besonders 
Nachhaltiges 

Produkt

Ein komplettes Treca de Paris Bett gibt 
es in 180 x 200 cm bereits ab 5.190.-

www.moebelmeiss.de      MMV - Möbel Meiss Vertriebs GmbH & Co.KG

61348 Bad Homburg · Louisenstraße 98

KUNDENZUFRIEDENHEIT –
DAS IST UNSER CREDO.
Erlebe ein ganz neues Schlafgefühl
vom individuell designten Bett bis
zur First Class Bettwäsche.

EINZIGARTIG FRANZÖSICH
TRECA DE PARIS

FR 16:00 - 22:30 Uhr • SA 16:00 - 22:30 Uhr • SO 14:00 - 20:00 Uhr
(bei trockenem Wetter)

Hessische Snacks und kühle Getränke
Hotelpark im Parkhotel Taunus (Waldlust)

AM URSELBACH

p r o f e s s i o n e l l e ,  m e d i z i n i s c h e  
F u ß p fl e g e

T e r m i n e  n u r  n a c h  V e r e i n b a r u n g
P r i v a t  u n d  a l l e  K a s s e n

H a i n g a s s e  1 3  –  1 5
6 1 3 4 8  B a d  H o m b u r g

T e l e f o n  0 6 1 7 2  –  5 9 3 7 6 3 2

Ne u e r ö ff n u n g ,  w i r  h a b en  n o c h  Te r m
i n e  f r e i !



– Kalenderwoche 35 Donnerstag, 2. September 2021OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHESeite 4

Manfred Gönsch zeigt einen sicheren, gemütlichen Nistplatz für den Kauz, der geschickt auf 
einem starken Ast platziert wurde.  Fotos: HB

Jazz an der Brücke
Steinbach (HB). Das Fest an der Regional-
parkroute fällt wegen Corona zwar aus, aber 
am Apfelweinbrückchen wird trotzdem  
gefeiert. Dort wird von 11 bis 14 Uhr die 
Band „Manhattan Dixie Chilis“ aus dem 
Rhein-Main-Gebiet ein Jazzkonzert geben. 
Sie spielen einen stilechten und fröhlichen 
Dixieland-Jazz. Eine Anmeldung ist nicht  
erforderlich, doch sollten Besucher Personal-
ausweis und eine medizinische Maske dabei 
haben.

Wo Stare nisten, Bussarde jagen 
und Rebhühner sich verstecken
Steinbach (HB). Der Weg führt am Stamm-
hof vorbei. Er knickt nach links ab und 100 
Meter weiter steht man vor der wahrschein-
lich spannendsten Streuobstwiese der Stadt. 
Ein Garten Eden nicht nur für den Kauz. Mar-
git Gönsch hat dieses schmale Handtuch in 
Sichtweite des Wasserwerks an der Stadtgren-
ze nach Eschborn von ihren Großeltern ge-
erbt. Sie ist damit pfleglich umgegangen und 
hat durch Ehemann Manfred tatkräftige Un-
terstützung erfahren. 
Die Eheleute haben durchaus Vorbildfunkti-
on. Sie ist Trägerin der Verdienstmedaille des 
Hochtaunuskreises, gerade mit den meisten 
Stimmen wieder in den Kirchenvorstand von 
St. Georg gewählt worden und gleichfalls eine 
Stütze in der Flüchtlingshilfe. Er wurde sogar 
mit dem Bundesverdienstkreuz dekoriert, saß 
für die SPD im Kreistag, war fünf Jahre lang 
Vorsteher im Steinbacher Parlament Der 
nachhaltige Umgang mit der Natur ist für die 
beiden selbstverständlich. 
Manfred Gönsch hat nach seinem Rückzug 
aus der Politik seit Jahresanfang mehr Zeit für 
Fauna und Flora. Das merkt man auf der 
Streuobstwiese, deren Entree die Handschrift 
von Margit Gönsch trägt. Die Walnussbäume 
hat sie selbst gepflanzt. Die haben sich präch-
tig entwickelt und sind als Merkmal der Wie-
se weithin zu erkennen. Manfred Gönsch ist 
kein Mitglied, aber er schätzt die Kompetenz 
der Hessischen Gesellschaft für Ornithologie 
und Naturschutz (HGON). Streuobstwiesen 
sind für den Verein wahre Kleinode, die es zu 
pflegen und hegen gilt. Gönsch bringt das 
Rüstzeug mit, um die Vielfalt auf seiner Wiese 
zu erhalten. Er beherrscht den Baumschnitt, 
und er pflanzt alte Arten an. Hier gedeihen 

Apfelsorten wie der Speierling, den Stöffche-
Kelterer gerne als Geschmacksveredler benut-
zen. Das Gras wird erst im Herbst gemäht, 
damit Fasanen und womöglich auch das sel-
ten gewordene Rebhuhn Deckung finden. 
Das Biotop ist auch ein willkommener Le-
bensraum für Vögel. Nistkästen für Stare, 
Rotschwänzchen und Meisen hängen in den 
Bäumen, wobei Gönsch kopfschüttelnd an-
merkt, von den dreien für die Meisen sei einer 
doch tatsächlich gestohlen worden. Besonders 
ins Auge fallen drei „Höhlen“ für den Stein-
kauz, eine nachtaktive Eulenart, die sich in 
offenen Holzröhren zu Hause fühlt, die gegen 
Feuchtigkeit mit Dachpappe umwickelt und 
auf stabilen Ästen platziert werden  Spechte 
können sich an abgestorbenen Obstbäumen 
austoben. Einmal pro Woche schaut Manfred 
Gönsch nach dem Rechten. Bei der Inspekti-
on findet er gelegentlich eine Feder, die ein 
Bussard bei der Mäusejagd verloren hat. 
Kommenden Montag wird die Streuobstwiese 
auf der Tagesordnung der Stadtverordneten-
versammlung stehen. Die Koalition aus FDP 
und SPD hat einen Antrag formuliert, in dem 
sie von einem landschaftsprägenden Kultur-
gut spricht, das zu den „artenreichsten Bioto-
pen in Mitteleuropa gehört“. Für dessen 
Schutz soll der Magistrat gezielte Maßnah-
men ergreifen. Die Stadtverordneten erwarten 
eine Bestandsaufnahme mit dem Ziel eines 
Baumkatasters. Das Patenschaftsmodell für 
die Blühstreifen lässt sich nach Meinung der 
Mehrheitsfraktionen auf Streuobstwiesen 
übertragen. Der Magistrat solle mit dem 
Streuobstbeauftragten des Regionalverbands 
zusammenarbeiten und eine Weiterbildung 
städtischen Personals ins Auge fassen. 

Statt zum Marathon nach 
Göteborg an der Nidda entlang
Steinbach (HB).Vergangenen Samstag ist die 
Laufgemeinschaft auf die lange Tour gegangen. 
Sigrid Hilbig und Pia Sauerwald haben auf  
ihrer Trainingsstrecke im Frankfurter Niddatal 
30 Kilometer am Stück absolviert. Sie werden 
den Trainingsplan bis zum Ende haargenau um-
setzen, doch die Zielsetzung hat sich verändert. 
Eigentlich wollten sie am 19. September den 
Geburtstagsmarathon in Göteborg absolvieren, 
mit dem an die Stadtgründung vor 400 Jahren 
erinnert werden sollte. Doch der Traum ist  
geplatzt: Vergangene Woche kam die Absage, 
Corona hat auch diesen Lauf geschafft. 
Für die beiden Steinbacher Frauen kam die 
Nachricht einem K.o.-Schlag gleich. Doch 
das Duo ist wieder aufgestanden und hat sich 
einen alternativen Plan ausgedacht. Die 
Schinderei der letzten Monate, das tägliche 
Training, Wochendistanzen bis zu 80 Kilome-
ter – all das soll nicht für die Katz’ gewesen 

sein. Deshalb werden Sigrid und Pia am 19. 
September, dem Tag des Rennens in Göte-
borg, ihren eigenen Marathon inszenieren. 
Die Stecke ist schon vermessen. 
Vom Start auf dem ehemaligen Bonameser 
Flugplatz führt sie sieben Kilometer an der 
Nidda aufwärts bis zum Vilbeler Freibad, von 
dort abwärts bis zur Niddamündung in Höchst 
und wieder retour zum Ziel auf der früheren 
US-Airbase in Bonames. Unterwegs kommen 
die Frauen in Praunheim und Rödelheim am  
Kiosk vorbei, der die Funktion einer Verpfle-
gungsstation übernimmt. 
Die Finisherplakette aus Göteburg ist ihnen als 
Erinnerung zugeschickt worden. Wenn sie den 
Nidda-Marathon durchhalten, dann werden sie 
sich die Medallie umhängen oder von der Stein-
bacher Gefolgschaft umhängen lassen. Und es 
bleibt noch die Hoffnung, dass sich in Göteborg 
nächstes Jahr eine zweite Chance bietet.

Hochwasserschutz mit 
neuem Rückhaltebecken
Steinbach (HB). Der Hochwasserschutz steht 
weit oben auf der Agenda der Kommunalpo-
litik, seit die heimische Feuerwehr im Erft-
kreis Katastrophenhilfe geleistet hat. Bürger-
meister Steffen Bonk und Stadtbrandinspek-
tor Matthias Bergmann wissen, im Norden 
Steinbachs besteht Handlungsbedarf. 
Auch die Koalition aus FDP und SPD, die im 
Parlament und Magistrat die Mehrheit stellt, 
hat sich mit dem Thema beschäftigt und einen 
gemeinsamen Antrag auf die Tagesordnung 
der Stadtverordnetensitzung am kommenden 
Montag, ab 19 Uhr im Bürgerhaus, setzen las-
sen. Titel: Wasserdurchlässige Flächen. Die 
Stadtregierung soll bei allen Baumaßnahmen 
sicherstellen, dass Niederschläge an Ort und 
Stelle, also auf Wegen, Plätzen und Anlagen, 
versickern und nicht in das Kanalnetz geleitet 
werden. Über die notwendigen Maßnahmen 
möchten die Initiatoren des Antrags im Um-
weltausschuss diskutieren und abstimmen. 

Im Rathaus weiß man schon seit Jahren, dass 
ein Rückhaltebecken erforderlich ist, um bei 
extremen Niederschlagsmengen eine Sturzflut 
von Norden in die Obergasse zu verhindern. 
Im Augenblick sieht es so aus, als würde das 
Projekt im kommenden Jahr realisiert. Einzel-
heiten teilt Bauamtsleiter Müller unter Ver-
weis auf die noch laufende Planung nicht mit. 
Die Stadt zieht bereits Konsequenzen aus den 
Unwettern in Nordrhein-Westfalen und 
Rheinland-Pfalz, bei denen mehr als 200 Liter 
Regen pro Quadratmeter gefallen sind. Des-
halb soll die Kapazität des Beckens nun mehr 
als die ursprünglich festgelegten 2000 Kubik-
meter betragen. Der Wasserspeicher wird auf 
einem Wiesengelände geschaffen, das in 
Höhe des Gewerkschaftshauses auf der ande-
ren Seite der Waldstraße liegt. Das Grund-
stück gehört der Stadt. Die Flutmulde wird 
mit Erdwällen eingefasst und soll keine beto-
nierten oder gemauerten Gewerke enthalten.

Schnitzeljagd deckt „Geheimnisse“ auf

Christian Breitsprecher und Holger Heil hatten den CDU-Stand vor der Geschwister-Scholl-
Schule gerade aufgebaut, da standen Finn und Mika am Samstagnachmittag bereits vor der Tür 
und ließen sich den Teilnahmebogen für die Schnitzeljagd aushändigen. Wie die beiden IGS-
Schüler liefen 50 Teilnehmer kreuz und quer durch die Stadt, um Antworten auf 28 Fragen zu 
suchen. Tanja Dechant-Möller hatte einen Parcours für „findige Stadt-Detektive“ zusammen-
gestellt. Mit dem Slogan „Runter vom Sofa und rein in das Quizerlebnis“ animierte sie etliche 
Familien zu einer Tour durch die Kommune von reichlich einer Stunde, um der Stadt „einige 
Geheimnisse zu entlocken.“ Die Schnitzeljäger wissen jetzt, dass die „Bütt“, der Brunnen mit 
dem großen Becken auf dem Freien Platz, während des 30-jährigen Krieges, nämlich 1628, 
zum ersten Male in einem Schriftstück erwähnt wurde. Und dass die berühmte Stumm-Orgel 
im Altarraum von St. Georg 1834 eingebaut wurde. Sie werden sich bei Gelegenheit an die 15 
Grundschüler erinnern, die eine Mauer vor der Wohnanlage Kronberger Straße 2 in ein Aqua-
rium verwandelten. Sie haben den uralten VW Käfer im Kopf, der auf einem Grundstück 
zwischen Bahnstraße und Wiesenstraße seinen Ruheplatz gefunden hat. Vielleicht behalten sie 
sich, dass die Rathausfront 33 Fenster aufweist. Und möglicherweise haben sie im Oberstüb-
chen gespeichert, dass Bürgermeisteramt und Schule 29 Jahre lang die gleiche Adresse hatten 
– nämlich Bornhohl 2. Die Fragebogen werden bis Ende dieser Woche ausgewertet. Auf die 
Sieger warten interessante Preise.   Foto: HB

Sommerfest der „Brücke“ trotz Regen

Der Regen machte Pause und deshalb wurde das Sommerfest der „Brücke“ am Sonntagnach-
mittag beim Kleingartenverein in der Steinbachaue sowohl drinnen als auch draußen gefeiert. 
Das Organisationsteam mit der Vorsitzenden Sigrid Hilbig, Stellvertreterin Judith Ballwieser 
und Kassiererin Mechthild Schneider hatte den Grill bestückt, den Blumenschmuck und die 
Süßigkeiten auf den Tischen verteilt, als Bürgermeister Steffen Bonk und sein Stellvertreter 
Lars Knobloch ihre Aufwartung machten. Dieses Jahr sollte eigentlich das 25-jährige Bestehen 
des Vereins im angemessen Rahmen gefeiert werden, doch die Pandemie war dagegen. Ge-
sprächsweise spielte das Jubiläum eine Rolle und es wurde an die acht Gründungsmitglieder  
erinnert, die den Selbsthilfeverein 1996 in einem Wohnzimmer gründeten. Mittlerweile sind es 
beinahe 400 Mitglieder, die nach dem Motto „Geben und nehmen“ handeln. Es werden Fahr-
dienste angeboten, Einkäufe getätigt, Spaziergänge und Besuchstermine angeboten. Der Jah-
resbeitrag ist mit zwölf Euro sehr niedrig. Daran soll sich auch vorerst nichts ändern, wenn-
gleich das derzeitige Spendenaufkommen wegen der geringen Zahl an Veranstaltungen mit 
Benefizcharakter abgenommen hat.  Foto: HB

Agnes-Geering-Heim
Das kleine Alten- und Pfl egeheim

hat nur 27 Einzelzimmer und bietet persönliche Betreuung 
durch qualifi zierte Pfl egekräfte in familiärer Atmosphäre 
rund um die Uhr. Das schöne denkmalgeschützte Haus 
ist modern ausgestattet. Der beliebte parkartige Garten 

bietet naturnahe Erholung. 
Der Trägerverein ist gemeinnützig. 

Agnes-Geering-Heim e.V.
Hohemarkstr. 166 • 61440 Oberursel • Tel. 06171-21511

Internet: www.agnes-geering-heim.de
E-Mail: agnes-geering-heim@t-online.de
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Erstkommunion
Oberursel (ow). Am Sonn-
tag, 5.September, feiern 
Kinder der katholischen Kir-
chengemeinde St. Ursula 
Erstkommunion. In St. Se-
bastian erhalten Patrick Ben-
cak, Sarah Bencak, Johanna 
Günther, Marietta Jassmann, 
Mathilda Jassmann, Gabriel 
Layug, Annika Pientka, Li-
nah Racky, Holly Robinson 
und Lorenzo Wagner die ers-
te heilige Kommunion, in St. 
Crutzen Joele Bianco, Alek-
sander Pasinos und Emilie 
Winkler. Die Erstkommuni-
ongottesdienste sind den be-
troffenen Familien vorbehal-
ten. Eine Teilnahme von 
Gemeindemitgliedern ist 
nicht möglich. 

Bücher für die Tombola beim Kinderfest
Bücherlöwe Leo, die beliebte Raubkatze des 
Lions Clubs Oberursel, wurde kürzlich beim 
Familientreff gesichtet, wo er für die geplante 
Tombola des „Großen Kinder- und Familien-
fests“ Kinderbuchpreise im Gesamtwert von 
über 370 Euro an Evi Bosselmann übergab. 
Die Spende wurde zur Hälfte vom Lions Club 
Oberursel sowie von der Stadtbücherei zu-
sammengetragen. „Wir freuen uns sehr, den 
Familientreff bei seinem großartigen Fest zu 
unterstützen und hoffen, dass viele Kinder 
durch diese Initiative auch wieder den Lese-
spaß entdecken“ sagte Lions Club Präsident 
Bertrand Reisner-Sénélar. Das „Große Kin-
der- und Familienfest“ findet am Sonntag, 5. 
September, von 14 bis 17 Uhr auf dem Schul-
hof der Grundschule Mitte statt. In Zusam-
menarbeit mit dem Kunstgriff wird für Groß 
und Klein ein wunderbarer Nachmittag zum 
Spielen, Lachen und Toben organisiert. Auch 
Bücherlöwe Leo freut sich über die Einla-
dung, um gemeinsam mit den Kindern auf 
dem Hof zu toben. Weitere Infos im Internet 
unter www.lions-oberursel.de und www.fami-
lientreff-oberursel.de.  Foto: Lions Club

„Freiraum“ in der Alten Wache

Nach pandemiebedingter, längerer Pause wird es wieder eine neue Ausstellung im Kulturzen-
trum Alte Wache, Pfarrstraße 1, geben. Unter dem Titel „Freiraum 2021“ präsentiert Karin 
Menzel Werke, die in den vergangenen Jahren entstanden sind. Die in Essen geborene Künst-
lerin studierte an der Fachhochschule Niederrhein in Mönchengladbach Bekleidungstechnik 
mit Schwerpunkt Gestaltung. Nach einem längeren Aufenthalt in Belgien und Italien lebt sie 
in Königstein und leitet als freie Mitarbeiterin ein Mode- und Stoffstudio sowie eine „Mode-
design-AG“ für Jugendliche. Die Arbeiten von Karin Menzel sind meist großflächig und in 
Acryl oder Öl komponiert. Inspirationen erhält sie durch die Beobachtung der Natur und Fo-
tografien, sowie durch die Vielzahl der technischen Möglichkeiten in der Malerei. Ihre so 
entstandenen Gemälde stellt sie regelmäßig unter dem Titel „Freiraum“ in Frankfurt und im 
Vordertaunus aus. Für die Ausstellung in der Alten Wache hat sie konkrete Malerei zu den 
Themen „Menschen in der Musik und Kunst“ ausgewählt. Alle Werke können auch erworben 
werden. Die öffentliche Vernissage findet als Matinée am Sonntag, 5. September, um 11 Uhr 
statt. Zur Einhaltung des Hygienekonzepts wird um eine Anmeldung per E-Mail an events@
alte-wache-oberstedten.de gebeten. Die Ausstellung kann bis zum 8. Oktober zu den regulären 
Öffnungszeiten der Alten Wache dienstags, donnerstags und freitags von  9 bis 12 Uhr und von 
15 bis 17 Uhr sowie sonntags von 15 bis 17.30 Uhr kostenfrei besucht werden.  Foto: Menzel

Briefwahlunterlagen anfordern
Oberursel (ow). Wer seine Stimmen bei der 
Bundestagswahl per Briefwahl abgeben will, 
wird zur Kontaktvermei dung darum gebeten, 
sich die Briefwahlunter lagen schicken zu las-
sen, sie zu Hause aus zufüllen und wieder zu-
rückzuschicken. Von persönlichen Vorspra-
chen im Rathaus bittet der Wahlleiter mög-
lichst abzusehen.
Für die Antragstellung kann der Vordruck ver-
wendet werden, der auf der Rückseite der 
Wahlbenach richtigung abgedruckt ist. Die 
Wahlbe nachrichtigungen müssten allen Wahl-
berechtigten bis zum 5. September zugegan-
gen sein. Wer bis dahin keine Wahlbenach-
richtigung erhalten hat, sollte sich im Rathaus 
unter Telefon 06171-502270 melden. Die 
Briefwahlunterlagen können auch im Internet 
www.oberursel.de angefordert werden.
Bei Bedarf wird eine persönliche Antragstel-
lung im Briefwahlbüro möglich sein. Es sind 
der Personalausweis und die Wahlbenachrich-
tigung mitzubringen, und es ist darauf zu ach-
ten, dass eine medizinische Maske im Rathaus 
getragen werden muss. Wegen der besonderen 
Anforderungen ist das Briefwahlbüro wieder 
im Georg-Hieronymi-Saal unterge bracht. Den 
Eingang zum Georg-Hieronymi-Saal erreicht 

man über die Zufahrt von der Ober höchstadter 
Straße zum Parkhaus Stadthalle. Der Standort 
wurde bewusst gewählt, um die Publi-
kumsströme innerhalb des Rathauses zu ent-
zerren. Außerdem können im Georg-Hierony-
mi-Saal die Abstands- und Hygieneregeln gut 
eingehalten werden. Das Briefwahlbüro ist 
dort seit Montag bis Freitag, 24. September, 
zu den Sprechzeiten des Rathauses geöffnet. 
Eine Terminvereinbarung ist nicht erforder-
lich. Sollte es – trotz des Appells zur Vermei-
dung persönlicher Vorsprachen – zu längeren 
Wartezeiten kommen, ist die Zufahrt zum 
Parkhaus Stadthalle sowie die Zu- und Ab-
fahrt Richtung Rathaus freizuhalten.

Wahlhelfer gesucht

Für die Bundestagswahl am 26. September 
werden noch dringend Wahlhelfer für die 28 
Wahllokale und 14 Briefwahlvorstände ge-
sucht. Wer Interesse hat, kann sich im Internet 
unter www.oberursel.de auf dem Pfad „Rat-
haus“ und weiter unter „Wahlen“ über die 
dortige Servic-Box melden. Fragen hierzu 
werden unter Telefon 06171-502255 beant-
wortet.

Keltenführung
Oberursel (ow). Die Stadt 
lädt für Samstag, 11. Sep-
tember, zur Führung über 
den Kel tenrundwanderweg 
ein. Die Führung unter dem 
Motto „Das keltische Leben 
am Fuße des Feldbergs“ 
startet um 14 Uhr vor dem 
Haupteingang des Taunus-
Informations-Zent rums, 
Hohemarkstraße 192 und 
dauert bis etwa 17 Uhr. Für 
die Teilnahme wird gutes 
Schuhwerk empfohlen. Die 
Kosten betragen fünf Euro 
pro Person. Es ist darauf zu 
achten, dass der Mindestab-
stand von 1,50 Metern zwi-
schen den Teilnehmern ein-
gehalten wird. Weiterhin 
wird das Tragen einer medi-
zinischen Mund-Nasen-Be-
deckung sowie ein negativer 
Corona-Test empfohlen. 
Personen mit Erkältungs-
symptomen kön nen nicht  
an der Führung teilnehmen.  
Anmeldung mit Angabe  
von Name, Adresse und  
Telefonnummer unter Tele-
fon 06171-502232 oder per 
E-Mail an tourismus@ober-
ursel.de. Erst nach erfolgter 
Zusage ist die Anmeldung 
verbindlich. Zu allen touris-
tischen Angeboten der Stadt 
erhalten Interessierte jeder-
zeit Auskunft in der Tourist-
Information im Vortaunus-
museum unter den ange- 
gebenen Kontaktdaten oder 
im Internet unter www.
oberursel.de.

Projekt Gemeinschaftsgarten startet
Oberursel (ow). Pures Gärtnerglück ist es, 
wenn man im Herbst die Früchte seiner Arbeit 
genießen kann: Kartoffeln und Bohnen wer-
den geerntet, Tomaten und Kohlrabi, die Bee-
ren sind schon vernascht, auf Äpfel und Bir-
nen kann man sich noch freuen. Klar, dass 
auch viel Arbeit dazugehört, schließlich müs-
sen Bäume und Sträucher gepflegt, Unkraut 
gejätet und Beete umgegraben werden. Zu-
sammen aber macht auch das viel Spaß. Des-
halb lädt eine Bommersheimer Initiative nun 
ein in den neuen Gemeinschaftsgarten.
Am Sonntag, 5. September, wollen die Initia-
toren ihre Idee vorstellen und begrüßen von 
15 bis 18 Uhr alle Interessierten auf dem gro-
ßen Gartengrundstück am Ende der verlänger-
ten Wallstraße. Hier haben sie aus einem noch 
im Frühjahr verwilderten Grundstück einen 
begehbaren Garten mit großem Potenzial ge-
macht. Nun sind sie auf der Suche nach Bom-
mersheimern, die Lust haben, die Scholle ge-
meinsam zu bewirtschaften. 
Angestoßen wird das Projekt von der katholi-
schen Pfarrei St. Ursula und der evangelischen 
Kreuzkirchengemeinde in Kooperation mit dem 
Sozialraumprojekt Bommersheim durch den 
Caritasverband Hochtaunus. Am „Tag des offe-
nen Gartentores“ stellen sie Kaffee, Tee und 
Streuselkuchen bereit, um in gemütlicher Atmo-

sphäre ins Gespräch zu kommen und Ideen aus-
zutauschen. Die Initiatoren, allesamt vielfältig 
engagierte Menschen aus Bommersheim, sind 
selbst gespannt, wie es von da aus weitergeht: 
„Wir hoffen auf viele Menschen, die gerne mit 
dabei sind und sich mit ihren unterschiedlichen 
Gaben einbringen“, sagt Jan Langsdorf vom  
katholischen Ortsausschuss. „Wer eine Garten-
anlage lieber plant als selbst den Spaten in die 
Hand zu nehmen, ist ebenso willkommen wie 
jemand, der gerne Muskelkraft einbringt“, er-
gänzt Pfarrer Ingo Schütz aus der Kreuzkirche. 
„Auch das Alter und die soziale, ethnische oder 
religiöse Herkunft sind völlig egal: Der Ge-
meinschaftsgarten soll ein Ort sein, an dem ganz 
Bommersheim zusammenkommen kann“, un-
terstreicht Kathrin Ehrmann, Koordinatorin des 
Sozialraumprojekts. 
Ein Termin nach dem kleinen Gartenfest steht 
schon fest: Am Mittwoch, 15. September um 
19 Uhr soll geklärt werden, welche Strukturen 
dem Projekt helfen, weiter zu wachsen. Hier-
zu sind alle Interessierten eingeladen, auch 
wenn sie es am 5. September nicht in den Ge-
meinschaftsgarten geschafft haben. Anmel-
dung per E-Mail an gemeinschaftsgarten@
kath-oberursel.de. Der Ort des Treffens ist 
vom Verlauf der Pandemie abhängig und wird 
rechtzeitig bekanntgegeben.

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Versteigerung
am 04.09.2021 ab 12.00 Uhr

Über 400 Lose Kunst und Antiquitäten.
Auch Teppiche, Moderne, Schmuck.

Vorbesichtigung 
02. und 03.09. 2021 von 10 – 18 Uhr

Katalog online 
Einlieferungen für Winterauktion ab sofort erbeten

www.auktionshaus-oberursel.de
Fuchstanzstr. 33 · 61440 Oberursel/Stierstadt

Telefon: 0 61 71 - 27 90 467

Gewerbegebiet An den Drei Hasen
Karl-Hermann-Flach-Str. 36

61440 Oberursel

Montag, Freitag
Dienstag, Donnerstag

Samstag

Tel. 06171- 503 18 27
Fax 06171- 503 18 28

e

8:00 - 18:00 Uhr 
8:00 - 19:00 Uhr
9:00 - 12:00 Uhr 

Monatsaktion September
Mit der Oberursel Card die Stadt neu kennen lernen

Gewusst wo – ob Geschenke, Mode, Blumen, Schmuck oder Gesund-
heit – in Oberursel fi nden Sie alles, was Sie suchen!

Aber wo genau fi ndet man die besonderen Dinge? Lernen Sie die Stadt 
und ihre vielfältigen Angebote auf erlebnisreiche Art kennen.  Flanie-
ren Sie mit der der Stadtführerin Marion Unger und der Oberursel Card 
am Donnerstag, 7. Oktober 2021 um 17 Uhr durch die Einkaufsstadt 
Oberursel. Sie erfahren Wissens- und Sehenswertes, dabei präsentieren 
sich sechs Ladengeschäfte mit ihren Produkten verbunden mit einem 
kleinen Snack und einem Getränk. Das besondere Erlebnis startet am 
Treffpunkt Ecke Café Klatsch.

Laden Sie Ihre Freunde/Nachbarn/Familie zu diesem Event ein oder 
verschenken Sie eine Teilnahmekarte. Die Teilnahme kostet 15 € pro 
Person. Ihre Karte können Sie in der Geschäftsstelle Oberursel Card, 
Strackgasse 16 oder per Mail info@oberurselcard.de erwerben. 

An den Drei Hasen 19 · 61440 Oberursel
Tel.: 06171 - 52091 · Fax: 06171 - 52092

www.anwalt-weisse.de

Joachim Weisse
Fachanwalt für Miet- und Wohnungs-
eigentumsrecht
Weitere Tätigkeitsschwerpunkte
– Familienrecht
– Erbrecht
– Verkehrsrecht
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Gefl ügelzüchter laden ein
Oberursel (ow). Der 113 Jahre bestehende 
Gefl ügelzuchtverein (GZV) Weißkirchen ver-
anstaltet aufgrund der immer noch andauern-
den Pandemie dieses Jahr keine Jungtier-
Schau. „Unsere Tradition, dass Sommerfest 
durchzuführen, ist dieses Jahr nicht ganz ge-
geben“, so Vorsitzender Oliver Huß. Aller-
dings plant der Verein für Sonntag, 5. Septem-
ber, einen Tag der offenen Tür. Die Besucher 
können sich an diesem Tag die Tiere in den 
jeweiligen Volieren der Züchter anschauen. 
Das Vereinsgelände am Sportplatz in der 
Oberurseler Straße ist ab 10 Uhr geöffnet. Zur 
Stärkung gibt es Grillspezialitäten, Bier vom 
Fass, Äppler und alkoholfreie Getränke. Auch 
ein großartiges und leckeres Kuchenbuffet ist 

bereits in Planung und Umsetzung. Alle Gäste 
werden an ihren Tischen bedient, auch das ist 
ein Novum. Für den Fall von schlechtem Wet-
ter haben die Gefl ügelzüchter eine überdachte 
Freifl äche aufgebaut.
„Wir möchten mit dieser Veranstaltung den 
Menschen in unserem Umfeld und natürlich 
auch den Mitgliedern und Freunden unseres 
Vereins ein Stück weit Normalität und 
Menschlichkeit zurückbringen“, so Huß. 
„Auch möchten wir ein Zeichen setzen, dass 
der GZV Weißkirchen trotz der Covid-19-Be-
lastung seine Türen geöffnet hat und Besucher 
willkommen sind.“ Am Haupteingang sind 
die aktuellen Corona-Regeln einem Aushang 
zu entnehmen.

Knochenmarkspender gesucht
Hochtaunus (how). Die Deutsche Knochen-
markspenderdatei sucht dringend Spender für 
die an Blutkrebs erkrankte Angelika. 2015 hat 
sie den Brustkrebs besiegt. Gerade als sie 
lernte, dem Glück wieder zu vertrauen, kam 
die zweite Hiobsbotschaft: Blutkrebs. Nur 
eine Stammzelltransplantation kann ihr Leben 
retten. Wer helfen möchte, kann sich im Inter-
net unter www.dkms.de/geli ein Registrie-
rungsset nach Hause bestellen und so viel-
leicht Leben retten.
Angelika, von allen nur Geli genannt, arbeitet 
bei einer großen Versicherung in Oberursel. 
Vom Arbeitgeber bekommt sie 2014 das An-
gebot einer kostenfreien Brustkrebsuntersu-
chung. Gerne nimmt sie das Angebot wahr. 
Was lediglich eine Routineuntersuchung sein 
sollte, erweist sich im Nachhinein als ihre 
Rettung: Tatsächlich entdecken die Ärzte ei-
nen Knoten in ihrer Brust. Geli muss starke 
Chemotherapien über sich ergehen lassen. Es 
ist eine harte Zeit. Aber sie schafft es, kämpft 
sich langsam ins Leben zurück. Sie geht wie-
der arbeiten, freut sich, wenn ihre Kinder zu 
Besuch kommen. Alles scheint gut. Doch im 
Zuge ihrer regelmäßigen Nachuntersuchun-

gen bemerkt ihr behandelnder Onkologe im 
Juni 2021 plötzlich auffallend schlechte Blut-
werte, die sich in kürzester Zeit weiter ver-
schlechtern. Viele Untersuchungen und eine 
Knochenmarkpunktion bringen Gewissheit: 
Geli hat Blutkrebs – eine Sekundärerkran-
kung als Folge der intensiven Chemotherapi-
en. Sofort steht auch fest, dass nur eine 
Stammzelltransplantation ihr Leben retten 
kann. Da sie keine Geschwister hat, ist sie auf 
einen Fremdspender angewiesen. 
Wer gesund und zwischen 17 und 55 Jahre alt 
ist, kann Geli und anderen Patienten helfen 
und sich mit wenigen Klicks über www.dkms.
de/geli die Registrierungsunterlagen nach 
Hause bestellen. Die Registrierung geht ein-
fach und schnell: Mit Hilfe von drei medizini-
schen Wattestäbchen und einer genauen An-
leitung sowie einer Einverständniserklärung 
kann jeder nach Erhalt des Sets selbst einen 
Wangenschleimhautabstrich vornehmen. 
Wichtig ist, dass die Wattestäbchen nach dem 
Abstrich zeitnah zurückgesendet werden. Erst 
wenn die Gewebemerkmale im Labor be-
stimmt wurden, stehen Spender für den welt-
weiten Suchlauf zur Verfügung. 

Erstmals beim Stadtradeln alle 
Hochtaunus-Kommunen dabei
Hochtaunus (how). Seit 2008 treten Kommu-
nalpolitiker und Bürger für mehr Klimaschutz 
und Radverkehr in die Pedale. Die Städte und 
Gemeinden im Hochtaunuskreis sind vom 5. 
bis zum 25. September mit von der Partie. In 
diesem Zeitraum können alle, die im Kreis 
leben, arbeiten, einem Verein angehören oder 
eine (Hoch-)Schule besuchen bei der Kampa-
gne Stadtradeln des Klima-Bündnisses mit-
machen und möglichst viele Radkilometer für 
ihre Kommune sammeln. Anmelden können 
sich Interessierte im Internet unter stadtra-
deln.de/oberursel-taunus. 
Landrat Ulrich Krebs wird sich auch in die-
sem Jahr wieder selbst auf den Sattel schwin-
gen, um Kilometer für den Landkreis zu sam-
meln: „Seit vielen Jahren nimmt der Hochtau-
nuskreis schon am Stadtradeln teil. Ich freue 
mich, zu sehen, dass jedes Jahr mehr Bürger 
mitmachen und so ein Zeichen für mehr Kli-
maschutz im Verkehr setzen. Dass in diesem 
Jahr erstmalig alle Kommunen im Hochtau-
nuskreis angemeldet sind, zeigt, dass das The-
ma auch in Politik und Verwaltung an Bedeu-
tung gewinnt.“ Beim Wettbewerb geht es um 
Spaß am Fahrradfahren und tolle Preise, aber 
vor allem darum, möglichst viele Menschen 
für das Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag 
zu gewinnen und dadurch einen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten. Drei Wochen lang 
müssen die Teilnehmer kräftig in die Pedale 
treten und möglichst viele Fahrradkilometer 
berufl ich und privat für den Klimaschutz und 
für Oberursel sammeln. Im Jahr 2020 wurden 
174 450 Kilometer erradelt.
Etwa ein Fünftel der klimaschädlichen Koh-
lendioxid-Emissionen in Deutschland entste-
hen im Verkehr, sogar ein Viertel der CO2-
Emissionen des gesamten Verkehrs verursacht 
der Innerortsverkehr. Wenn etwa 30 Prozent 
der Kurzstrecken bis sechs Kilometer in den 
Innenstädten mit dem Fahrrad statt mit dem 
Auto gefahren würden, ließen sich etwa 7,5 
Millionen Tonnen CO2 vermeiden.
Jeder kann ein Stadtradeln-Team gründen 
oder einem beitreten, um am Wettbewerb teil-
zunehmen. Dabei sollten die Radler so oft wie 
möglich das Fahrrad nutzen. Gemeinsam mit 
dem Stadtradeln fi ndet auch in diesem Jahr 

der Wettbewerb Schulradeln statt, der sich 
speziell an Schüler, Lehrer und Eltern richtet. 
Dabei können einzelne Klassen und ganze 
Schulen um die meisten Kilometer wetteifern. 
Die aktivsten Schulen in Hessen werden am 
Ende ausgezeichnet. Zusätzlich wurde ein 
Kreativwettbewerb zum Thema „Radeln für 
saubere Luft und einen klaren Kopf!“ ausge-
rufen. Weitere Informationen gibt es im Inter-
net unter besserzurschule.de/schulradeln.
Kilometereintragungen sind auch über die 
Stadtradeln-App möglich (für Android und 
iOS). Die Strecken werden ganz einfach per 
GPS getrackt und die App schreibt die Kilo-
meter dem Team und der Kommune gut. In 
der Ergebnisübersicht sieht man auf einen 
Blick, wo das Team und die Kommune stehen 
und im Team-Chat kann man sich mit den 
Teammitgliedern zu gemeinsamen Touren 
verabreden oder sich gegenseitig anfeuern. 
Mehr Infos dazu stehen im Internet unter 
www.stadtradeln.de/app
Für den Stadtradeln-Star können sich Perso-
nen des öffentlichen Lebensbewerben. Der 
Stadtradeln-Star muss 21 Tage am Stück das 
eigene Auto stehen lassen und auf das Fahrrad 
umsteigen. Nach Abschluss der Kampagne 
erhalten alle neuen Stadtradeln-Stars, die die 
Bedingungen dieser Sonderkategorie erfüllt 
haben, eine Prämie aus einem bunten Topf an 
hochwertigen Preisen. Mehr dazu im Internet 
unter www.stadtradeln.de/star.
Landrat Ulrich Krebs und der Erste Stadtrat 
Christof Fink in Oberursel hoffen auf eine 
rege Teilnahme beim Stadtradeln und Schul-
radeln, um dadurch aktiv ein Zeichen für 
mehr Klimaschutz und mehr Radverkehrsför-
derung zu setzen. Fragen beantwortet im Rat-
haus Sandra Portella, Abteilung Mobilität, 
Verkehrsbehörde, Telefon 06171-502412 oder 
Georg Hiltl, Abteilung Umwelt, Klima- und 
Naturschutz, Telefon 06171-502323. Beide 
sind auch per E-Mail unter stadtradeln@ober-
ursel.de+ verkehr@stadtradeln.de erreichbar. 
Ansprechpartner für den Hochtaunuskreis ist 
die Mobilitätsbeauftragte Lisa Meier-Ebert, 
Telefon 06172-9999115, E-Mail: mobilita-
et@hochtaunuskreis.de. Mehr Informationen 
gibt es auch im Internet unter stadtradeln.de. 

Voll im Training (v. l.): die Mobilitätsbeauftragte des Hochtaunuskreises, Lisa Meier-Ebert, 
Landrat Ulrich Krebs.  Foto: Hochtaunuskreis

Dorfspaziergang für junge Familien
Oberursel (ow). Damit junge Familien mit 
Kindern im Alter bis zu drei Jahren ihre Stadt 
und alle passenden Angebote kennenlernen 
und Kontakt zu Gleichgesinnten knüpfen kön-
nen, bietet die Fach stelle „Willkommen von 
Anfang an – Frühe Hilfen Ober ursel“ einen 
kostenfreien „Dorfspaziergang“ an. Er fi ndet 
unter Einhaltung der Hygiene- und Abstands-
regeln – eine Maske ist wegen des Aufenthalts 
ausschließlich im Freien nicht erforderlich, 
ein Schnelltest wird empfohlen – am Sams-
tag, 4. September, statt. Treffpunkt ist um 
10.30 Uhr vor dem Rathaus. Eine Anmeldung 
ist nicht erfor derlich. 
In der heutigen Zeit ist es längst nicht mehr 
selbstverständlich, dass Großeltern, Verwand-
te oder Freunde in der Nähe sind, wenn ein 
Kind geboren wird. Auch Familien mit Säug-
lingen und Kleinkindern müssen immer öfter 
– berufsbedingt - umziehen und sich gerade 
dann neu orientieren, wenn es besonders 
wichtig wäre, sich auf vertraute Menschen vor 
Ort verlassen zu können. Aber selbst wenn 
Familie und Freunde am Wohnort leben, gibt 
es meist viele Fragen zu den unterschiedlichs-

ten Themen und Lebenslagen in der spannen-
den und gesellschaftlich so wichtigen 
Familiengründungs phase. 
Im Laufe des etwa 45-minütigen Spazier-
gangs gibt es auch Spannendes über aktuelle 
und geschichtliche Entwicklungen rund um 
Oberursel zu erfahren. Der Spaziergang wird 
geleitet von der Stadtführerin Marion Unger 
und begleitet vom Ersten Stadtrat und Sozial-
dezernenten Christof Fink sowie der pädago-
gischen Fachkraft „Frühe Hilfen Oberursel“, 
Verena Winterle.    
Die Route führt zu zahlreichen Einrichtungen, 
etwa der Elternberatung, dem Familientreff, 
den Tagesmüttervereinen oder dem Wochen-
markt. Der Endpunkt ist am Spielplatz im De-
schauer Park. Alle Eltern sind dort zu einem 
Kaffee am „Straßenkreuzer“ von St. Ursula 
eingeladen.
Weitere Infos gibt es im Internet unter www.
fruehehilfen-oberursel.de, unter Telefon 
06171-502235 oder per E-mail an verena.
winterle@oberursel.de. 
Der nächste Spaziergang ist geplant für Sams-
tag, 2. Oktober. 

Philipp (säuselt unter der Maske in seinen 
Bart): Sag beim Abschied leise „Servus“ la-
lalalala...
Fritz: Welch sentimentales Zeug singst du 
denn da vor dich hin?
Ursel: Das ist ein berühmter Abschieds-
schlager aus Österreich von Peter Kreuder, 
wenn ich mich nicht irre.
Philipp: Stimmt. Und es gibt schließlich ei-
nen Anlass. Friedrichsdorfs langjähriger 
Bürgermeister Horst Burghardt gibt die 
Amtskette nach 24 Jahren weiter. Er hat 
sich jetzt von seinen Mitarbeitern und ganz 
offi ziell am Dienstag von allen verabschie-
det. Da darf ich wohl mal ein wenig  ge-
fühlsselig vor mich hinsummen. 
Fritz: Für sowas hätte ich überhaupt gar 
keine Zeit. Stellt euch vor, der Bahnstreik 
geht weiter, Auch S- und U-Bahnen sind da-
von betroffen. Hoffentlich muss dein Herr 
Burghardt nicht mit Öffentlichen von dan-
nen ziehen.
Ursel: Er und alle anderen wären sicher 
besser mit dem Motorrad bedient, denn so-
viel ich weiß, ist am Wochenende Horex- 
und Oldtimertreffen in Burgholzhausen.
Philipp: Oder noch besser, alle fahren nur 
noch mit dem Fahrrad. Das würde auch 
gut zum Stadtradeln passen, das jetzt erst-
mals im gesamten Hochtaunuskreis und 
somit auch in unseren drei Kommunen 
startet.
Fritz: Man kann natürlich auch per Pedes 
unterwegs sein, wie es die Zeitungsträger 
dieser wunderbaren Lektüre, in der wir er-

scheinen, tun. Ihnen ist sogar ein Tag ge-
widmet, und zwar der „Tag des Zeitungs-
austrägers“ am Samstag. 
Ursel: Uiiijj, der Fritz, der weiß was.
Philipp: Ob er auch weiß, dass in seinem 
Bad Homburg zum fünften Mal, am Markt-
platz angefangen, die Stolpersteine zur Er-
innerung an die Opfer des Holocaust ver-
legt werden?
Fritz: Ihr beiden braucht gar nicht so ein 
Theater zu machen. Natürlich ist mir dies 
bekannt, und ich schätze diese Aktion.
Ursel: Wir machen doch kein Theater! Dar-
um kümmern sich zum Glück Leute, die 
sich in dem Oberurseler Verein zur Förde-
rung der Bühnenkünste engagieren, damit 
das Theater wieder in Schwung kommt 
und die Künstler Auftrittsmöglichkeiten be-
kommen.
Philipp: Lobenswert, sehr lobenswert. Kre-
ativität nicht ausbremsen, sondern fördern.
Fritz: Das können meine Homburger aber 
auch. Im Theater im Kurhaus wird wieder 
inszeniert und gespielt.
Ursel: Vielleicht dürfen meine Orscheler 
sogar bald wieder das Dinner-Theater im 
Rilano Hotel mit Schauspiel und Mehr-Gän-
ge-Menü genießen.
Philipp: Mehr-Gänge-Menü? Also auch mit 
Nachtisch?
Fritz: So kenne ich dich gar nicht, Philipp.
Aber dein Appetit auf Süßes macht dich 
sympathisch. Für mich bitte gleich zwei 
Portionen! Schließlich ist am Samstag auch 
„Iss mehr als ein Dessert-Tag“.
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Zentrales Impfzentrum 
schließt Ende September
Hochtaunus (how). Im zentralen Impfzen-
trum Bad Homburg kann man sich bis zum 
30. September jeweils von 8 bis 18 Uhr imp-
fen lassen. Dann schließt das im Auftrag des 
Landes Hessens eingerichtete Impfzentrum 
im ehemaligen HP-Gebäude am Grünen Weg. 
Beibehalten werden die mobilen Teams, und 
das bisherige große Impfzentrum wird ersetzt 
durch drei kleine an den Standorten der Hoch-
taunus-Kliniken in Bad Homburg, Usingen 
und Königstein. Die Hochtaunus-Kliniken, 
seit Dezember 2020 Betreiber des Impfzent-
rums, werden das neue Angebot ab 1. Oktober 
weiterhin betreiben und in erster Linie Imp-
fungen mit den mobilen Teams durchführen.
„Unser Impfzentrum leistet eine großartige Ar-
beit. Die sehr unterschiedlichen Bedingungen 
in den vergangenen Monaten wurden stets pro-
fessionell und zur großen Zufriedenheit der 
Bürger gemeistert“, sagte Thorsten Schorr. Das 
zentrale Impfzentrum in Bad Homburg sei seit 
27. Dezember 2020 durchgehend im Betrieb 
gewesen, habe über neun Monate jeden Tag 
inklusive Feiertage sehr erfolgreich gearbeitet. 
Die erste Phase der Impfkampagne sei sehr gut 
gemanagt worden und habe einen großen Bei-
trag geleistet, die Impfungen bei den Bürgern 
voranzutreiben. Allein die zeitweise Knappheit 
der Impfstoffe und ständige Anpassungen im 
Umgang mit den Vakzinen stellten eine enorme 
Herausforderung dar, die durch die Untere Ka-
tastrophenschutzbehörde des Landkreises als 
Leiter des Impfzentrums, das Team der Mitar-
beiter und die ärztliche Leitung durch Kompe-
tenz und Einsatzbereitschaft hervorragend ge-
meistert haben, so Schorr. Landesweit schlie-
ßen zum 30. September die 28 großen zentra-

len Impfzentren. Die Landkreise sind aufgeru-
fen, die Fortführung der Impfkampagne unter 
der verantwortlichen Leitung der Kreisgesund-
heitsämter sicherzustellen. Deshalb hat der 
Hochtaunuskreis die nahtlose Weiterführung 
der Impfkampagne nach Schließung des Impf-
zentrums mit den Hochtaunus-Kliniken orga-
nisiert. So können bis zum 30. September, also 
bis zum letzten Tag, Erstimpfungen im Impf-
zentrum durchgeführt werden. Die Zweit- 
wimpfungen finden dann je nach Wohnort der 
Bürger an einem der drei Klinik-Standorte 
statt. Dazu Gesundheitsdezernent Thorsten 
Schorr: „So können wir allen bisher noch nicht 
Geimpften über den September hinaus weiter-
hin ein einfach zugängliches Impfangebot ma-
chen, an vielen Orten mit Vor-Ort-Impfaktio-
nen direkt in den Kommunen, auf Marktplät-
zen oder auch in Freizeiteinrichtungen. So ist 
die erforderliche Flexibilität möglich und stets 
eine gute Erreichbarkeit gegeben.“ Bei dieser 
Gelegenheit bedankt Schorr ausdrücklich bei 
den niedergelassenen Ärzten, die sich bisher 
an der Impfkampagne beteiligt haben. 
„Eine Impfung ist der beste Schutz gegen das 
Coronavirus. Dafür haben alle Verantwortli-
chen im Landkreis immer wieder geworben. 
Mit Hinblick auf eine potenzielle vierte Coro-
na-Welle bleibt zu hoffen, dass die Impfwil-
ligkeit der Bevölkerung bald wieder anzieht. 
Alle nicht geimpften Bürgern haben ein nicht 
zu unterschätzendes Infektionsrisiko. Sie 
müssen damit rechnen, dass bei weiter stei-
genden Infektionszahlen eine Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben unbequemer wird. 
Bitte lassen Sie sich impfen um sich selbst 
und andere zu schützen“, so Schorr.

Wieder persönlich arbeitslos melden
Hochtaunus (how). Um persönliche Kontak-
te während der Corona-Pandemie zu be-
schränken, konnten Bürger sich ausnahms-
weise telefonisch oder online arbeitslos mel-
den. Seit dem 1. September müssen Arbeits-
losmeldungen wieder verpflichtend persön-
lich in der Agentur für Arbeit erfolgen. Die 
persönliche Arbeitslosmeldung ist ohne vor-
herige Terminvereinbarung möglich. Um län-

gere Wartezeiten oder ein höheres Kunden-
aufkommen zu vermeiden, bittet die Agentur 
für Arbeit Bad Homburg dennoch ihre Kun-
den, unter Telefon 06172-4869116 einen Ter-
min zu vereinbaren. Die Besucher werden 
gebeten, zum Termin einen Nachweis über 
einen aktuellen negativen Corona-Test oder 
einen Nachweis über Impfung oder Genesung 
mitzubringen. Sieben-Tage-Inzidenz liegt bei 85,4

Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz erneut deutlich angestiegen. Sie lag am 
Dienstagabend im Hochtaunuskreis bei 85,4 
Corona-Infizierten pro 100 000 Einwohner. 
Von den derzeit 258 aktiven Fällen wurden 
neun Patienten in den Hochtaunus-Kliniken 
behandelt, einer davon auf der Intensivstation. 

Zugleich schreitet die Impfung voran. 90 471 
Menschen waren bis Dienstag einmal ge-
impft, darunter 1877 Einmalimpfungen mit 
Johnson & Johnson. 77 400 haben bereits ihre 
zweite Impfdosis erhalten. Bei den Haus- und 
Fachärzten wurden 56 406 Erstimpfungen, 
52 217 Zweitimpfungen und 3932 Einma-
limpfungen durchgeführt.

Stand 
24. August 2021

Stand 
31. August 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

8693 8894 +201

hiervon verstorben 214 215 +1

hiervon noch isoliert 159 258 +99

hiervon genesen 8320 8421 +101

Sieben-Tage-Inzidenz 49,7 85,4

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 2424 2473 +49

Friedrichsdorf 925 951 +26

Glashütten 130 132 +2

Grävenwiesbach 229 234 +5

Königstein 595 615 +20

Kronberg 651 660 +9

Neu-Anspach 441 460 +19

Oberursel 1476 1511 +35

Schmitten 303 310 +7

Steinbach 447 463 +16

Usingen 570 579 +9

Wehrheim 311 313 +2

Weilrod 191 193 +2

fdp.de
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KATJA ADLER

 BILDUNGSERFOLGE  
   FÜR ALLE  
 ERMÖGLICHEN.

 AM 26.09.2021: 
 FDP WÄHLEN!

scan me!

Anzeige

DEUTSCHLANDWEIT EINZIGARTIG: 
ERÖFFNUNG DER KARBEN DESIGN ACADEMY
Deutschlands erste Academy für die eigenen vier 
Wände: In Karben eröffnet Ende des Monats die Kar-
ben Design Academy, die Menschen dazu befähigen 
möchte, ihre eigenen Ideen rund um Haus, Garten 
und Hobby unter Anleitung von Expert*innen zu ver-
wirklichen. 
Von der Grundrissplanung über die Wohnraumein-
richtung bis hin zur Gartenneugestaltung: Die Kar-
ben Design Academy (KDA) öffnet ihre Pforten Ende 
des Monats und bietet Workshops, Trainings und 
DIY-Kurse für Endverbraucher*innen an. Mit ihren 
Lehr- und Trainingsräumen, einer Werkstatt und 
einem Design Shop im Bereich „Home Styling“ und 
„Interior Design“ bietet die Academy ein deutsch-
landweit einzigartiges Konzept.
Das Eigenheim nach den eigenen Wünschen und 
mit Hilfe von Expert*innen aus den Bereichen Archi-
tektur, „Interior Design“ und Kreativhandwerk zu 
gestalten: Dieses Angebot möchte die Academy so-
wohl handwerklichen Anfänger*innen als auch Fort-
geschrittenen machen, die ihr „Wohlfühl-Zuhause“ 
nach den eigenen Vorstellungen und unter Berück-
sichtigung des vorhandenen Budgets planen, gestal-
ten und umsetzen möchten. 
Die Auswahl an Kursen ist groß: Innerhalb des 
Themenbereichs „Planen und Bauen“ können In-
teressierte zwischen Kursen wie „Badplanung und 
-renovierung“, „Wie gestalte ich mein neues Schlaf-
zimmer“ oder „Barrierefreies Wohnen“ wählen. Die 
Rubrik „Wohnen und Farbe“ bietet Kurse wie „Wohl-

fühlfaktor Farbe“, „New Home Of� ce“ oder „Einrich-
tungsstile – Finde deinen Look“ an. Ein umfangrei-
ches Kursangebot zu „Garten und Floristik“ mit Tipps 
zur idealen Rasenp� ege, dem Anlegen von Hochbee-
ten oder dem Binden von Blumensträußen ist eben-
falls zu � nden wie Kreativkurse, die sich mit Nähen, 
Lackieren, Reparieren und vielem mehr befassen.
Und auch für Kinder gibt es ein spezielles Programm, 
das die Kreativität anregen und die handwerklich 
motorischen Fähigkeiten stärken soll. Neben dem 
Werkeln in der kleinen Holzwerkstatt kann das ei-
gene Kinderzimmer neu gestaltet oder Schmuck-, 
Strick- und Nähkurse belegt werden. 
Es kann sich im Internet unter www.karben-design- 
academy.de ein Überblick über das Kursangebot 
und die Academy verschafft werden. Außerdem gibt 
es Infos zur Academy auf Instagram und Facebook!
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Anmelden zu Kinderschwimmkursen 
Oberursel (ow). Das Taunabad Oberursel 
bietet ab 21. September insgesamt sieben An-
fänger-Schwimmkurse in der Schwimmhalle 
an. Die Kurse sind Intensivkurse über einen 
Zeitraum von drei Wochen. Sie finden diens-
tags bis freitags mit zwölf Kurseinheiten à 45 
Minuten statt und sind für Kinder ab sechs 
Jahren geeignet. Weitere Schwimmkurse für 
Anfänger und Fortgeschrittene bietet das Tau-
nabad in den Herbstferien an. Die Ferien-

Schwimmkurse bestehen aus jeweils zehn 
Kurseinheiten à 60 Minuten,  die täglich mon-
tags bis freitags stattfinden. Die Kosten je 
Kurs betragen 120 Euro plus Eintritt ins Tau-
nabad – für Kinder sind das 2,50 Euro. Die 
Teilnehmerzahl ist in allen Schwimmkursen 
auf acht Kinder begrenzt, die Mindestteilneh-
merzahl beträgt fünf Kinder. Alle Schwimm-
kurse sind ab sofort im Internet unter www.
stadtwerke-oberursel.de/TaunaBad buchbar.

Fünfter Hofflohmarkt in der Altstadt
Oberursel (ow). Der Flohmarkt in den Alt-
stadt-Höfen ist eine Nachbarschaftsinitiative 
rund um das Organisationsteam von Bianca 
Hartmann, Carola Kennedy und Antje Runge 
in Kooperation mit der Stadt und hat sich in 
den vergangenen Jahren als fester Termin im 
Kalender der Besucher und Anwohner etab-
liert. Am Samstag, 4. September, findet der 
Flohmarkt von 10 bis 16 Uhr bereits zum 
fünften Mal statt. Inzwischen beteiligen sich 
mehr als 80 Hausgemeinschaften an der Ver-
anstaltung. Sie öffnen ihre sonst verschlosse-
nen Türen und Tore und gewähren einen Blick 
in verborgene Ecken und Winkel. Auf diese 
Weise lernen alle Gäste Oberursel einmal 
ganz anders kennen. 
Beim Flohmarkt in den Altstadt-Höfen kann 
jeder in den idyllischen Gassen auf die Suche 
nach Besonderheiten gehen: Antiquitäten und 
Sammlerstücke aller Art, Puppen und Bären, 
Bilder und Grafiken, Bücher und Schallplat-
ten, Schränke und Töpfe, Omas Weißwäsche 
bis hin zu Kinderspielzeug und Kleidung wer-
den zum Kauf angeboten. Natürlich darf über-
all gefeilscht werden. Mancher verstaubte 
Kram hat sich schon als wertvolles Kleinod 
entpuppt. Ein Flyer, der in den Höfen ausliegt, 
hilft, alle beteiligten Höfe zu finden. Die Kar-
te steht im internet unter www.oberurselimdi-
alog.de zur Verfügung.
Der Verzehr von Speisen und Getränken in 
den Höfen ist aufgrund der Hygienebestim-
mungen zur Eindämmung der Corona-Pande-
mie untersagt. Damit die Besucher sich trotz-
dem stärken können, werden von 11 bis 14 
Uhr „Worscht und Äppelwoi“ in der Hofein-
fahrt zur Straußwirtschaft „Alt Orschel“ auf 
dem Marktplatz angeboten. Im Hof von Jo-
ckel Döringer übernimmt Tobias Cunz den 
Schoppeverkauf mit Flohmarkt in der St.-Ur-

sula-Gasse 30. Dort gelten die aktuellen Co-
rona-Regelungen für die Außengastronomie.
Zudem veranstaltet der Förderverein Freunde 
der Stadtbücherei in der Stadtbücherei einen 
Bücherflohmarkt, der von der Weidengasse 
zugänglich ist. Das coronabedingte Konzept 
ist ausgewiesen. Die Stadtbücherei schließt 
wie immer samstags um 13 Uhr, der Bücher-
flohmarkt bleibt bis 16 Uhr geöffnet. Auch der 
Seniorentreff „Altes Hospital“ beteiligt sich 
mit einem Flohmarktstand in der Hospitalstra-
ße. Der Ehrenbürger und Stadthistoriker Man-
fred Kopp wird in der St.-Ursula-Gasse 11 
über Oberursels Geschichte im Gespräch in-
formieren.
Die Ursprünge der Altstadt lassen sich an die-
sem Samstag darüber hinaus im Vortaunus-
museum am Marktplatz 1 von 10 bis 16 Uhr 
erleben. Zudem sind im Hof des Museums 
weitere Flohmarktstände zu finden. Um 14 
Uhr ist dort der Startpunkt für  eine Altstadt-
führung. Die Teilnahme ist nur nach einer An-
meldung unter Telefon 06171-502232 mög-
lich und kostet drei Euro.  
„Ich freue mich, dass sich wieder so viele 
Bürger beteiligen und die Schönheit unserer 
wunderbaren Altstadt noch einmal ganz an-
ders abbilden. Dafür herzlichen Dank an alle 
Mitwirkenden“, so Bürgermeister Hans-Ge-
org Brum. Auch das Organisationsteam aus 
der Altstadt freut sich auf den großen Tag: 
„Der Hofflohmarkt steht für unser großes 
nachbarschaftliches Miteinander in der Alt-
stadt. Wir freuen uns darauf, Gästen einen 
Blick in die malerischen Höfe zu bieten und 
zugleich noch etwas für die Nachhaltigkeit zu 
tun. Außerdem ist es schön, nach den corona-
bedingten Entbehrungen die Möglichkeit für 
Begegnungen und den Austausch mit ‚Tratsch 
uff der Gass‘ zu ermöglichen.“

Kulturkreis lädt zu zwei Konzerten
Oberursel (ow). Zum ersten Mal beteiligt 
sich der Kulturkreis Oberursel mit zwei Open-
Air-Konzerten am „Orscheler Sommer“. 
Wenn die Stadt und der  Kultur- und Sportför-
derverein (KSFO) vom 10. bis zum 12. Sep-
tember auf der Bleiche ein musikalisches 
Open-Air-Festival veranstalteten, präsentiert 
der Kulturkreis am Sonntag, 12. September, 
um 11 Uhr auf der überdachten Bühne sein 
schon für 2020 geplantes und wegen Corona 
abgesagtes Jazzkonzert des „Frankfurt Jazz 
Trios“ mit Thomas Cremer am Schlagzeug, 
Thilo Wagner am Piano, Ingo Senst am Bass 
für den verhinderten Stammbassisten Martin 
Gjakonovski, diesmal zusammen mit der vir-
tuosen Saxofonistin Corinna Danzer. Sie 
spielte bereits mit vielen namhaften Musikern 
und wirkte mit der HR-Big-Band an Funk- 
und TV-Produktionen mit. Der beliebte frühe-
re HR-Moderator Werner Lohr wird wieder 
auf seine humorige Art durch das Programm 
führen: eine musikalische Entdeckungsreise 
zu weltbekannten und auch weniger bekann-
ten Jazz-Komponisten, die mit dem Jazz in 
Hessen verbunden sind oder waren. Für den 

Nachmittag um 17 Uhr konnte der Kulturkreis 
im Rahmen seiner Konzertreihe „PRO MUSI-
CA“ die „Twiolins“ engagieren, deren Auftritt 
ursprünglich in der Kreuzkapelle vorgesehen 
war, aber dort wegen der Corona-Beschrän-
kungen nicht stattfinden kann. Marie-Luise 
und Christoph Dingler, beide Violine, werden 
„einfach mal die Fenster aufmachen“ und fri-
schen Wind in die Klassikszene bringen. Sie 
sind Pioniere der neuen Strömung „progressi-
ve classical music“ und sorgen weltweit für 
Aufsehen und Euphorie in den Konzertsälen. 
Es ist Musik am Puls der Zeit, die abenteuer-
lustig und wild, aber auch zart und einfühlsam 
sein kann. Sie will nichts beweisen, sondern 
einzig und allein begeistern. Mit Vivaldis 
„Vier Jahreszeiten“ in Gegenüberstellung zu 
elf kontrastierenden Tangos von Astor Piaz-
zolla laden die „Twiolins“ ein, Vivaldis Virtu-
osenstück zu genießen und sich von argentini-
scher Sehnsucht und Leidenschaft ergreifen 
zu lassen.
Zu beiden Konzerten des Kulturkreises ist der 
Eintritt frei. Anmeldung im Internet unter 
www.KSFO.de.

Die „Twiolins“ präsentieren Klassik mit neuem Schwung.  Foto: Kulturkreis

OBG schnuppert Höhenluft
Oberursel (ow). Hinter dem Taunus geht die 
Sonne unter, die Aussicht vom Turm der St.-
Ursula-Kirche ist atemberaubend. „Wir woh-
nen schon schön“, seufzt Jörg Acker zufrie-
den. In luftigen Höhen findet das Ferienfrak-
tionsprogramm der OBG – Freie Wähler sei-
nen Abschluss.
Zuvor hatte es an drei Terminen die Möglich-
keiten gegeben, den Schuldwald zu besuchen, 
an einer Fahrradtour entlang von Entwick-
lungsflächen und an einem lockeren Treffen 
im Sommergarten am Urselbach teilzuneh-
men. Nun stand der letzte Ferientermin an. Elf 
Teilnehmer trafen sich, um gemeinsam mit 
der OBG-Stadtverordneten und Stadtführerin 
Marion Unger den Kirchturm zu erkunden. 
Während der rund einstündigen Führung er-
läuterte Unger vor allem historische Fakten 
rund um den Kirchturm. Besonders interes-
sant und lehrreich war der Besuch der Glo-
ckenkammer. Denn obgleich alle Anwesen-
den entweder in Oberursel aufgewachsen sind 
oder schon lange hier leben, hat bisher noch 
nicht jeder den Kirchturm gesehen. So gab es 

zahlreiche Fragen zu den Glocken und zum 
Gestühl, die Unger anschaulich beantwortete.
Auf dem Aussichtsrund vor der ehemaligen 
Türmerwohnung wurde es dann doch noch 
politisch, als OBG-Fraktionsvorsitzender An-
dreas Bernhardt von der Altstadtsanierung der 
1970er-Jahre berichtete, davon, wie sich der 
Stadtkern seitdem verändert hat und vor wel-
chen Herausforderungen die Stadt immer wie-
der steht. Es sei wichtig, Oberursel auch von 
oben zu kennen, um die baulichen Verände-
rungen wahrzunehmen, nur so könne man 
richtig handeln, so Bernhardt. Er versprach, 
die OBG werde am Thema Baugestaltungs-
satzung Altstadt dranbleiben. Obwohl die 
Stadtverordnetenversammlung deren Aufstel-
lung bereits am 17. November 2016 beschlos-
sen habe, befinde sich das Thema beim Ma-
gistrat noch immer im Dornröschenschlaf, da 
immer noch kein Satzungsentwurf vorgelegt 
wurde. Bedeutend für Oberursel sei es aber 
auch, Werbung für die Stadt und ihre wunder-
schöne Altstadt zu machen, betonte Marion 
Unger.

Kein Schwindel: OBG-Ferienfraktion auf dem Turm von St. Ursula.  Foto: OBG
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„O ng Tao“ ist in der vietnamesischen 
Mythologie der Name des Küchen-
gottes. Dieser lebt das ganze Jahr 

mit der Familie in dem Raum, in dem sich stets 
alle treffen, sich miteinander austauschen und 
natürlich auch miteinander essen: in der Küche. 
Am Ende des Jahres besucht dieser Gott den 
Jadekaiser Ngoc Hoàng und berichtet ihm, wie 
gut er in dem Haushalt behandelt wurde und 
– je nach dem – bittet er um Glück und Segen 
für die Menschen, die ihm angehören. „Ong 
Tao“ ist aber auch der leicht einprägsame Na-
me eines Lokals, das mittlerweile an drei Stand-
orten in der Region vertreten ist, zwei Mal in 
Frankfurt – eines davon mit einem rein vega-
nen Angebot – und seit zwei Jahren auch in 
Oberursel. „Wir sind hier sehr gut aufgenom-
men worden“, freut sich Geschäftsführer 
Luong Khanh Ngoc über die rasche Akzeptanz 
durch die Oberurseler und die Besucher der 
Brunnenstadt. Diese versicherten ihm regelmä-
ßig, dass ein solches Lokal, in dem die Gäste mit traditi-
oneller vietnamesischer Küche verwöhnt werden, regel-
recht gefehlt habe. Tatsächlich ist es aber nicht nur die 

Vietnamesische Hausmannskost 
von ihrer besten Seite

Spezialitätenköche zubereitet und angeboten 
wird, auf den Punkt: „Traditionell wird bei uns 
wenig frittiert und mit viel frischem Gemüse 
und sonst nicht so häufi g verbreiteten Kräutern 
und Gewürzen wie Betelblättern, Kukuma oder 
Schwarznesseln gekocht.“ Hinzu komme seine 
eigene Experimentierfreudigkeit, die immer mal 
für eine Überraschung auf der Speisenkarte 
sorgt. Absolutes Lieblingsgericht bei den Gäs-
ten ist das traditionelle „Bun Cha Gio La Lot“ 
(Zwei Frühlingsrollen gefüllt mit Ei, Garnelen, 
Schweinefl eisch, Möhren, Morcheln, Taro, 
Glasnudeln dazu Rinderhack in Betelblättern, 
Reisnudeln, Salat, Möhren, Kräuter, Knob-
lauch-Chili-Fisch-Vinaigrette).

Die Öffnungszeiten des „Ong Tao“ sind Mon-
tag bis Sonntag von 11 bis 22 Uhr. Tischreser-
vierungen werden unter Telefon 06171-
9737688 entgegen genommen. Im Internet 
fi ndet sich unter www.ongtao.de die aktuelle 

Speisekarte und das Restaurant „Ong Tao“, Vorstadt 25, 
61440 Oberursel ist per E-Mail an kontakt@ongtao.de 
zu erreichen.

gute Qualität der Speisen, mit denen in der Vorstadt 25 
gepunktet wird. Es ist auch die freundliche Atmosphäre 
des eingespielten Teams und das gemütliche Ambiente, 
in dem sich vermutlich jeder wohl fühlt, der einen Bezug 
zu Asien im Allgemeinen und zu Vietnam im Speziellen 
hat. Gerne bringt Luong Khanh Ngoc das Besondere der 
vietnamesischen Küche, die in seinen Lokalen durch 

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Schlemmen gewinnen
Oberursel geht aus!

Gutschein
gewinnen

!

100 €

QuizQuiz
Der Hochtaunus Verlag und das Restaurant „Ong Tao“ verlosen 
einen 100-Euro-Gutschein. Dazu muss die nachfolgende Frage rich-
tig beantwortet und mit vollständiger Adressangabe bis Sonntag, 
26. September 2021 per Fax 06171-628819, per E-Mail an verlag@
hochtau nusverlag.de oder per Postkarte an den Hochtaunus Ver-
lag, Stichwort: „Ong Tao“, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, geschickt 
werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Jeder Teilnehmer darf am 
Gewinnspiel nur einmal teilnehmen. Mitmachen können Jugendliche ab 
16 Jahren und Erwachsene. Das Lösungswort ergibt sich aus dem Text. 

Die Frage lautet:

WAS IST DAS ABSOLUTE 
LIEBLINGSGERICHT DER GÄSTE? 

„B_N C_A _I_ L_ _O_“
Es entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewin-
ner wird schriftlich benachrichtigt und auf der kommenden Restau-
rantseite in der ersten Ausgabe des nächsten Monats veröffentlicht.

Quiz
Gutschein
gewinnen

!

100 €

Apfelweinwirtschaft
Apfelweinkelterei
mit Gartenlokal

Alle Speisen auch zum Mitnehmen!
Bestellen und abholen:  

  Täglich von 11.30 – 14.30 Uhr,
   17.30 – 20.30 Uhr 

 Sa, So und Feiertag von 11.30 – 22.00 Uhr durchgehend

Kurmainzer Str. 50 · 61440 Oberursel 

Tel. 06171/73477 · www.zum-ruehl.de

Biergarten 

geöffnet
Biergarten geöffnet

Indisches Restaurant 
Vorstadt 10 · Oberursel 
Tel. 0 61 71 – 9 19 97 71

Genießen Sie 
verschiedene 

Menüs & Thalis 
auf unserer 
Terrasse! 
Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch

Adenauer Allee 2 
Tel. 06171-53797
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Wir freuen 
uns, Sie auf 
unserer neu 
renovierten 

Terrasse 
begrüßen 
zu dürfen.

Mi–Mo  11.30 – 14.30 Uhr 
17.30 – 20.30 Uhr

Di         Ruhetag

Ankommen, Wurzeln schlagen 
und Wohlfühlen

Öffnungszeiten: 

Donnerstag & Freitag 
ab 16:30 bis Sonnenuntergang

Samstag & Sonntag 
15:00 bis Sonnenuntergang

Nur bei gutem Wetter geöffnet 
Info’s entsprechend auf unserer 

Homepage 

www.dielinse.eu · Krebsmühle 1 
61440 Oberursel

Tel. 06171 – 978822

Vorstadt 20
61440 Oberursel

Öffnungszeiten:

Mo - Fr: 07-18.30 Uhr
Sa: 07-15.00 Uhr

Natascha Boldt, 
Tel. (06171) 62 88-12,

steht Ihnen 
für Fragen und 
Informationen 

gerne zur Verfügung.

– Hochtaunus Verlag –

Der nächste Erscheinungstermin von

ist am Donnerstag, 

07. Oktober 2021

Schlemmen gewg innen
Oberursel geht aus!

Hessische 
Küche

Marktplatz 8
61440 Oberursel

Tel. 0 61 71- 58 64 377
Mi. – Sa. ab 17.00 Uhr

So. von 12.00 – 14.30 Uhr
und ab 17.00 Uhr 
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Oberurseler Woche

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

4. bis 10. September 2021

Um den Karrierelift in Bewe-
gung zu halten, müssen Sie sich 
Kon�ikten stellen. Aktivieren 
Sie Ihre Kämpfernatur, damit 
Sie Ihren Gegnern Paroli bieten 
können.

Wer keine Wunder erwartet, 
muss auch nicht mit Enttäu-
schungen rechnen. Das gilt für 
Freundschaften ebenso wie Un-
ternehmen, die man mit anderen 
gemeinsam durchführt. 

Es ist fraglich, ob die Kompro-
misslosigkeit, mit der Sie Ihre 
Führungsrolle ausüben, auf Dau-
er gut für Sie ist. Eigene Fehler 
dürfen Sie sich jedenfalls nicht 
erlauben.

Wer jetzt Mut zu einem gewissen  
Risiko aufbringt, hat den Pro�t 
schon halb in der Tasche. Sie �n-
den sogar bei Ihrem sonst eher 
skeptischen Partner viel Ver-
ständnis für Ihre Alleingänge.

In einer strittigen Angelegenheit 
könnte jetzt ein vernünftiger 
Vergleich erzielt werden, der vie-
les wieder bereinigt. Gehen Sie 
locker und mit Zuversicht in die 
kommende Woche!

Es ist offensichtlich die Angst 
vor der Endgültigkeit Ihrer Ent-
scheidung, die Sie derzeit so zö-
gerlich erscheinen lässt. Aber Sie 
müssen jetzt tun, was getan wer-
den muss!

Wenn Sie sich an Ihre Grundsätze  
halten, haben Sie nichts zu be-
fürchten. Außerdem ist diszipli-
niertes Arbeiten gefordert, damit 
Ihr geplantes Vorhaben erfolg-
reich umgesetzt werden kann.

Eine Angelegenheit muss mit 
großer Eleganz erledigt werden, 
damit bei niemandem das Ge-
fühl zurückbleibt, er sei übervor-
teilt worden. Operieren Sie also 
behutsam.

Diese Woche eignet sich hervor-
ragend, um an der eigenen Kar-
riere zu basteln und bei einigen 
Maßnahmen den nötigen Fein-
schliff vorzunehmen. Es geht of-
fensichtlich voran!

Ein �nanzieller Aufwand wird 
sich lohnen. Durch eine Fortbil-
dung müsste sich Ihre Position 
weiterhin festigen lassen. Und 
Sie lernen neue Menschen ken-
nen.

Etwas mehr Entgegenkommen 
von Ihrer Seite dürfte in der ver-
fahrenen Situation nicht scha-
den. Springen Sie über Ihren 
Schatten und tun Sie, was getan 
werden muss!

Jetzt können Sie von den Einfäl-
len anderer pro�tieren: Ein lie-
benswerter Mensch wird Ihnen 
seine Pläne offenbaren – und Sie 
können eventuell Ihre Unterstüt-
zung anbieten. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

HEIZÖL
06171/6336773

Müller

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Anzeigen 
Hotline

Tel. 
06171/62880

Antwort von Erwin Beilfuss zum Fußweg an der 
ursprünglichen Stadtmauer: Der Fußweg wird 
„Feuerlauf“ oder „Feuerläufer Pfad“ genannt. 
1444 erhielt Oberursel die Stadtrechte, die Bür-
ger konnten die leichte Schutzwehr durch eine 
Stadtmauer mit Türmen, Toren und Gräben er-
setzen. Die Stadtmauer um die jetzige etwa 2,8 
Hektar große Altstadt wurde bis etwa 1480 er-
richtet. Danach wurde der Stadtraum durch die 
Einbeziehung des mittlerweile stark in Besied-
lung genommenen „Tals“ um rund 5,7 Hektar 
erweitert und durch eine Stadtmauer geschützt. 
An der Giebelseite des Anwesens Vorstadt 37 
(Alte Apotheke) sind Teile dieser Stadtmauer 

heute noch vorhanden. Der „Feuerlauf“ als 
Fußweg zwischen Unter- und Neutor entspricht 
weitgehend dem Verlauf der Stadtmauer und 
den hinteren Grundstücksgrenzen der Anwesen 
Ackergasse 7 und 13 (Nebengebäude). Heute ist 
der „Feuerlauf“ als Fußweg über die Passage 
Ackergasse 9 oder den Durchgang Ackergasse 
15 sowie über die Eppsteiner Straße begehbar 
(Stichstraße).
Eine Erklärung zum Namen „Feuerlauf“ hat der 
Verfasser nicht gefunden. Alle Stadtkenner kön-
nen ihr Wissen dazu per E-Mail an sv-beilfuss@
bau-svbuero.de mitteilen. Als Gewinnerin wurde 
Dagmar von der Heide aus Oberursel ermittelt. 

Die Oberurseler Kerb wird seit jeher am dritten 
Sonntag im Oktober gefeiert und orientiert sich 
wohl am Einweihungstag der St.-Ursula-Kirche 
oder am Namenstag der Heiligen Ursula am 21. 
Oktober. Heute wird die Kerb auf der Bleiche 
gefeiert, vor dem Zweiten Weltkrieg wurde sie 
auf dem Marktplatz und im oberen Teil der 
Adenauerallee ausgerichtet.
Eine Tradition ist das Aufstellen eines Kerbe-
baums. Die Kerbeburschen fällen im Stadtwald 
eine um die 20 Meter hohe Fichte, die sie mit 
einem bunt geschmückten Traktor und Zug-
wagen durch die Stadt bis zu ihrem Standort 
befördern. Früher stand 
der Kerbebaum vor dem 
alten Feuerwehrhaus auf 
der Bleiche. Der Kerbe-
baum wird mit einem von 
bunten Bändern verzierten 
Kranz geschmückt. Dann 
wird die „Kerbelies“, eine 
Strohpuppe, an den Baum 
gehängt. Ein Brauchtum ist 
auch das Stehlen der „Ker-
belies“. Vorrangig nachts 
kommen auswärtige Kerb-
burschen, um die „Lies“ 
vom Baum zu holen und 
am nächsten Tag gegen 
Flüssiges einzutauschen. 

Zu den weiteren Brauchtümern gehört auch der 
„Gickelschmiss“. Am Kerbemontag veranstal-
ten die Kerbeburschen dieses Spektakel, bei 
dem eine ausgesuchte Person den Kerbebembel 
mit drei Schlägen zu Bruch bringen muss. Als 
Preis winkte in früheren Zeiten ein „Gickel“ in 
einem Käfig aus Weidekorb. 
Mit welchem Gegenstand wird der Kerbe-
bembel zerschlagen? 
Die richtige Antwort geht an: Kennst Du Deine 
Stadt, Stichwort: „Gickelschmiss“, Holzweg 34, 
61440 Oberursel, oder per E-Mail an obugv@
aol.com. Einsendeschluss ist der 12. September.

Aus allen richtigen Ant-
worten wird der Gewinner 
durch Los ermittelt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Zu gewinnen ist ein 
Faktenbuch „Oberurseler 
Persönlichkeiten, Künstler 
u. Gewerbetreibende“ auf 
dem Alten Friedhof Ober-
ursel, Ausgabe 2021, zu-
sammengestellt von Heidi 
Decher, 244 Seiten, A4, 
Hardcover. Die richtige 
Lösung erscheint am 7. Ok-
tober in der Oberurseler 
Woche und im Internet 
unter www.ursella.org.

Ein Rätsel für Stadtkenner

Auflösung des Rätsels vom 5. August

Der Gickelschmiss auf der Orscheler Kerb

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wer nicht neugierig
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe 17 Konfirmanden in der 

Versöhnungsgemeinde
Oberursel (ow). Aufgrund der Corona-Lage 
wurden auch in diesem Jahr die Konfirmatio-
nen der evangelischen Versöhnungsgemeinde 
von Pfingsten auf die Zeit nach den Sommer-
ferien verlegt. Am Samstag, 4., und Sonntag, 
5. September, werden in der Versöhnungsge-
meinde 17 Jugendliche von Pfarrer Klaus 
Hartmann konfirmiert. Die Gottesdienste, die 
sowohl in der Kirche als auch im Garten der 
Gemeinde, Weißkirchener Straße 62, gefeiert 
werden, beginnen jeweils um 11 Uhr. 
Konfirmiert werden am Samstag Elisabeth 
Brockmann, Franz Gimm, Lola Golz, Char-
leen Koch, Linnea Schmidt-Isenthal, Antonia 
Schneider und Luzie Thauberger, am Sonntag 
Laura Berttram Pombo, Luca Bracci, Mattis 
Hertfelder, Ashley Kaminski, Nico Löw, Leni 
Müller, Lisanne Reckziegel, Klara Rochau, 
Colin Schaub und Zoé Weidlich.

Im Forum kommt 
„dieBasis“ zu Wort
Oberursel (ow). Das Oberurseler Forum 
führt seine Livestream-Reihe fort und lädt die 
Direktkandidaten für die Bundestagswahl, die 
im Wahlkreis Hochtaunus gewählt werden 
können, zum Gespräch ein. Die Mitglieder 
des Forums können auf Facebook eine Woche 
lang Fragen einreichen, die dann im 
Livestream-Interview gestellt werden.  Natür-
lich besteht die Möglichkeit während des 
Livestreams zu kommentieren und neue Fra-
gen zu stellen. Die Reihenfolge der Gesprä-
che richtet sich nach der Reihenfolge der Be-
kanntgabe der Kandidaten. Weiter geht es am 
Donnerstag, 9. September, um 21 Uhr mit 
Thomas Schumbert von der artei „dieBasis“. 
Wer nicht auf Facebook ist, kann den 
Livestream über folgenden Link anschauen: 
obu.li/btw2021. Die Sendung wird dort auch 
als Aufzeichnung abgerufen werden können.

Baden bis 18 Uhr 
Oberursel (ow). Die Stadtwerke weisen dar-
auf hin, dass das Taunabad im September am 
Wochenende bereits um 18 Uhr schließt. So-
mit gelten folgende Öffnungszeiten im Frei-
bad: montags bis freitags von 6.30 bis 20 Uhr, 
samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr. Ein-
lass ist bis 45 Minuten vor Betriebsende, die 
Schwimmbecken sind 15 Minuten vor Ende 
der Öffnungszeit zu verlassen. Die Freibad-
saison endet voraussichtlich am 18. Septem-
ber.
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Klezmer-Musik und jüdischer Witz
Oberursel (nel). Die 2005 von Avraham Leib 
Burstein gegründete „Jerusalem Klezmer As-
sociation“ konnte im Zuge ihrer Europatour 
am Sonntag in Oberstedten erlebt werden. 
Das jüdische Wort „Klezmer“ ist hebräischen 
Ursprungs und bezeichnet den beseelten Kör-
per. Das lässt sich deutlich in den einzigarti-
gen Melodien mit Wiedererkennungswert 
spüren. 
Die vier Mitglieder der Band erzeugten eine 
überwiegend schwungvolle, fröhliche und 
starke Musik, zusammengesetzt aus Klängen 
der Instrumente Klarinette, Geige, Akkordeon 
und Schlagzeug. Die Open-Air-Matinee fand 
am Kulturzentrum „Alte Wache“ in Obersted-
ten statt. Das Konzert lasse sich nur durch die 
Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für 
christlich-jüdische Zusammenarbeit (GCJZ) 
sowie dem Kultur- und Sportförderverein 

Oberursel (KSfO) finanzieren, so hieß es von 
Seiten der Veranstalter. Es werde großer Wert 
darauf gelegt, dem Publikum die jüdische 
Kultur näherzubringen und das kulturelle Mit-
einander zu fördern. Nicht nur die Musik der 
Band wurde präsentiert, auch die sprachlichen 
Einlagen von Avraham Burstein mit viel Witz 
und jüdischem Humor sorgten für große Un-
terhaltung und Gelächter. 
Das Publikum wurde durch rhythmisches 
Klatschen zu einem aktiven Teil der Veran-
staltung, die sehr kurzweilige Vorstellung hin-
terließ ein Gefühl von neuer Energie und gu-
ter Laune. Tanzende Menschen, vergnügtes 
Lachen und die Forderung einer Zugabe zeug-
ten von der Begeisterung, mit der die Klezmer 
Association im Hochtaunuskreis willkommen 
geheißen wurde und in der Erinnerung blei-
ben wird.

Die „Jerusalem Klezmer Association“ findet sofort den Draht zum Publikum.  Foto: nel

Aktivitäten der Seniorentreffs
Oberursel (ow) Im September bieten die bei-
den städtischen Seniorentreffs wieder ein 
buntes Programm an – natürlich unter Einhal-
tung der geltenden Hygieneregeln! 
Im Seniorentreff „Altes Hospital“ wird jeden 
Mittwoch im September jeweils von 14.30 
Uhr bis 16.30 Uhr Bingo gespielt. Wegen Ar-
beiten im Seniorentreff finden diese Veran-
staltungen in der Portstrasse, Hohemarkstraße 
18, statt. Jeden Dienstag im September findet 
um 14.30 Uhr der 3000-Schritte-Spaziergang 
statt. Treffpunkt ist vor dem Seniorentreff 
„Altes Hospital“, Hospitalstraße 9, unterwegs 
wird ein kleines Picknick im Grünen oder ein 
Stopp in der Eisdiele eingeplant. 
Am Samstag, 4. September, nimmt das „Alte 
Hospital“ am Oberurseler Altstadt-Flohmarkt 
teil. Gestöbert werden kann von 10 Uhr bis 16 
Uhr. Am Samstag, 11. September, ist der Se-
niorentreff mit Waffeln und Kaffee von 14 
Uhr bis 18 Uhr am Familienfest auf dem 
Bolzplatz in der Ursemer Straße in Stierstadt 
mit dabei. 
Für Donnerstag, 2. und 16 September, ist eine 
Fahrt mit dem Kleinbus zum Hattsteinweiher 
geplant. Dort wird zum Mittagsessen einge-
kehrt. Danach kann der Weiher umrundet, auf 
einer Bank geruht oder auch geschwommen 
werden. Anmeldung unter Telefon 06171-
502192. Für Donnerstag, 23. September, ist 
eine E-Bike-Tour an der Nidda entlang nach 
Hoechst mit Einkehr geplant. Anmeldung für 
beide Unternehmungen unter Telefon 06171 
502192. Am Donnerstag, 30. September, geht 

es zur Plauderrunde in ein gemütliches Café 
in Niederursel. Treffpunkt ist am Bahnhof 
Oberursel. Mit der U-Bahn fahren die Senio-
ren nach Niederursel, dort wird die Gustav-
Adolf-Kirche besichtigt. Danach wird im 
Café geplaudert. Die Anmeldung unter Tele-
fon 06171-502192 ist ab 14. September mög-
lich.
Im Seniorentreff im „Alten Rathaus“ Weißkir-
chen, Urselbachstraße 59, wird jeweils mitt-
wochs einiges geboten. Los geht es am 1. 
September mit Kaffee und Kuchen von 15 bis 
17 Uhr. Am 8. September ist von 10 bis 11.30 
Uhr ein 3000-Schritte-Spaziergang geplant. 
Um 11.30 Uhr beginnt das Weißwurstessen, 
der Kostenbeitrag beträgt fünf Euro. Am 15. 
September gibt es von 9.45 bis 10.45 Uhr und 
von 11 bis 12 Uhr ein Bewegungsangebot im 
Sitzen. Von 15 bis 17 Uhr ist Spieletreff. Am 
22. September wird von 9 bis 12 Uhr ein Tel-
lerfrühstück für fünf Euro angeboten. Von 15 
bis 17 Uhr ist Spieletreff. Am 29. September 
beginnt um 9 Uhr das Erzählkaffee mit Bingo, 
das Ende ist etwa für 12 Uhr vorgesehen. Um 
14 Uhr geht es mit der U-Bahn zum Kaffee 
ins Gasthaus „Tannenheim“. Anmeldung zu 
allen Veranstaltungen des „Alten Rathauses“ 
Weißkirchen unter Telefon 06171-502289, 
dort gibt es auch weitere Infos zur Fahrt ins 
„Tannenheim“.
Für alle Veranstaltungen beider Seniorentreffs 
gilt 3G – geimpft, genesen oder getestet, nicht 
älter als 24 Stunden. Bitte an Maske, Nach-
weise und Personalausweis denken.

Kreis setzt zum Beginn des
Schuljahrs mehr Busse ein
Hochtaunus (how). Im Kampf gegen die Co-
rona-Pandemie rüstet der Hochtaunuskreis 
sein Platzangebot im Schülerverkehr wieder 
auf, um die Gefahr einer Ansteckung mit dem 
Coronavirus auf dem Schulweg so weit wie 
möglich zu minimieren. Auf einzelnen Relati-
onen mit besonders hoher Auslastung werden 
gezielt zum Schuljahresbeginn durch freige-
stellten Schülerverkehr zusätzliche Busfahr-
ten eingesetzt. Darauf verständigten sich der 
Landkreis und die beauftragten Verkehrsun-
ternehmen im Hochtaunuskreis. „Dort, wo es 
möglich und sinnvoll ist, sollen passgenau 
mehr Busse in der Schülerbeförderung einge-
setzt werden. Unser Ziel ist es, eine Überlas-
tung der Schulbusse zu reduzieren und das 
Platzangebot im Schülerverkehr erneut prä-
ventiv zu erweitern, um die Gefahr einer An-
steckung mit dem Corona-Virus auf dem 
Schulweg so weit wie möglich zu minimie-
ren“, sagte Landrat Ulrich Krebs. 
Der zusätzlich eingesetzte freigestellte Schü-
lerverkehr verkehrt entsprechend der Fahrplä-
ne, die schon im Zeitraum zwischen den 
Herbst- und Weihnachtsferien 2020 und bis 
zum Beginn der Sommerferien gültig waren. 
Einzig in Schmitten kommt es aufgrund der 
Sperrung der Kanonenstraße zu Anpassungen 
des Fahrplans. Dieses Konzept hatte sich be-
währt. Dennoch wird der Hochtaunuskreis als 
Schulträger die Situation weiterhin stetig be-
obachten und situativ notwendige Anpassun-
gen vornehmen. Die zugehörigen Fahrpläne, 
Optimierungen und Ergänzungen sind ab der 
ersten Einsatzwoche auf der Homepage des 

Hochtaunuskreises einsehbar, und die Stre-
cken und Fahrzeiten werden über die Schulen 
kommuniziert.
Auf bestimmten Linien erwarten die beauf-
tragten Busunternehmen hinsichtlich der Vor-
bestellungen des Landkreises für Schülerfahr-
karten und auf Basis langjähriger Erfahrungen 
eine höhere Auslastung. Ganz gezielt wird der 
Landkreis dort den Einsatz von freigestellten 
Schülerverkehr morgens und mittags zur Er-
höhung der Beförderungskapazität beauftra-
gen. Im weiteren Verlauf der nächsten Wo-
chen und Monate wird regelmäßig überprüft, 
auf welchen Linien der Verstärker-Verkehr 
(noch) sinnvoll und notwendig ist und wo der 
Einsatz von zusätzlichen Bussen nicht mehr 
erforderlich ist. Dadurch wird gewährleistet, 
dass die zur Verfügung stehenden Busse ge-
nau dort eingesetzt werden, wo der tatsächlich 
größte Bedarf ist.
In öffentlichen Verkehrsmitteln und in den 
Schulbussen besteht weiterhin die Verpflich-
tung zum Tragen einer medizinischen Mund-
Nasen-Bedeckung. Damit soll im Schülerver-
kehr der Infektionsschutz insbesondere dort 
gewährleistet werden, wo Mindestabstände 
nicht eingehalten werden können. Zudem 
werden die Schüler darum gebeten, die bereits 
regulär eingesetzten Vor- und Nachläuferbus-
se gezielt zu nutzen und auf Hinweise der 
Busfahrer zu achten. Auch die Schüler können 
effektiv zu einer Entlastung der Situation in 
der Schülerbeförderung beitragen.
Die Tourenpläne im Internet unter www.hoch-
taunuskreis.de eingesehen werden.

Eine neue Schulleitung für das GO
Oberursel (ow). In der ersten Dienstver-
sammlung des Schuljahrs 2021/22 in der Aula 
des Gymnasiums Oberursel (GO) fand die 
Diensteinführung der neuen Schulleitung 
statt. Dr. Anne Zingrosch, leitende Schulamts-
direktorin des Staatlichen Schulamts Bad Vil-
bel, übertrug offiziell die Leitung der Schule 
an Marietta Grandemange als neue Schullei-
terin und an Patrick Weise als ihren Stellver-
treter.
Marietta Grandemange, die zwei erwachsene 
Kinder hat, war einige Jahre an der Ziehen-
schule in Frankfurt als Lehrerin für Mathema-
tik und Französisch tätig, bevor sie die Stelle 
als Studienleiterin an der Bischof-Neumann-
Schule in Königstein antrat. Diese hatte sie 
bis zum Ende des vergangenen Schuljahres 
inne. In ihrer Ansprache an das Kollegium des 
GO stellte sie sich als die neue Kapitänin des 
riesigen GO-Schiffs vor, mit dem sie nach den 
vergangenen beiden, durch Corona bedingt 
sehr unruhigen Schuljahren in ruhigere Fahr-
wasser steuern, aber auch zu neuen Ufern auf-
brechen wolle. Zunächst wolle sie aber die 
Crew und das gesamte Schiff noch besser 
kennenlernen. Die neue Schulleiterin bedank-
te sich aber auch schon beim bisherigen 
Schulleitungsteam Friederike Pitsch, Jens 
Frowerk und Timo Vogt sowie den vier Da-
men aus den Sekretariaten, der Planung, dem 
Personalrat und weiteren Kollegen für die be-
reits erfahrene Unterstützung. 
Patrick Weise, Vater zweier jüngerer Kinder, 
ist Lehrer für Englisch und Sport und war bis 
Ende des vorigen Schuljahrs Leiter des Gym-
nasialzweiges an der Altkönigschule in Kron-
berg. In den vergangenen zwei Jahren war er 
außerdem mit halber Stelle ans Staatliche 
Schulamt abgeordnet, wo er im Gymnasialde-
zernat tätig war. Mit ganzem Herzen habe er 
aber die Stelle am GO angetreten und freue 
sich auf die Aufgaben und die Zusammenar-
beit mit dem Kollegium. Zum Einstand hätte 
er gern zusammen mit der Planung eine ferti-
ge Unterrichtsverteilung samt perfektem 
Stundenplan mitgebracht, aber aufgrund vie-
ler Absagen noch im Laufe dieser Woche sei 
das nicht möglich gewesen. Dennoch hoffe er, 

die Probleme bald lösen zu können und freue 
sich, das Kollegium durch Gespräche in der 
nächsten Zeit noch besser kennenlernen zu 
können. Zusammen mit Marietta Grande-
mange habe er außerdem den Weiterausbau 
der Digitalisierung an der Schule als eines der 
angestrebten weiteren Ziele vor Augen.

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab August neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Weißkirchen: Urselbachstr./Hügelstr./An der Untermühle

Dr. Anne Zingrosch übergibt offiziell die Lei-
tung des GO an Patrick Weise und Marietta 
Grandemange (v. l.).  Foto: Ulla Föller

Egal, was Sie suchen ...
... Sie finden es bestimmt in unseren umfang- 
reichen Kleinanzeigen auf den Seiten 18 – 19

Staatliche
Schlösser und Gärten
Hessen

ab dem 02.09. 2021

4./5.9.2021:
Tage der 
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Beratung für Schwerstkranke
Oberursel (ow). „Leben auf Zeit“ – das 
nächste kostenfreie Beratungsangebot von 
Stadt, Caritasverband Hochtaunus und Hospiz 
St. Barbara findet am Dienstag, 7. September, 
zwischen 10 und 11 Uhr im Rathaus, Erdge-
schoss, Gebäude B, Raum E 51, statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Ratsuchen-
de werden gebeten, sich während der Bera-
tungszeit kurz unter Telefon 06171-502425 zu 
melden. Sie werden dann direkt vor dem Rat-
haus abgeholt.  
Das Angebot ist Teil der Charta zur Betreuung 
schwerstkranker Menschen.  Die Erstberatung 
soll der Information und Beratung von 
schwerstkranken und schwerpflegebedürfti-
gen Menschen mit weit fortgeschrittenen Er-
krankungen und ihren Angehörigen dienen. 
Es zeigt Möglichkeiten für eine angemessene 
Versorgung der Erkrankten auf, immer mit 

dem Ziel, die bestehende Lebensqualität zu 
erhalten oder zu verbessern. Hierbei ist der 
Wille des Erkrankten von besonderer Bedeu-
tung. Weiterhin gibt es Informationen zu den 
einzelnen Versorgungssystemen, zur Beantra-
gung eines Pflegegrads und der passenden 
Einstufung und anderen Ansprüchen in Bezug 
auf Kranken- oder Pflegekassenleistungen so-
wie zu Vorsorgevollmachten und Patienten-
verfügungen. 
Insbesondere hat die Beratung Menschen im 
Blick, die damit konfrontiert werden, dass ihr 
Leben begrenzt ist. Angehörige und Freunde 
erfahren in der Beratung unterstützenden Bei-
stand und erhalten Möglichkeiten der Trauer-
begleitung. 
Das Beratungsangebot findet jeden ersten 
Dienstag im Monat statt. Weitere Infos unter 
Telefon 06172-59760155.

Die neue Oberursel Card wird digital
Oberursel (ow). Rechtzeitig zum Herbsttrei-
ben erhalten die knapp 6000 Nutzer der Ober-
ursel Card eine neue Kartenversion. War bis-
her der Chip in der Mitte der Karte platziert, 
so hat die neue nur noch einen aufgedruckten 
QR-Code auf der Kartenrückseite. Das Spei-
chermedium Chip auf der Karte ist nicht mehr 
erforderlich, da alle Auf- und Abbuchungen 
von Bonuspunkten jetzt direkt in Echtzeit im 
Hintergrundsystem abgewickelt werden. Alle 
über 50 Akzeptanzstellen werden dazu mit 
neuen Endgeräten ausgestattet, die den QR-
Code abscannen und die Punkte direkt auf 
dem Kartenkonto online buchen.
Die Vorteile für die Nutzer sind vielfältig: Für 
Smartphones gibt es Apps wie Stocard, die 
den QR speichern und auf dem Display anzei-
gen. Damit ist Punktesammeln auch ohne die 
Oberursel Card im Portemonnaie möglich. 

Nur zum Punkteeinlösen braucht man aus Si-
cherheitsgründen weiterhin die original Ober-
ursel Card. Weitere attraktive Neuerungen 
sind in Vorbereitung.
Ab Anfang September läuft die technische 
Umstellung auf das neue System im Hinter-
grund, sodass in dieser Übergangszeit von 
zwei bis drei Wochen die alte Oberursel Card 
nicht mehr eingesetzt werden kann. Alle an-
gesammelten Punkte auf der bisherigen Karte 
werden automatisch auf das Kartenkonto der 
neuen Oberursel Card übertragen. Alle akti-
ven Teilnehmer erhalten die neue Karte ab 
Mitte September nach Hause geschickt. Sie 
kann sofort benutzt werden. Spätestens zum 
Herbstreiben des fokus O. vom 24. bis zum 
26. September beginnt dann für alle Nutzer 
das voll-digitale Zeitalter mit der Oberursel 
Card.

Online
bis einschließlich

24.09.2021
unter

www.bad-homburg/
nachtonline

Mehr im Blick

Ausbildung oder duales Studium?

An alle, die etwas erreichen wollen, die engagiert sind, die Leistungsbereitschaft mitbringen – 
und motiviert sind, ihre Zukunft zu gestalten:

Nacht der Ausbildung am 10.09.2021!
• Information über unsere Ausbildungs- und Studienangebote
• Bewerbungs-Check mitgebrachter Bewerbungen
• Austausch mit aktuellen Azubis/Studenten

Deutsche Leasing Gruppe 
Frölingstraße 15 - 31 • 61352 Bad Homburg v. d. Höhe • www.deutsche-leasing.com

Mach was,
das zählt
Bewirb Dich für ein

DUALES STUDIUM
oder eine AUSBILDUNG

de

DIE HESSISCHE FINANZVERWALTUNG

Noch Fragen?

Finanzamt Bad Homburg v.d.H.
Herr Seelig
06172/107-548
poststelle@fa-bhg.hessen.de

Berufe, die gerade „angesagt“
und „in“ sind, 
besser nicht aussuchen
Es lohnt sich, weit über den beruflichen Tellerrand hin-

auszuschauen. Denn es existieren inzwischen zahlreiche 

noch interessantere Berufe als Zusatz zu der seit Jahren 

beliebten Hitliste. Über 40 neue Berufe warten auf aufge-

weckte, clevere Bewerber. Es ist ein Vorurteil, dass das 

„große Geld“ nur im Büro verdient wird. Die Palette der 

IHK-Ausbildungsberufe ist vielseitig und breit, junge 

Leute sollten unbedingt einen Blick darauf werfen. Etwa 

im Metall- oder Elektrobereich sowie im Gastgewerbe 

und in vielen anderen Sparten kannst du abwechslungs-

reiche, spannende Berufsbilder entdecken. Gewiss wirst 

du die eine oder andere interessante Alternative 

mit attraktiven beruflichen Perspektiven für dich dort 

finden.

Berufsausbildungsbeihilfe
Wer keine keinen Ausbildungsplatz in der Nähe der el-

terlichen Wohnung findet und außerhalb untergebracht 

werden muss, kann mit finanzieller Unterstützung rech-

nen. Das gilt für Jugendliche unter 18 Jahren, die jeweils 

eine Stunde oder mehr zu ihrem Ausbildungsbetrieb 

und zurück unterwegs sind. Das Einkommen der Eltern 

darf allerdings eine bestimmte Höhe nicht überschrei-

ten. Die Anträge dafür sind bei der Agentur für Arbeit 

erhältlich.

„Es kann nur einen geben!“
Es gibt richtig Ärger, wenn jemand mehr als einen Aus-

bildungsvertrag unterschreibt. Die vertraglich verein-

barte Lehrstelle nicht anzutreten, ist Vertragsbruch dem 

Ausbildungsbetrieb gegenüber. Außerdem ist es ausge-

sprochen unsolidarisch anderen Jugendlichen gegen-

über, die diesen Ausbildungsplatz eventuell dringend 

brauchen, aber nicht mehr antreten können, weil das 

Ausbildungsjahr bereits angefangen hat. Es fällt auf, 

wenn jemand Lehrstellen „sammelt“, da alle Ausbil-

dungsverträge bei der IHK registriert werden.

10 Herzlich willkommen zur 
 10. Nacht der Ausbildung

In diesem Jahr findet die Nacht der Ausbildung als Hybrid-Veranstaltung
(Präsenz und Online) statt. Lerne mit dem kostenlosen Shuttle-Service
20 Unternehmen  und Institutionen in Bad Homburg v.d.Höhe kennen!

10.09.2021 von 17 bis 22 Uhr
Online

bis einschließlich
24.09.2021

unter
www.bad-homburg/

nachtonline

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Wich
tig! Aufgrund der Corona-Situation

informiert euch sich bitte am
Veranstaltungstag über den genauen 

Ablauf auf unserer Webseite:

www.nachtderausbildung-bad-homburg.de
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10Herzlich willkommen zur 
 10. Nacht der Ausbildung

10.09.2021 von 17 bis 22 Uhr
In diesem Jahr findet die Nacht der Ausbildung als Hybrid-Veranstaltung

(Präsenz und Online) statt. Lerne mit dem kostenlosen Shuttle-Service
20 Unternehmen  und Institutionen in Bad Homburg v.d.Höhe kennen!

Online
bis einschließlich

24.09.2021
unter

www.bad-homburg/
nachtonline

www.nachtderausbildung-bad-homburg.de 

facebook.com/
NachtDerAusbildungBadHomburgVdHohe
2021:

Die Jugendberufsagentur des Hochtaunuskreises (JUBA) 

unterstützt seit 2014 Jugendliche und junge Erwachsene 

zwischen 14 und 27 Jahren auf ihrem Weg ins Berufsle-

ben. Die freien Träger basa (zuständig für das Usinger 

Land) und Starthilfe Hochtaunus (zuständig für den Vor-

dertaunus) beraten und begleiten erfolgreich junge Men-

schen bei der Suche nach einem geeigneten Ausbildungs-

platz.

Mit Beginn der Corona-Pandemie stand das Team vor gro-

ßen Herausforderungen, die Jugendlichen weiter anzu-

sprechen und im Kontakt zu bleiben. Klassische Angebote 

wie Ausbildungstage, Ausbildungsmessen oder Bewer-

bungstrainings fielen pandemiebedingt aus. Eine Bera-

tung durch die Arbeitsagentur war nur noch einge-

schränkt und höchstens telefonisch möglich.

Junge Menschen, für die der Übergang Schule/Beruf eine 

große Herausforderung war, verloren Halt gebende Struk-

turen wie Präsenzunterricht und alle Gruppenkontakte in 

Schule und Freizeit. Die Schüler der Abschlussklassen 

stellte es vor nie gekannte Herausforderungen, als mona-

telang der Präsenzunterricht nicht stattfand. Das Wegfal-

len sozialer Gruppenstrukturen im Klassenverband und 

die Umstellung auf digitalen Unterricht, dessen Erarbei-

tung auch die Lehrkräfte herausforderte, forderte ein ho-

hes Maß an Eigeninitiative. Vor allem jene, die in ihrem 

Elternhaus kaum unterstützt werden (können), hatten 

große Schwierigkeiten, damit zurechtzukommen. 

„JUBA ist nicht nur für die Jugendlichen eine wichtige An-

laufstelle“, betont Sozialdezernentin Katrin Hechler. Auch 

für Eltern und Betriebe sei die Jugendberufsagentur eine 

wichtige Anlaufstation, bei der die Fäden zusammenlau-

fen würden. Sehr kreativ und flexibel habe man hier von 

Seiten des Teams lösungsorientiert gehandelt, so Hechler. 

Bis in die Abendstunden fanden Treffen statt, um Begeg-

nungszeiten aus Infektionsschutzgründen zu entzerren. 

Alternativ wurden größere Räume gefunden, damit ein 

Kontakt mit Abstand möglich sein konnte. Ausgedehnte 

gemeinsame Spaziergänge mit Teilnehmenden ermöglich-

ten eine persönlichere Art der Kommunikation, die von 

beiden Seiten als Gewinn erfahren wurde.

Jugendliche mit und ohne Hauptschulabschluss finden 

weniger über das Internet als über Berufspraktika einen 

Ausbildungsplatz. Auch für geflüchtete Menschen trägt 

der persönliche Kontakt durch Praktika und Probearbei-

ten dazu bei, eine Ausbildung zu finden. Schlechter quali-

fizierte Ausbildungsinteressierte sind besonders von dem 

coronabedingten Wegfall von Ausbildungsmessen, Be-

rufspraktika und Berufsberatung in den Schulen betrof-

fen. Verstärkt wird dies noch dadurch, dass in Hessen nur 

jede zweite Ausbildungsstelle Hauptschulabsolventen of-

fensteht. 

Mit Berufswahl- und Interessenstests konnte den jungen 

Menschen Orientierung gegeben werden. Bewerbungen 

wurden geschrieben, Vorstellungsgespräche geübt und 

dank der guten Vernetzung im regionalen Umfeld auch 

Arbeits- und Ausbildungsplätze gefunden. Im Jahr 2020 

wurden etwa 160 Jugendliche und junge Erwachsene be-

treut. Viele haben in dieser Zeit einen Ausbildungsplatz, 

einen Arbeitsplatz oder eine Stelle für ein Freiwilliges Jahr 

gefunden. Ein Drittel der Teilnehmenden setzte die 

Schullaufbahn fort oder wurde in eine andere Maßnahme 

vermittelt.  Auch 2021 ist die JUBA ein fester Anlaufpunkt 

für Jugendliche und junge Erwachsene und Menschen 

aus anderen Unterstützungsbereichen.

Wer Unterstützungs- und Orientierungshilfe auf dem Weg 

in die berufliche Zukunft sucht, kann sich an die JUBA – 

die Jugendberufsagentur des Hochtaunuskreises – wen-

den. 

Kontakt Vordertaunus: Ruta Germazion, 
Telefon 06172-1772316, 
E-Mail: r.germazion@starthilfe-hochtaunus.de.

Unterstützung
 auf dem Weg ins Berufsleben

www.nachtderausbildung-bad-homburg.de 

Gute Tipps
Die Ausbildungsplatzsuche ist 

noch nicht abgeschlossen: Wer 

noch nichts gefunden hat, kann 

noch bis weit in den Herbst et-

was finden. Viele Arbeitgeber 

suchen noch Auszubildende. 

Hierbei handelt es sich nicht um 

unattraktive Angebote, sondern 

um durchaus namhafte Arbeit-

geber. Viele haben coronabe-

dingt mit ihrem Ausbildungsan-

gebot gewartet. Wichtig ist es, 

sich jetzt schnell zu bewerben. 

Wer für nächstes Jahr sucht, 

sollte frühzeitig, sprich ebenfalls 

jetzt, anfangen. Dadurch, dass 

viele junge Menschen während 

der Pandemie eine weiterfüh-

rende Schule besucht haben, ist 

der Andrang größer, und es 

kommen weit mehr Bewerber 

auf freie Stellen. Wichtig ist eine 

gute Bewerbungsmappe: Auch 

bei Online-Tools sollten sich die 

Einträge genau überlegt wer-

den. Dazu gehört ein passendes 

Foto – nicht selbst gemacht! Auf 

das Vorstellungsgespräch muss 

sich immer sehr gut vorbereitet 

werden – die Konkurrenz schläft 

nicht. Wer noch nicht weiß, was 

er werden könnte, der sollte 

schnellstmöglich einen Bera-

tungstermin mit der Berufsbera-

tung unter Telefon 06172-

4869600 oder per E-Mail an Bad-

Homburg.Berufsberatung@

arbeitsagentur.de ausmachen. 

Hier kann gemeinsam überlegt 

werden: Was passt zu den Inter-

essen, Noten und zu den sonsti-

gen Fähigkeiten.
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Online
bis einschließlich

24.09.2021
unter

www.bad-homburg/
nachtonline

10 Herzlich willkommen zur 
 10. Nacht der Ausbildung

In diesem Jahr findet die Nacht der Ausbildung als Hybrid-Veranstaltung
(Präsenz und Online) statt. Lerne mit dem kostenlosen Shuttle-Service
20 Unternehmen  und Institutionen in Bad Homburg v.d.Höhe kennen!

10.09.2021 von 17 bis 22 Uhr
Online

bis einschließlich
24.09.2021

unter
www.bad-homburg/

nachtonline

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

100 % Ausbildung
    0 % spießig

Mehr als eine Ausbildung:

Wir sind die Pioniere unter den Genossenschafts- 
banken und angetrieben durch den Anspruch, dir  
die bestmögliche Ausbildung zu bieten. 

Für unsere Auszubildenden sind wir „Meine Bank“:  
Wir sind an deiner Seite und jederzeit für dich da! 

Wir sind anders – und das aus Überzeugung! 

meinebank.de/karriere

10. September 2021 

Werner-Reimers-Straße 2 – 4

61352 Bad Homburg v. d. H.

Nach dem Abschluss: Viele Fragen
Das Ende der Schulzeit rückt näher und damit auch die 

Frage: „Wie soll es nach der Schule weitergehen?“ Diese 

Frage ist insbesondere in Pandemiezeiten eine wichtige! 

Brachte die Pandemie doch viele Unwägbarkeiten 

mit sich. Dennoch bietet dir dein Schulab-

schluss eine Fülle an beruflichen Mög-

lichkeiten und wirft gleichzeitig je-

de Menge Fragen auf: Welche 

Berufe gibt es? Was passt zu 

meinen Interessen? Welche 

Anforderungen stellt der Be-

ruf an mich? Soll ich insbe-

sondere in Krisenzeiten 

weiter zur Schule gehen? 

Will ich studieren? Wo will 

ich studieren? Was ist, wenn 

ich nicht sofort einen Ausbil-

dungsplatz oder Studienplatz 

bekomme? Wie soll ich mich 

bewerben? Wo soll ich mich in-

formieren? 

Auf all diese Fragen kannst Du ganz 

leicht eine Antwort erhalten:

Komm zur Berufsberatung der Agentur für Arbeit 

Bad Homburg. Die Beraterinnen und Berater kennen auf 

all deine Fragen eine Antwort und geben Hilfestellung. Die 

Berufsberatung hilft dir, deinen Ausbildungsberuf auch in 

schwierigen Zeiten zu finden, vermittelt dich an 

Arbeitgeber, beantwortet deine Fragen zu 

weiterführenden Schulen, hilft bei der 

Wahl des Studiums und weiß auch 

Rat, wenn es mal nicht so glatt 

läuft. 

Informiere dich! Finde heraus, 

was das Beste für dich ist! 

Nutze deine Chance und 

melde dich bei der Berufs-

beratung. Die Beratung ist 

kompetent, neutral und kos-

tenlos. Sei schlau und schau 

vorbei! 

Die Berufsberatung freut sich 

auf dich!

Du findest Sie in den Räumen der 

„Deutschen Leasing“ oder

schreibe eine E-Mail an: BadHomburg.
Berufsberatung@arbeitsagentur.de, 

um dich per Video beraten zu lassen. 

Find 
Out

Angebote der Berufsberatung

• Informationen zu 
Ausbildung und Studium

• Beratung zu Ausbildung 
und Studium

• Orientierung und Hilfe bei der 
Berufswahlentscheidung

• Vermittlung in Ausbildung und 
duales Studium

• Überbrückungsmöglichkeiten

• Finanzielle Hilfen

„Schule – und was dann?“
Wie finde ich den richtigen Weg in den 

Beruf? Insbesondere in Zeiten der Corona-

Pandemie erscheint dieser Weg für viele 

Schüler, aber auch für deren El-

tern voller Unsicherheiten. 

Zusätzlich zur Frage nach 

dem richtigen Weg, 

steht man auch noch 

vor der Entschei-

dung, welches 

überhaupt der rich-

tige Beruf sein 

könnte. Die Wahl 

zwischen den vie-

len Ausbildungs- 

und Studienmög-

lichkeiten und damit 

womöglich eine bin-

dende Entscheidung für 

den Rest des Lebens zu 

treffen, kann einen enormen 

Druck aufbauen. Die IHK-Broschüre 

„Schule und was dann?“ kann bei dieser 

Entscheidung helfen. Welche Ausbildungs-

berufe gibt es im Medienbereich, im Be-

reich Biologie/Chemie und in anderen 

Branchen? Welche Chancen eröffnet mir 

eine Ausbildung im Anschluss? Kann ich 

mit einer abgeschlossenen Berufsausbil-

dung ein Studium aufnehmen, oder muss 

ich Abitur machen, um mir diese Möglich-

keit offenzuhalten? Die Broschüre vermit-

telt einen kompakten Überblick 

zu diesen Fragen und ent-

hält umfangreiche 

Details über Aus-

bildungsberufe 

in Industrie, 

Handel und 

Dienstleis-

tung. Zur 

we i te ren 

Unterstüt-

zung ent-

hält sie 

Checklisten 

und Tipps 

von der ers-

ten Bewerbung 

bis zum Vorstel-

lungsgespräch. Dazu 

kommen Porträts von Be-

rufsbildern sowie Infos zum Dualen 

Studium.

Die Broschüre „Schule und was dann?“ 

kann kostenlos angefordert werden bei 

Sandra Bürger per E-Mail an: 

s.buerger@frankfurt-main.ihk.de oder un-
ter Telefon 069-2197/1308.

Wi
cht

ig!
Aufgrund der Corona-Situation

informiert euch sich bitte am

Veranstaltungstag über den genauen 

Ablauf auf unserer Webseite:

www.n
achtde

rausb
ildung

-bad-h
ombur

g.de
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10.09.2021 von 17 bis 22 Uhr
In diesem Jahr findet die Nacht der Ausbildung als Hybrid-Veranstaltung

(Präsenz und Online) statt. Lerne mit dem kostenlosen Shuttle-Service
20 Unternehmen  und Institutionen in Bad Homburg v.d.Höhe kennen!
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bis einschließlich

24.09.2021
unter

www.bad-homburg/
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�

Shuttlebus zwischen den Unternehmen in der Zeit
von 16.45 Uhr bis 22.15 Uhr alle 5-10 Minuten

Erste Abfahrt: 16.45 Uhr
Letzte Abfahrt: 22.15 Uhr

Fahrtroute grün:
 Basler Versicherungen AG
 Bahnhof
 Agentur für Arbeit Bad Homburg · Deutsche Leasing AG
 ATIS systems GmbH 
 Lilly Deutschland GmbH · Meine Bank - Raiffeisenbank im Hochtaunus eG
 NTT
 Deutsches Rotes Kreuz
 accadis Hochschule Bad Homburg

Fahrtroute rot:
 Basler Versicherungen AG
 Bahnhof
 Agentur für Arbeit Bad Homburg · Deutsche Leasing AG
 Deutsches Rotes Kreuz
 Lilly Deutschland GmbH · Meine Bank - Raiffeisenbank im Hochtaunus eG
 ATIS systems GmbH
 Finanzamt Bad Homburg v. d. Höhe
 dm-drogerie markt GmbH & Co. KG · Maritim Hotel
 · Nassauische Sparkasse · Taunus-Sparkasse
 Steigenberger Hotel Bad Homburg
 IHK Frankfurt am Main · Junioren des Handwerks Frankfurt-Rhein-Main   
 · Stadtverwaltung Bad Homburg v. d. Höhe
 · Stadtwerke Bad Homburg v. d. Höhe
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STOP

Route der beiden Shuttlebus-Linien von 16.45 bis 22.15 Uhr

Bewerben – aber richtig
Für die Nacht der Ausbildung braucht ihr keine Bewer-

bung. Etwas anderes ist es allerdings, wenn ihr einmal zu 

einem späteren Zeitpunkt zu einem Vorstellungs-

gespräch eingeladen werden möchtet und 

euch bei dem Unternehmen eurer Wahl 

bewerbt.

Das fängt bereits beim Bewer-

bungsfoto an, das am besten 

von einem professionellen Stu-

dio gemacht werden sollte 

und nicht an einem Fotoauto-

maten. Denn schließlich zählt 

der erste Eindruck.

Zu diesem Eindruck gehört 

natürlich der Gesamtein-

druck, den eure Bewerbungs-

mappe hinterlässt. 

Fragt einfach einmal die Personal-

entscheider vor Ort, worauf sie am 

meisten bei einer Bewerbung achten. 

Dann seid ihr informiert und vorbereitet, 

wenn es darauf ankommt. Für das Vorstellungsgespräch 

selbst solltet ihr dann genauso vorbereitet sein: Außer 

dem positiven Erscheinungsbild zählt ein offe-

nes, freundliches und sicheres Auftreten. 

Bevor ihr euch bei einem Unterneh-

men vorstellt, solltet ihr selbst 

möglichst viele Informationen 

über das Unternehmen einho-

len, um gut auf das Vorstel-

lungsgespräch vorbereitet 

zu sein. Habt ihr Fragen vor-

bereitet, notiert sie ruhig, 

bevor das eine oder andere 

im Gespräch verlorengeht. 

Euer Gesprächspartner er-

kennt dann, dass ihr nicht 

unvorbereitet in das Gespräch 

kommt. Das macht sicher einen 

besseren Eindruck als nicht zu 

wissen, was man eigentlich wissen 

möchte.

Herzlich willkommen zur 10. Nacht der Ausbildung · Herzlich willkommen zur 10. Nacht der Ausbildung

Fi
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 5. September
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
und Verabschiedung des alten und Einfüh-
rung des neuen Kirchenvorstands (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 5. September
17 Uhr Musikalischer „Punkt 5 Gottes-
dienst“ mit Einführung des neuen Kirchen-
vorstands und Abendmahl (Cezanne)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Georges Cezanne
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 5. September
10.30 Uhr Einführung des neuen und 
Verabschiedung des bisherigen Kirchenvor-
stands, Open Air am Haus Siloah (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 5. September
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 5. September
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Schwalbe)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 4. September
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg

Sonntag, 5. September
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 5. September
11 Uhr Erstkommunion und Dankgottes-
dienst der Erstkommunionkinder (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 5. September
11 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 5. September
9 Uhr Erstkommunion (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 5. September
11 Uhr Eucharistiefeier (Traudes)
15.30 Uhr Tiersegungsgottesdienst auf dem 
Kirchplatz (Funk, Reusch)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 5. September
11 Uhr Familiengottesdienst, Anfragen 
unter Telefon 069-709270

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 5. September
10 Uhr Gottesdienst mit Einführung des 
neuen und Verabschiedung des alten 
Kirchenvorstands (Sacher, Lüdtke, Krom-
bacher)
„Gott ist überall“ Video-Kindergottesdienst 
auf dem YouTube-Kanal der Gemeinde 

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Sonntag, 5. September
10.30 Uhr Gottesdienst (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Samstag, 4. September
11 Uhr Gottesdienst mit Konfi rmation 
(Hartmann)
Sonntag, 5. September
11 Uhr Gottesdienst mit Konfi rmation 
(Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

P FA R R E I  S T.  U R S U L AKlinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 5. September
10 Uhr Predigtgottesdienst  

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

NN
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 5. September
10 Uhr Gottesdienst (Schroeter)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 5. September
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 5. September
11 Uhr Ökumenischer Klappstuhl-Gottes-
dienst, Kirchplatz (Eberhardt, Kilb)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 5. September
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792
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✝ WIR GEDENKEN

Es gibt Menschen, die hinterlassen 
einen Regenbogen auf deiner Seele – 

bunt und schön und wunderbar!

 Du bist supi, wie deine Enkel immer sagten

Erika Rita Hartmann
* 20.05.1939        † 11.08.2021

O�  hast du geschrieben:
Tot ist man erst, wenn man vergessen wird.

Das werden wir nie tun!
Deine Lieben

Gudrun, Kai, Yannick und Svea

 Die Beisetzung fi ndet am 3.9. statt, wer immer an sie denken möchte, 
kann das an diesem Tag im Besonderen tun.

 

Dr. Engelberta Beuter 
geb. Boos 

* 23. 6. 1927        † 23. 8. 2021 

Dankbar und in Trauer nehmen wir Abschied vom Mittelpunkt unserer Familie. 

Paul-Erich Beuter und Jutta Pötz 
Hans-Georg Beuter und Angelika Deuschel 

Nach einem langen und erfüllten Leben ist unsere geliebte Mutter 
von uns gegangen. 

Die Beisetzung hat im kleinen Kreis stattgefunden. 

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist Erlösung eine Gnade. 

 
Die Stadt Oberursel (Taunus) trauert um

Christel Michaelowa
Stadtälteste

*01.08.1940        † 24.08.2021

Frau Christel Michaelowa war von März 1977 bis März 2016 für die CDU-Fraktion Mitglied in der 
Stadtverordnetenversammlung. Während dieser Zeit war sie von April 1993 bis März 1997 stellver-
tretende Stadtverordnetenvorsteherin. Im Anschluss war sie bis März 2001 Vorsitzende des 
Haupt- und Finanzausschusses.

Am 07.09.1989 wurde Frau Christel Michaelowa mit der Verleihung des Ehrenbriefes des Landes 
Hessen sowie am 27.02.1997 mit der Ehrenbezeichnung „Stadtälteste“ geehrt.

Durch ihr großes, vorbildliches Engagement, ihr stets aufgeschlossenes Wesen und ihre Hilfsbe-
reitschaft erfreute sich Christel Michaelowa hoher Achtung und Wertschätzung in der Bevölkerung.

Christel Michaelowa hat sich um die Stadt Oberursel (Taunus) sehr verdient gemacht.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Oberursel (Taunus), den 02.September.2021

 Lothar Köhler     Hans-Georg Brum
 Stadtverordnetenvorsteher    Bürgermeister

Still und leise gingst Du fort

5 Jahre ohne Dich

Manuel
Du fehlst uns

 

In stiller Trauer 
 

Wolfgang Schütz 
im Namen aller Angehörigen 

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreise statt. 

Otmar Schicker 
* 01.06.1934                       † 23.08.2021 

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,  
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus‘.  
 

                                             Joseph von Eichendorff 
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Die Senioren-Union Oberursel trauert um ihre langjährige Vorsitzende

Christel Michaelowa
* 1.8.1940          † 24.8.2021

Christel Michaelowa trat 2000 in die Senioren-Union ein und übernahm 2004 den 
Vorsitz, den sie bis zu ihrer Erkrankung im Jahr 2019 engagiert ausübte.

Durch ihre langjährige Tätigkeit in der Stadtverordnetenversammlung, insbesondere im 
Sozialausschuss, waren ihr die Probleme aller Schichten der Bevölkerung bekannt. Sie 
wollte auch die Interessen der älteren Generation politisch wirksam vertreten, warb für 
die Senioren-Union durch ihre große Kommunikationsfreudigkeit viele neue Mitglieder. 

Durch ihr Motivationstalent fanden zahlreiche kulturelle und gesellige Veranstaltun-
gen statt, die die menschlichen Kontakte zwischen den Oberurselern stärkten.

Die Mitglieder der Senioren-Union bedauerten sehr, dass sie sich nicht mehr aktiv 
engagieren konnte. Ihre Tatkraft und ihre Gesellschaft werden fehlen.

Für den Vorstand 

Dr. Heike Raestrup      Angelika Heß    Rudolf Fischer

Es tut weh, diese Leere zu spüren, es tut weh, dich nicht mehr zu berühren. 
Hast trotz Krankheit nie aufgegeben, hast Kraft dir abgezwungen zu leben.

Wir trauern um unsere geliebte Mutter, 
Tochter, Lebenspartnerin und Schwester 

Heidemarie Heidenhauß   
geb. Berz

* 9. Juni 1948             † 21. August 2021

Unsere Liebe zu dir wird Kraft uns geben, 
mit dir in unserem Herzen weiterzuleben. 

Lieselotte Berz, geb. Thomer 
Tanja und Simone Heidenhauß mit Familie 
Otto Ott mit Ina, Markus, Matthias und Familie 
Ingrid Belz mit Michael, Jan-Thomas und Familie 

Traueranschrift: Tanja und Simone Heidenhauß, Am Wickenstück 23, 61462 Königstein 

Die Beisetzung fand in engem Familien- und Freundeskreis auf dem Friedhof in Schönberg statt.
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ANK ÄUFE

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 0611/305592.
Gutachter für Schmuck und 
Diamanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Leica M3 oder Leica M6 von
Kronberger Fotoamateur zu kaufen 
gesucht. Bin geimpft. Kontakt: 
 Tel. 06173/964899

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Junger Mann kauft an: Alte Bilder/
Porzellan/Taschen, Puppen, Nähm., 
Silberbesteck, Mode/Goldschmuck, 
Handtaschen, Armband/Taschen- 
uhren, Münzen. Zahle bar vor Ort. 
(Corona Maßnahmen werden einge-
halten) Tel. 0152/15600634

Sammlerin sucht: Trachten, Näh-
maschinen, Pelze, alte Handta-
schen, Porzellan, Modeschmuck, 
Uhren, Münzen, Zinn, Silberbe-
steck, alles auch aus Omas Zeiten. 
Zahle bar u. fair. Tel. 06196/7860216

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

AUTOMARKT

Polo Cricket, EZ 2004, TÜ/AU 
10/22, 204.000 Km, 4 gute WR, Kli-
ma, EFH, 5-Türer, VB 800,- €. 
 Tel. 0171/6328077

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche PKW Kombi mit Ahk und 
leichten technischen o. optischen 
Mängeln zum Selbstherrichten für 
kleines Budget, bitte alles anbieten. 
 Tel. 0151/10644692

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Vermietung eines Tiefgaragen-
platzes Jaminstrasse, Kronberg ab 
1.10 für 60,- Euro monatlich unter  
 Tel. 0179/4185832

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Ü60-Singletreff wieder Mittwoch, 
den 08.09.2021, um 19 Uhr in Ober-
ursel-Steinbach. Keine PV. Anmel-
dung:  Tel. 0151/22255286

Kommst Du mit? Kulturinteress. 
Akademiker (Anf. 60, gute Erschei-
nung) sucht attrakt., gebildete, 
weibl. Begleitung (bis Ende 50) für 
Konzerte, Theater, Oper etc. Freue 
mich über bebilderte Signale an:
 begegnung11@web.de

Lieber Hund mit Frauchen oder
Herrchen für Spaziergänge, auch 
längere u. kleine Wanderungen 
auch am Wochenende! gesucht. 
Von Ihr, 68, mit kleinem Hund. 
 Tel. 0160/8154358

PARTNERSCHAFT

Netter, einfühlsamer Mann, 60, 
1,82, NR, NT, kurze Haare, blaue 
Augen, sucht liebe u. zärtl. Frau f. 
eine gemeins. Zukunft. Mit Bild 
wäre nett. Chiffre OW 3501

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Roswitha, 69 J., mit fraul. Figur, tüchtig, 
sehr sauber u. bescheiden. Ich liebe die
Natur, Blumen, basteln, bin eine gute Auto-
fahrerin mit eig. Auto, koche mit viel Liebe u.
Leidenschaft. Sitzen Sie abends auch alleine
vor dem Fernseher? Lassen Sie uns nicht
länger einsam sein u. rufen Sie üb. pv an.
Tel. 0176-56841872

Ich Conny 65 J., leider verwitwet, bin 
e. ruhige, hübsche, natürliche Frau, ich 
habe e. treues gutes Herz, koche sehr 
gerne u. gut, beruflich habe ich über 40 
Jahre im Krankenhaus gearbeitet. Die 
Einsamkeit ist für mich nur schwer zu 
ertragen,  deshalb suche ich üb. pv e. ehrl. 
Mann bis 80 J., für den ich da sein darf.
Tel. 0160 – 7047289         

➤ Hildegard, 74 J., mit fraul.-vollbusiger
Figur. Bin eine saubere, ordentl. Hausfrau,
die gerne kocht, backt u. verwöhnt, seit
kurzem verwitwet u. sehr einsam. Mag Hand-
arbeiten u. kleine Ausflüge mit meinem Auto.
Habe eine schöne Eigentumswohnung, könn-
te aber trotzdem zu Ihnen kommen, wenn Sie
üb. pv anrufen. Tel. 0176-43632696

Erna, 78 Jahre, verwitwet, bin eine 
herzliche, liebevolle Hausfrau mit einer 
weiblichen, vollbusigen Figur. Ich koche 
gern u. gut, bin fleißig in Haus u. Garten 
u. habe ein Auto. Ich wünsche mir üb. pv 
einen bodenständigen Mann hier aus 
der Gegend. Alles Weitere möchte ich 
mit Ihnen gerne persönlich besprechen. 
Tel. 0170 – 7950816

➤ Helma, 78 J., verwitwet, mit schöner
weibl. Figur, gute Autofahrerin, koche u.
backe hervorragend u. habe alles in perfekter
Ordnung. Suche üb. pv einen lieben Kamera-
den, dem ich wieder etwas Glück ins Leben
bringen kann. Tel. 0176-57801677

BETREUUNG/
PFLEGE

24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Erfahrene Frau bietet 24-Std.Be-
treuung/Pfl ege an.
 Tel. 0157/74294884

Rollstuhlfahrerin sucht Ehrenamt-
liche als Begleitung 14-tägig in die 
Stadt Königstein. Weitere Infos 
 Tel. 06174/2093600 
 oder 0177/8409261

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

KINDERBETREUUNG

Liebevolle Tagesmutter in Bad 
Homburg gesucht. Zwei kleine Jun-
gen (3 + 4 Jahre) aus Bad Homburg,
nähe Gustavsgarten, suchen eine  
kinderliebe Tagesmutter, die sie von
Mo. -Fr. betreut. Die Kinder haben 
einen Ganztages-Kindergartenplatz 
und müssten dort abgeholt werden. 
Die Betreuung würde bei uns zu 
Hause stattfi nden. Die Interessentin 
sollte kindererfahren und verant-
wortungsvoll sein, über sehr gute 
deutsche Sprachkenntnisse verfü-
gen und idealerweise einen Führer-
schein besitzen. Sollten Sie Interes-
se an dieser Aufgabe haben, bitte 
ich um Kontaktaufnahme unter: 
 Tel. 0151/46435922 oder
 Henrik.Rutkowski@gmx.de

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir kaufen Ihre Immobilie 
zum Marktwert + 7%!

Finanzierung und 
Diskretion garantiert.

Tel.: 06173 7820707

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
Ich helfe Ihnen – Sie helfen mir.
 Tel. 0170/5750232

Kreatives Ehepaar (Marketing Ma-
nagerin/Galerist), sucht ab sofort 
oder später einen neuen Lebensmit-
telpunkt in Bad Homburg. Gerne ab 
ca. 120 m2, sehr gerne zentral gele-
gen, am liebsten mit etwas Grün. 
Auch sind wir offen für außerge-
wöhnliche Objekte. Wenn Sie also 
jemanden kennen, der jemanden 
kennt oder selbst ein Objekt in gute, 
wertschätzende Hände abgeben 
möchten, freuen wir uns sehr über 
Ihren Anruf unter:
 Tel. 0171/3854113 o. 0173/9141409

Nette, bald 4-köpfi ge Familie
möchte unbedingt nach Hause und 
sucht ein Haus mit etwas Garten in 
Steinbach zum Kauf oder zur Miete. 
Wir freuen uns über einen Anruf.  
 Tel. 0151/50708189

Haben Sie vor Ihr Haus o. Eigen-
tum in kommenden Jahren zu ver-
äußern o. verrenten? Wir sind ein 
sympathisches u. wertschätzendes 
Paar mit einem 9 Monate alten Kind. 
Beide Akademiker. Über Ihren Anruf 
freuen wir uns sehr. 
 Tel. 0176/67969713

Junge Familie sucht kleines Haus
(EFH) im MTK, kleiner Garten, Kauf-
preis bis 500.000 €. Danke.
 Tel. 0176/99529955

Vierköpfi ge Familie sucht Haus
oder Wohnung mit Garten ab 120 
m2, mind. 4 Zimmern in Oberursel, 
F-dorf, HG zum Kauf.
 Tel. 0177/4150939

Wir suchen dringend ein Reihen-
haus oder ETW. Alles anbieten, 
auch renovierungsbedürftig. Danke! 
 Tel. 06171/9519733

Suche ETW z. Kaufen oder Mieten. 
3 bis 3 1/2 Zi., ca. 100 m² +/-, 
oberste Etage, Oberursel, Kronberg, 
Königsteine etc. u. im RM-Gebiet. 
Tel. 0171/8977265 o. 06171/9197895

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad HG Stadt von Privat, gr. 2-Zi-
ETW, 80 m², leer, Laminat, Terrasse, 
12 m², TGL-Bad, Wanne, Dusche, 
sep. Toilette, Sanierungsarbeiten, 
TG-Platz, Kellerraum, Waschra., 
verkehrsgünstig, Bus. VB 376.000 €.
 E-Mail: mediterran49@t-online.de

Arztpraxis. 150 m² in guter Lage 
von Oberursel nach Renovierung zu 
vermieten. 3 Behandlungszimmer. 
Ebenerdig. Auch gerne als Gemein-
schaftspraxis. Preis VB. 
 Chiffre OW 3503

GE WERBER ÄUME

Laden, Atelier, Werkstatt, Büro, in 
Bad HG zu vermieten, renoviert, 
ebenerdig, mit eigenem Eingang, 
60 m², 500,- €.  Tel. 0157/57350298

Kronberg: 2 Büroräume, Tee-     
küche, 111 m2, 1. OG + Nebenraum 
als Lager/Archiv. Nähe S4 + Bus, 
Parkpl.  Tel. 06173/2759

MIETGESUCHE

Ehepaar, zwei Kinder, sucht in Bad 
Hbg. bezahlbare Wohnung o. Haus 
zu mieten o. kaufen. Gartenpfl . o. 
Hausmeisterst. kann übernommen 
werden.  Tel. 0152/57162851

Rentnerin, NR, ruhig, ohne Haus-
tier, sucht 3-Zi.-Whg. mit Balkon, 
Terr. in Bad Homburg, Bad Soden 
od. Hofheim.  Tel. 0160/92382676

Dame, ruhig, NR, keine Haustiere, 
sucht 2-Zi-EG-Wohnung mit guter 
Verkehrsanbindung. Ohne Makler. 
 Tel. 0175/6050542

Suche kleine Wohnung in Kelk-
heim oder Liederbach für mich und 
meinen kleinen Hund, Parterre oder 
Souterrain.  Tel. 0179/1411775

VERMIETUNG

Alt-Schwalbach: 3 Zi.-DG-Woh-
nung, kl. WE, 72 m², EBK, Parkett, 
Bad (W.u.D.), 2 x SAT-TV, Echtholzd, 
elektr. Roll., KM 750,- € + Uml. 150,- 
€, 3 MM Kaut., ab sofort o. später 
zu vermieten. Nichtr. + keine Haust. 
 Tel. 0160/97872542 (ab 18 Uhr)

Vermiete ab sofort 1 Zi., möbliert, 
mit Küchenzeile, Badnutzung, für 1 
berufstätige Person. Miete 490,- € 
warm + 500,- € Kaution. 
 Tel. 0172/6813399

3 ZKB, EBK, 80m2 im EG, KfZ
Stellplatz in kleiner WE. Kbg.-Schön-
berg, 900,- EUR KM + NK, Kontakt: 
 Tel. 0177/2496182

Möblierte Top - 1 Zi.- Wohnung in 
Königstein-Mammolshain. Ebener-
dige 35 m2 Wohnung im Garten- 
Geschoss einer gepfl egten Villa in 
bester, ruhiger Lage mit Blick ins 
Grüne, eigenes Entrée, vollständig  
renoviert. Kaltmiete: 450,- € (zzgl. 
120,-€ NK für Strom und Heizung)  
PKW Außenstellplatz. Ideal für Wo-
chenendfahrer.  Tel. 06174/9559876

3-ZKB, 74 m2, DG in Idstein-Orts-
teil. KM 620,- € zzgl. NK + Kaution.  
 Tel. 0151/18917049

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Bad Soden/Taunus bei Frankfurt/
Main: 2 herrliche Ferienwohnungen 
kurz-/langfristig zu vermieten.
 Tel. 06196/28502

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

KOSTENLOS

Sandspielzeug und Kuscheltiere, 
2 Kisten, kostenlos gegen Selbstab-
holung.  Tel. 06174/2562722

NACHHILFE

Mathematiknachhilfe erteilt Dipl.-
Maschinenbauingenieur, NR, ge-
impft, ca. 10 J. Erfahrung (nebenbe-
rufl ich), Raum Oberursel/Bad Hom-
burg/Königstein/Frankfurt-nördlich, 
Parkmöglichkeit für PKW müsste 
vorhanden sein! Tel. 0175/9477573

Dein Coach für deine individuelle 
Begleitung durch ein erfolgreiches 
Schuljahr, inkl. Prüfungstraining 
& Persönlichkeitsentwicklung. Kos-
tenlose Probestunde vereinbaren.
 info@jessica-spelten.de

Lehrerin gibt Nachhilfe in Deutsch 
und Französisch.  
 Tel. 0172/7429175

Mathematiker erteilt Nachhilfe für 
Schüler/Studenten Analysis, Vektor- 
rechnung, Wahrscheinlichkeitsrech-
nung. Hausbesuche nach Abspra-
che.  Tel. 06082/923879

Lücken schließen.... Lehrerin erteilt 
professionelle Nachhilfe in Deutsch 
u. Mathe, auch bei Ihnen zu Hause. 
 Tel. 01522/9864553

Dipl.-Math. erteilt Nachhilfe in 
EDV, Excel, Mathematik und Rech-
nungswesen, auch Prüfungsvorbe-
reitung, Abitur- und Ferientraining.  
 Tel. 06195/3905

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Erfahrene/n Freelancer/in für Ins-
tagram gesucht. Nur auf Rechnung! 
 inst21@gmx.de

Suche erfahrene, zuverlässige und 
deutschsprechende Putzhilfe in 
Friedrichsdorf für zwei Haushalte je 
2 Std/Woche.  Tel. 0172/6885254

Sudokus.help sucht Mitwirkende. 
Melden unter: 
 markebood@gmail.de/
 siehe auch unter sudoku.blog

Suche gründliche Putzfrau in 
Kronberg 4 Std. wöchentlich mit gu-
ten Deutschkenntnissen.
 Tel. 0151/70014476

Wir suchen eine zuverlässige
Perle auf Minijob-Basis für 3-Pers.- 
Haushalt + 2 Katzen in Kelkheim- 
Münster 2 x/Woche á ca. 4 Std. 
Deutschkenntnisse erwünscht. 
Kontakt:  Tel. 0172/6991666

Erfahrene Haushaltshilfe in König-
stein ab sofort gesucht - 10 Stun-
den die Woche. Jeweils Donnerstag
oder Freitag. Putzen, bügeln, wa-
schen. Hundefreundlich u. deutsch-
sprachig. Bei Interesse freuen wir 
uns auf Ihren Anruf. 
 Tel. 0172/9871969

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Nette(r) Rentner(in) gesucht für 
stundenweise Betreuung unseres 
Dackels in Kö o. Schloßborn. Er 
braucht nur Gesellschaft während 
Herrchen arbeitet.
 Tel. 0157/31563006

Berufstätige Rollstuhlfahrerin in 
Königstein (Privathaushalt) sucht ab 
sofort eine sportliche, gesunde As-
sistentin auf 450,- €-Basis (11,- €/
Std.) als Vertretung/Unterstützung 
der Vollzeitkraft. Aufgabengebiet
u.a. Hilfestellung bei: Rollstuhl 
schieben, Einkaufen, Arztbesuche, 
Wassertherapie im Kurbad, Freizeit- 
aktivitäten, kl. Gartenarbeiten, Bo-
tengänge, allgem. Hausarbeiten, 
bügeln, kl. Näharbeiten, Terminver-
waltung usw., Internettätigkeiten. 
Einige Tätigkeiten auch als Heimar-
beit zu erledigen. Voraussetzun-
gen: Gute deutsche Sprache in 
Wort u. Schriftform. Aus dem nähe-
ren Umkreis HTK. Unbedingte 
Pünktlichkeit, unbedingte Zuverläs-
sigkeit, Ehrlichkeit, Flexibilität, Be-
lastbarkeit (Arbeitszeiten auch mal 
unregelmäßig), Einfühlungsvermö-
gen. Eigener PKW. Selbstständiges, 
ordentliches Arbeiten nach Anlei-
tung. Eigener Internetanschluss, 
gute Gesundheit u. sportlich aktiv 
sein, schwimmen können. Schriftli-
che Bewerbung (falls mögl. mit 
Festnetztelefonnummer) an:
  Chiffre: KW 32/01

Haushaltshilfe für 2 Haushalte, je 
1 x/Wo. 4 - 5 Std., gesucht (König-
stein u. Glashütten). Auch Fenster-
putzen.  Tel. 06174/2566720

Haushaltshilfe in Königstein ge-
sucht: Familie sucht Unterstützung 
an 3 Tagen für je 3 Stunden (idealer-
weise vormittags) für Reinigung, 
Aufräumen, Wäsche. Nur als Mini-
job  Tel. 0178/7872440

Suche deutschsprachige, zuver-
lässige Putzfrau für den Raum Kelk-
heim.  Tel. 0170/9228180

STELLENGESUCHE

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Hausrenovierung, Badsanierung, 
Trockenbau, Fliesenlegen, Parkett 
und Laminat. Tapeten, Sanitärarbei-
ten, Fassaden, Pfl asterbau, Wir re-
novieren Wohnungen.
 Tel. 0157/38136689

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster legen, Teichreini-
gung. Tel. 0162/9108464

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Malerarbeiten. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0162/9108464

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Biete Maler,- Tapezier- und Lack-
arbeiten an, bin sehr zuverlässig, 
bei Bedarf einfach melden.
 Tel. 0176/24806279

Die gute Seele des Hauses: Pri-
vatsekretärin! Ich unterstütze bei 
Immobilien, erledige vorbereitende 
Buchhaltung für den Steuerberater, 
Korrespondenz, strukturiere Ihre 
Unterlagen. Ich organisiere das, wo-
für Ihnen die Zeit fehlt: Termine mit 
Handwerkern und anderen Dienst-
leistern, Gästeeinladungen oder 
kümmere mich um wichtige Dinge 
Ihrer Kinder.  Tel. 0172/9625126

Zuverlässige Frau sucht Bügelstel-
le im Privathaushalt in Oberursel, 
Steinbach, Bad Homburg. 
 Tel. 0172/7529550

Mod. Innenausbau: Trockenbau, 
Zw.-Wände, Innenputz, Tapeten, 
Maler-/Lackierarb., Bodenbeläge, 
schnell und zuverlässig. 
 Tel. 0176/23690725

Zuverlässige, fl eißige Putzfrau 
sucht Arbeit.  Tel. 01577/0963803

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg, Oberursel, Fried-
richsdorf. Bitte Privathaushalt. 
Tel. 06172/688870 o. 0152/15050159

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren u. entsorgen Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Fliesen, - Maler- u. Pfl aster 
arbeiten. Weiteres auf Anfrage. 
Preiswert, schnell, sauber. 
 Tel. 0152/18134576

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Zuverlässige Dame sucht Putz-
stelle im Hochtaunuskreis. Habe 
Auto, bin fl exibel.
 Tel. 0178/6942796

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erfahrene Putzfrau sucht eine 
Stelle zum Putzen + Bügeln. Gerne 
Büros + Treppenhäuser in Kelkheim. 
 Tel. 0157/80983354

RUND UMS TIER

Suchen für unsere 2 lieben, wenig 
bellenden Mischlingshündinnen im-
mer Mal wieder Betreuung in den 
Ferien. Beide sind verträglich mit 
anderen Hunden.  Chiffre OW 3502

Liebevolle Hundebetreuung wäh-
rend der hessischen Ferien für un-
sere 2 kleinen Mischlingshunde in 
Kronberg und Umgebung gesucht!!!
 Tel. 0172/8534978

Ich bin eine liebe Golden Retriever 
Hündin, 3 Jahre jung und suche     
jemanden, der mich Montag und 
Donnerstag Mittag 1 Stunde aus-
führt. Ich wohne in Falkenstein. Bit-
te melde dich bei meiner „Chefi n“ 
unter:  Tel. 0173/3912208

Wegen Umzugs geben wir Mitte 
September 2 Kaninchen (nur zs.) in 
liebevolle Hände. Bitte nur seriöse 
Interessenten!  Tel. 0172/8534978

Garten-Tier-Flohmarkt So. 5.9.    
10 - 17:00 Uhr für den guten Zweck
(überw. Hund/Katze) sehr viele Lei-
nen, Halsbänder, Geschirre, Mäntel, 
Näpfe, Pfl ege, TB u.v.m. (alles xs-
xxl) Philosophenweg 31a, Kronberg
 Tel. 0172/9292584

UNTERRICHT

Klavierunterricht 17,50 € / 30 Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlehrerin) erteile Unterricht 
u. Nachhilfe.  Tel. 06172/944426 
 o. 0172/8711271

Privater Klavierunterricht, Anfän-
ger u. Fortgeschrittene aller Alters-
stufen in F-dorf.
 Tel. 06172/8528902 Simone Garnier

Privater Italienisch-Unterricht. 
Wir möchten unser Italienisch ver-
bessern und würden dazu gerne ca.
einmal pro Woche zuhause Unter-
richt verabreden 
 Tel. 06173/9959454

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Wiedereinsteiger sucht Violin- 
lehrer (m) für fl exiblen Unterricht. 
Kontakt:  Tel. 0151/21741777

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Lateinunterricht. Lateinlehrer er-
teilt fundierten, qualif. Unterricht für 
das Fach Latein (u. Deutsch) für alle 
Klassenstufen, langj. Erfahrung. 
 Tel. 0151/25261479

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Haus-/Gartenfl ohmarkt, w/Haus-
haltsaufl ösung am Sa/So, 4./5. Sep. 
21 von 12-17 Uhr, Kurhessenstr. 
15a in Friedrichsdorf-Bgh. Hausrat, 
Werkzeug, Möbel, Bücher, Deko, 
Partyzelt, Elektro, HiFi-Anlage.
 Tel. 0172/6926151

Hutschenreuther Goldrand Aqua-
marin. 12 x Kaffee + 12 x Essge-
schirr incl. Kanne, Gießer, Platten + 
Schüsseln. 150,- € VB. 
 Tel. 0151/41250318

Flohmarkt & Haushaltsaufl .: Deko, 
Geschirr, Bücher, Lampen. Sa 4.9., 
10-16 Uhr/Fr. 3.9. mit Termin. 
 Tel. 0178/3623068, Luca-App/3G, 
 St. Hedwigsweg 5, Oberursel

Alles muss weg. Für Wiederver-
käufer: Hochregale, Glas, Vasen, 
alte Nähmaschine, Wäschespinne, 
Feuertonnen, HR-Kleidung usw. Nur 
komplett VK, Friedrichsdorf, es 
lohnt sich. Tel. 0162/4600679

Fahrrad Bulls Recreation. Ground 
1, Farbe türkis, 2019. Kann als Sing-
lespeed und Fixie gefahren werden. 
Größe: 50 cm, Zustand: sehr gut, 
Neukauf Juni 2020, nie gefahren, 
Neupreis: 599,95 €, Preis: 299 €.
 Tel. 06172/36668

Orig. Barock-Truhe (Eiche) 100 x 
47, H: 72, € 300,- 
 Tel. 06173/61103 

Original chinesicher antiker
Schrank „Wedding Cabinet“ 
Qing-Dynastie ca. 1860 aus Ulmen-
holz mit geschnitztem Aufsatz, 
Grundfarbe rot, schw. u. goldfarbe-
ne Ornamente, 2 Schubladen, 2 Fä-
cher, guter Zustand. Maße: 103 x 
174 x 66 VB € 1500,-
  Tel. 0177/5452400

Einbauküche beige, abzugeben in 
KW 38/21. Breite ca. 2,40 + 2,35 m
Preis 400,- €.  Tel. 06173/78815

Zu verkaufen: Marantz CD-Player
6000SE + Sennheiser Kopfhörer 
HD595, 90,- € VB. Mini Sony DSC-
HX60 Kamera neu 255E, 170,- € VB 
 Tel. 0176/51765149

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Help at Home: Entrümpelung von 
Wohnung, Haus, Garage, Keller, 
Kleindienstleistungen aller Art, 
Transporte, Gartenarbeit, Oberur-
sel, Bad HG und FFM. Wir machen 
das!  Tel. 0171/3211155

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung, + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Leica M3 oder Leica M6 von
Kronberger Fotoamateur zu kaufen 
gesucht. Bin geimpft. Kontakt: 
 Tel. 06173/964899

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte

–Teilnahme für jedermann – 

Sa., 4.9.21, Do., 9.9.21, von 8.00–14.00 Uhr,
Ffm.-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 4.9.21 von 13.00–17.00 Uhr,

Ffm.-Kalbach, Frischezentrum, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 5.9.21, Eschborn, von 10.00 – 16.00 Uhr
Selgros, Praunheimer Straße 5 – 11

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Di., 7.9.21, von 8.00–13.00 Uhr, Eschborn,

MANN MOBILIA, Camp Phönix, Elly-Beinhorn-Str. 3
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Achtung! Auf unseren Märkten besteht Registrierungspflicht  
Weiss: 06195 91994-0 · www.weiss-maerkte.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

 Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in
einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 
Chiffre-Nummer notieren, 
die in der Anzeige stand. 

Stecken Sie den 
Umschlag in einen 
zweiten Umschlag, 
auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell, zuverlässig und 
diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: FC Neu-Ans-
pach – 1. FC-TSG Königstein, TSV Vatanspor 
Bad Homburg – DJK Helvetia Bad Homburg, 
FSV Friedrichsdorf – SV Gronau, Türkischer 
SV Bad Nauheim – Sportfreunde Friedrichs-
dorf, Spvgg. 03 Fechenheim – Usinger TSG, 
FG 02 Seckbach – FV Stierstadt, FC Olympia 
Fauerbach – TSG Niederrad, SC Dortelweil 
– SV Steinfurth, SG Westend Frankfurt – 
SKV Beienheim (alle So., 15.30). 
Kreisoberliga: SV Seulberg – EFC Kron-
berg, FC 06 Weißkirche – SG Oberhöchstadt 
(beide Do., 20.00), FC Neu-Anspach II – SG 
Ober-Erlenbach (So., 13.00), SGK Bad Hom-
burg – Sportfreunde Friedrichsdorf II, FC 09 
Oberstedten – DJK Helvetia Bad Homburg II, 
SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach – SV Teuto-
nia Köppern, SG Eschbach/Wernborn – 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg, Ein-
tracht Oberursel II – Usinger TSG II (alle So., 
15.30).
Kreisliga A: SG Eintracht Feldberg – SG 
Westerfeld (Do., 20.00), FSV Friedrichsdorf 
II – SG BW Schneidhain, SG Wehrheim/Pfaf-
fenwiesbach II – SV Teutonia Köppern II, SG 
Eschbach/Wernborn II – FSV Steinbach (alle 

So., 13.00), SG Westerfeld – FC Mammols-
hain, SG Eintracht Feldberg – SG Hundstadt, 
FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod – FV 
Stierstadt II, 1. FC 04 Oberursel – SG Ober-
Erlenbach II (alle So., 15.30).
Kreisliga B: SGK Bad Homburg II – SV 
Seulberg II, Eintracht Oberursel II – FSG Nie-
derlauken/Laubach (beide So., 13.00), SV 
Bommersheim – SpVgg 05/99 Bomber Bad 
Homburg II (So., 15.30).
Kreisliga C: SG Westerfeld II – FC Mam-
molshain II, TSV Vatanspor Bad Homburg II 
– SG Hundstadt II, FSG Merzhausen/Weil-
nau/Weilrod II – SG Oberhöchstadt II, SV 
Bommersheim II – FSV Steinbach II, 1. FC 
04 Oberursel II – SG Wehrheim/Pfaffenwies-
bach III (alle So., 13.00). 
Licher-Kreispokal: TV Burgholzhausen – 
SG BW Schneidhain (Do., 20.00).
Frauen-Gruppenliga Südost, Gr. 1: SG 
Bornheim/GW Frankfurt II – SG Westerfeld 
(Sa., 16.00). 
Frauen-Kreisoberliga, Gr. 1: TSG Neu-
Isenburg – 1. FFV Oberursel (Sa., 17.00). 
Frauen-Kreisliga A, Gr. 1: Spvgg. 05 Ober-
rad II – 1. FFV Oberursel II (Sa., 17.00).  (gw)

TVW-Turner starten am 11. September
Oberursel (gw). Mit einem Heimkampf ge-
gen den TuS Vinnhorst II eröffnen die Turner 
des TV Weißkirchen am 11. September um 18 
Uhr in der Eichwaldhalle in Sulzbach die Sai-
son 2021 in der 3. Bundesliga Nord.
Die Runde, an der außer diesen beiden Riegen 
auch noch der KTV Obere Lahn, KTT Ober-
hausen, SG Heidelberg-Kirchheim, TSG 
Sulzbach, KG Hösbach/Großostheim und die 
TG Pfalz beteiligt sind, läuft bis zum 23. Ok-
tober. 
Wie die Deutsche Turnliga (DTL) bekanntge-
gab, finden der Aufstiegswettkampf und die 
Relegation zur 2. Bundesliga am 27. Novem-
ber um 14 Uhr statt, wobei für diese Veran-

staltung noch ein Ausrichter gesucht wird. 
Nach dem Corona-bedingten Abbruch der 
Saison 2020, in der Weißkirchens Turner im 
Anschluss an die Heimniederlage gegen den 
KTV Hohenlohe am 24. Oktober zum zweiten 
Wettkampf beim Isselhorster TV angetreten 
waren und dort mit 21:42 verloren hatten, hat-
te es auf Befragung durch die DTL nach einer 
Mehrheitsentscheidung der Vereine in der 2. 
und 3. Bundesliga weder Auf- noch Absteiger 
gegeben.
Damit geht der TVW, der 2018 als Vizemeis-
ter in der Regionalliga Hessen den Aufstieg 
geschafft hatte, heuer in der 3. Bundesliga 
Nord in seine dritte Saison. 

Den Fußballern wird eine
3G-Bescheinigung empfohlen
Hochtaunus (gw). Angesichts wieder stei-
gender Inzidenzzahlen empfiehlt der Kreis-
fußballausschusses (KFA) Hochtaunus drin-
gend, dass die Gastmannschaften über ihren 
Hygienebeauftragten vorab dem Heimverein 
eine mit amtlichem Stempel versehene Be-
scheinigung über den 3G-Status ihres Teams 
zukommen lassen.
„Der Personalaufwand ist durch die Zugangs-
kontrollen erheblich gestiegen, und wir soll-
ten versuchen, diese zusätzlichen Belastungen 
für die Heimvereine so gering wie möglich zu 
halten“, argumentiert Kreisfußballwart An-
dreas Bernhardt. Wichtig seien vor diesem 
Hintergrund die jeweiligen Verfügungen der 
Landkreise, die in Hessen sehr unterschied-
lich seien und die es zu beachten gelte. 
Das aktuelle Geschehen in der Corona-Pande-
mie war eines von zwei Themen, die der KFA 
bei der Video-Konferenz besprochen hat und 
an der auch einige Vereinsvertreter teilgenom-
men haben. Zweiter Schwerpunkt war die 
Vorbereitung des 34. Verbandstags, der am 
Samstag, 4. September, um 10 Uhr in der 

PSD-Arena beim FSV Frankfurt beginnt. Für 
den Verbandstag liegen insgesamt 142 Anträ-
ge vor, darunter auch einige, die der KFA 
Hochtaunus beim Kreisfußballtag am 6. März 
2020 in Usingen verabschiedet hat.
Unter anderem soll der Delegiertenschlüssel 
für die Kreisfußballtage  modifiziert werden. 
Derzeit haben die Vereine für jeweils 75 Mit-
glieder eine Stimme. Der KFA Hochtaunus 
schlägt eine Staffelung vor: bis 150 Mitglie-
der eine Stimme, 151 bis 300 Mitglieder zwei 
Stimmen sowie ab 301 Mitglieder drei Stim-
men. Bernhardt: „Dadurch wollen wir eine 
Vereinfachung zum Beispiel beim Auszählen 
nach Abstimmungen erreichen!“
Ein weiterer Antrag ist vom Kreisschiedsrich-
terausschuss Hochtaunus für den Jugendbe-
reich eingebracht worden. Danach sollen Ver-
warnungen und Feldverweise auf Dauer für 
die A- bis E-Jugendlichen sowie B- bis E-Ju-
niorinnen gelten. Gelbe und Rote Karten sol-
len es hingegen bei Spielen der F- und G-Ju-
gend nicht geben. Bisher gilt diese Regelung 
auch für die D- und E-Jugend.

Sport in Kürze
Fußball: Bei der Trainerausbildung im 
Hochtaunuskreises beginnen am Samstag, 4. 
September, insgesamt 26 Personen für den 
Erwerb der C-Lizenz mit dem „Modul Ju-
gend“. 
Fußball: Der SV Teutonia Köppern bietet ab 
Sonntag, 5. September, jeweils sonntags von 
10 bis 11.30 Uhr als erster Verein im Hochtau-
nuskreis „Walking Football“ an, bei dem Fuß-
ball im Gehen und ohne Verletzungsrisiko 
praktiziert wird. Ansprechpartner ist Thorsten 
Picha, Telefon 0171-3181962. 

Fußball: Klassenleiter Harald Hyngar hat die 
Nachholspiele für den A-Ligisten 1. FC 04 
Oberursel jeweils um 20 Uhr wie folgt termi-
niert: am 9. September bei der SG Eintracht 
Feldberg, am 16. September gegen die SG 
Westerfeld und am 23. September gegen den 
FC Mammolshain. 
Fußball: Die für den vergangenen Samstag 
geplante Hessenpokal-Begegnung der Frauen 
zwischen dem 1. FFV Oberursel und der SG 
Oberbrechen/Selters ist auf Mittwoch, 15. 
September, um 20 Uhr verlegt worden.  (gw)

Hornets erwarten am Sonntag 
das Team von Hünstetten Storm
Bad Homburg (gw). Zwei Niederlagen hat es 
für die Bad Homburg Hornets im letzten 
Doubleheader der Saison 2021 in der 2. Base-
ball-Bundesliga Süd-West gegeben. Bei der 
zweiten Mannschaft der Mainz Athletics 
musste sich das Team von Headcoach Jamie 
Harrison mit 1:11 und 2:6 geschlagen geben.
Dabei hatte die erste Partie im Spitzenspiel 
der 2. Liga ganz nach Wunsch der Gäste be-
gonnen, denn nach einem starken Schlag von 
Juniorenspieler Sam Burtnick waren sie im 
zweiten Inning mit 1:0 in Führung gegangen. 
Anschließend diktierten jedoch die Hausher-
ren das Geschehen, und selbst ein Wechsel auf 
der Pitcher-Position (Fabian Fermin Hernan-
dez für Daniel Gosselin) konnte das 1:11 

nicht verhindern, das gemäß der Überlegen-
heitsregel („Mercy Rule“) im fünften Inning 
für das Ende sorgte. Trotz einiger taktischer 
Veränderungen und einigen guten Ansätzen 
ging auch die zweite Begegnung mit 6:2 an 
die Bundesliga-Reserve der Mainz Athletics. 
„Wir haben uns durch zu viele Fehler sowohl 
in der Offense und Defense in Mainz selbst 
geschlagen“, ärgerte sich Harrison.
Zum Saisonfinale erwarten die Hornets am 
Sonntag um 12 Uhr das Team von Hünstetten 
Storm im Taunus-Baseball-Park.
Tabelle: 1. Mainz Athletics II 12:4 Siege, 2. 
Bad Homburg Hornets 15:7, 3. Hünstetten 
Storm 12:6, 4. Saarlouis Hornets 6:14, 5. 
Darmstadt Whippets 3:17.

Goldmedaillen für
Mia, Lasse und die Staffel
Hochtaunus (fk). Nicht nur die Leichtathle-
ten der Aktivenklasse (wir berichteten) gingen 
bei den süddeutschen Meisterschaften in 
Walldorf auf die Jagd nach Bestleistungen 
und Medaillen. Im schmucken Waldstadion 
ermittelten auch die Jugendliche der U18 ihre 
Titelträger. Aus Taunussicht ging es für einige 
Asse aus dem Taunus um „Wiedergutma-
chung“, kamen sie aus unterschiedlichen 
Gründen bei den nationalen Titelkämpfen 
Ende Juli in Rostock nicht so richtig zum 
Zuge.
Optimal lief es diesmal für Hürdenspezialistin 
Mia Haselhorst (Königsteiner LV), die sich 
bei der Jugend-DM durch einen Fehlstart 
selbst um eine eigentlich sichere Medaille 
brachte. Auf süddeutscher Ebene lief es jetzt 
glatt. Bereits in ihrem Vorlauf deutete Mia bei 
strammen Gegenwind (-1,1 Meter pro Sekun-
de) an, was möglich ist. Mit 13,82 Sekunden 
zeigte sie als einzige der 14 Starterinnen eine 
Dreizehner-Zeit. Auch im Finale ließ sie 
nichts anbrennen und setzte sich mit 13,88 
Sekunden souverän durch. Beide Zeiten hät-
ten in Rostock zu einer Medaille gereicht.
Auch der nächste süddeutsche Titel ging an 
einen DM-Pechvogel. Lasse Schmitt (eben-
falls KLV) hatte an der Ostsee über die 400 
Meter Hürden am letzten Hindernis einen ka-
pitalen Sturz.
 In Walldorf entschied sich der Bundeskader-
athlet nun für die „flachen“ 400 Meter, holte 
hier in der persönlichen Bestzeit von 49,64 
Sekunden ganz souverän den Titel und näher-

te sich bis auf 0,02 Sekunden an den Kreisre-
kord seines Vereinskollegen Finn Kohlenbach 
an. Der war auch am Start und hatte zwei 
Bronze-Medaillen im Gepäck. Die 11,25 Se-
kunden (100 Meter) und 22,50 Sekunden (200 
Meter) waren jedoch vom Gegenwind „ver-
weht“. 
Die schnelle Staffel (4x100 Meter) der Start-
gemeinschaft Königsteiner – Groß-Gerau – 
Kronberg musste nach der Verletzung von 
Julian Rubel (KLV) umgestellt werden. Das 
„neue“ Team in der Besetzung Markus Wa-
genleitner (KLV), Aaron Amenta (TVGG), 
Finn Kohlenbach und Lasse Schmitt (beide 
KLV) hatte aber trotzdem kein Problem, in 
starken 42,22 Sekunden ungefährdet den Titel 
vor dem LAZ Ludwigsburg (44,12 Sekunden) 
zu holen. Zehnkämpfer Wagenleitner sprang 
noch 6,58 Meter weit (7.) und gewann in 
15,02 Sekunden das B-Finale über 110 Meter 
Hürden. Über die Hürden war auch Philip 
Weidenbach (TV Dornholzhausen) mit von 
der Partie. 
Der Youngster aus der Kurstadt reiste mit ei-
ner Bestzeit von 15,39 Sekunden an. Diese 
Marke bestätigte er mit 15,40 Sekunden in 
seinem Vorlauf und durfte damit im B-Finale 
nochmals ran. Hier steigerte der TVDler als 
Fünfter seinen Hausrekord minimal und ist 
nun bei 15,38 Sekunden angekommen. Eben-
falls einen fünften Platz nahm Arvid Lösel 
(TV Oberstedten) mit zurück in den Taunus. 
Er verfehlte über 3000 Meter mit 9:25,26 Mi-
nuten seine Jahresbestzeit nur hauchdünn.

Philipp Weidenbach (TV Dornholzhausen, l.) stellt als Fünfter im B-Finale mit 15,38 Sekunden 
über die 110 Meter Hürden eine neue persönliche Bestzeit auf.   Foto: fk

Marius Brenner freut sich mit der Riege des Turnvereins Weißkirchen auf die neue Saison in 
der 3. Liga.  Foto: gw
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Ausbildung zum 
Jugendgruppenleiter
Hochtaunus (how). Das Jugendbildungswerk 
bietet erneut Grundkurse für Jugendgruppen-
leiter an. „Mit der Ausbildung zum Jugend-
gruppenleiter möchten wir gerne den positi-
ven Trend in der Kinder- und Jugendarbeit 
unterstützen und das ehrenamtliche Engage-
ment fördern“, sagt Kreisbeigeordnete Katrin 
Hechler. Der Grundkurs richtet sich an Ju-
gendliche und junge Erwachsene im Alter von 
16 bis 25 Jahren, die ehrenamtlich aktiv sind 
oder es werden möchten. Er soll das Grund-
wissen vermitteln und neue Ideen für die 
praktische Jugendarbeit vermitteln. Der 
Grundkurs bietet auch jede Menge Wissens-
wertes für diejenigen, die bereits eine Gruppe 
leiten und sich Unterstützung weitere Ideen 
und Erfahrung in der täglichen Arbeit am Ort 
wünschen. In der Grundausbildung erlernen 
die angehenden Jugendgruppenleiter zum ei-
nen die rechtlichen Grundlagen in der Ju-
gendarbeit und erhalten Informationen zu 
Aufsichtspflicht und Haftung, Versicherung, 
Erste Hilfe, Konflikterkennung und Konflikt-
lösung, Grundlagen zur Organisation sowie 
Öffentlichkeitsarbeit und Teamarbeit. Zum 
anderen werden sinnvolle Tipps vermittelt, 
wie eigene Veranstaltungen geplant, organi-
siert und durchgeführt werden kann und was 
für die Wahrnehmung der Aufsichtspflicht 
notwendig ist. „Der Fortbildungskurs deckt 
den pädagogischen und rechtlichen Teil der 
Qualifizierung für die Jungendleiterkarte ab. 
Es wird viel Wert auf eine qualifizierte Aus-
bildung gelegt, aber es darf auch geprobt wer-
den. Spiel und Spaß dürfen nicht fehlen“, er-
gänzt Jugendbildungsreferentin Anja Frieda 
Parré.Der Grundkurs findet an vier Schu-
lungswochenenden statt, jeweils freitags/
samstags oder samstags/sonntags von 18 bis 
21 Uhr beziehungsweise von 11 bis 17 Uhr. 
Die Termine sind 11./12. September, 25./26. 
September, 8./9. Oktober und 29./30. Okto-
ber. Die Schulungen finden im Jugendbil-
dungswerk statt, Bahnhofstraße 32, 61250 
Usingen (im Bahnhofsgebäude, 1. OG). Die 
Grundausbildung ist kostenlos. Informationen 
und Auskünfte zur Schulung erteilt Anja Frie-
da Parré, Telefon 06172-9995141, E-Mail: 
jugendbildungswerk@hochtaunuskreis.de, 
und sind im Internet unter www.jugendbil-
dungswerk-htk.de zu finden. Für die Teilnah-
me an den Wochenendseminaren, die als Bil-
dungsmaßnahme anerkannt sind, wird auf 
Wunsch ein Antrag auf Freistellung ausge-
stellt, der vom Arbeitgeber oder der Schullei-
tung anerkannt werden muss. Wünschenswert 
ist, dass alle Teilnehmer an allen Seminarta-
gen teilnehmen, da diese inhaltlich aufeinan-
der aufbauen.

Arbeitsagentur
wieder geöffnet
Hochtaunus (how). Die Arbeitsagentur Bad 
Homburg nebst der Geschäftsstellen Hof-
heim, Rüsselsheim und Groß-Gerau sind seit 
Anfang September wieder geöffnet. Über die 
regionale Servicehotline 06172-4869116 kön-
nen Termine gebucht werden. Dies ist not-
wendig, um Wartezeiten zu vermeiden, aber 
auch, um den immer noch geltenden Maßnah-
men zur Eindämmung der Pandemie gerecht 
zu werden. Der Schutz von Kunden und Mit-
arbeitern hat Priorität. Darüber hinaus bietet 
die Arbeitsagentur Bad Homburg für Notfälle 
oder kurzfristige Anliegen einen unterminier-
ten Zugang an. Hier stehen die Kollegen zu 
folgenden Zeiten zur Verfügung: montags und 
dienstags von  7.30 bis 10 Uhr sowie donners-
tags von 14 bis 17 Uhr. Zu den übrigen und 
gewohnten Öffnungszeiten ist ein Besuch nur 
mit Termin möglich.

Ökumenischer 
Klappstuhlgottesdienst
Oberursel (ow). Am Sonntag, 5. September, 
feiern die evangelische Heilig-Geist-Kirchen-
gemeinde und die katholische St.-Hedwig-
Gemeinde um 11 Uhr ihren ökumenischen 
Klappstuhlstuhlgottesdienst auf dem Kirch-
platz der Heilig-Geist-Kirchengemeinde in 
der Dornbachstraße 45. Wer möchte, kann 
gerne einen Klappstuhl mitbringen, es sind 
aber auch Sitzgelegenheiten vorhanden. An-
meldung bis Donnerstag, 2. September, unter 
Telefon 06171-910733 oder per E-Mail an 
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de.
Am 5. September findet auch die Kirchenvor-
standswahl der Heilig-Geist-Kirchengemein-
de statt. Gemeindemitglieder können ihre 
Stimme zwischen 9 und 16 Uhr im Gemein-
dezentrum, Dornbachstraße 45, abgeben. Die 
Gemeinde bittet die Wähler, die Möglichkeit 
der Listenwahl zu nutzen. 

Segen für die Tiere
Oberursel (ow). Auf dem Kirchenvorplatz 
der St.-Ursula-Kirche, Marienstraße 3, findet 
am Sonntag, 5. September, um 15.30 Uhr ein 
Tiersegungsgottesdienst statt. Weitere Infor-
mationen unter Telefon 06171-979800 oder 
per E-Mail an st.ursula@kath-oberursel.de. 

Auszeit für
trauernde Frauen
Hochtaunus (how). Eine Auszeit für trauern-
de Frauen in Lüneburg bieten die Evangeli-
schen Frauen in Hessen und Nassau (EFHN) 
vom 6. bis 13. September an. Die Gruppe 
wird von einer zertifizierten Trauerseelsorge-
rin des Evangelischen Dekanats Darmstadt-
Land begleitet.Weitere Infos per E-Mail an 
mareike.rueckziegel@evangelischefrauen.de 
oder im Internet unter www.evangelischefrau-
en.de.

Kleine Wohnungen richtig einrichten
Möbel sollten platzsparend und multifunktional sein

(djd). Viele Menschen träumen von 
einem geräumigen Zuhause. Doch 
in der Realität haben die Deutschen 
eine eher geringe Wohnfl äche zur 
Verfügung - 2020 waren es durch-
schnittlich etwa 47 Quadratmeter 
pro Bundesbürger. Das zeigt eine 
Erhebung des Statistischen Bundes-
amtes. Eine kleine Wohnung muss 
aber nicht immer ein Nachteil sein. 
Man sollte sie jedoch passend ein-
richten. Hier sind einige Tipps, wie 
man mit den richtigen Möbeln den 
vorhandenen Platz optimal nutzt 
und gleichzeitig ein schickes Interi-
eur kreiert. Bei einem kleinen Zu-

hause sollten die Bewohner auf 
Minimalismus in der Einrichtung 
setzen. Wichtig ist jederzeit genug 
Stauraum. Aufklappbare Kommo-
den, beispielsweise von Xooon, 
schaffen versteckten Platz. Hohe 
Schränke etwa kommen auch mit 
wenig Stellfl äche aus. Und mit Mo-
dulschränken stellt man sich selbst 
ein Wandarrangement zusammen, 
das passgenau auf das jeweilige 
Zimmer zugeschnitten ist. 
Zu den wohl praktischsten Dingen 
zählen multifunktionale Möbel. 
Eine Couch kann als Schlafsofa um-
funktioniert werden oder Staufächer 
unter dem Sitz bereitstellen. Aus-
ziehtische bieten viel Platz, wenn 
man Gäste hat, ansonsten dienen sie 
als kleine Ess- oder Arbeitsfl ächen. 
Ein runder Tisch braucht ebenfalls 
nur wenig Raum. Sobald verschie-
dene Wohnbedürfnisse in einer klei-
nen Wohnung zusammentreffen, 
sollten diese klar voneinander abge-
grenzt werden, zum Beispiel durch 
einen eleganten Raumtrenner. Mit 
der passenden Dekoration verwan-

delt sich solch ein Regal in einen 
echten Blickfang. Unter www.
xooon.de gibt es weitere Tipps, wie 
man eine kleine Wohnung schön 
einrichtet. Dabei ist weniger oft 
mehr: Ein paar freie Flächen lassen 
den Raum geräumiger wirken.

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baumpfl ege, Baumschnitt,
Wurzelstockausfräsung,

Bäume fällen
Tel. 06081/5872200 oder 

06171/6941543 
Baumpfl ege Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

OFENHAUS KLOHMANN
KAMINÖFEN · KAMINE · ÖFEN · KACHELÖFEN

Wir sorgen für wohlige Wärme!
DIPL.-ING. A. KLOHMANN

65936 Ffm.-Sossenheim · Nikolausstr. 8
Tel. 0 69 / 34 20 15 · www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelung

Kleine Umzüge

Mobil: 0152 - 366 851 56
www.ks-facilityservices.de

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Möbel sollten den vorhandenen 
Raum passgenau ausnutzen.  
 Foto: djd/www.xooon.de

SIE  MÖCHTEN  IHRE  IMMOBILIE  VERKAUFEN ?
Bei „ImmobilienScout24“ von Verkäufern

aktuell mit „EXZELLENT“ bewertet !
Das Ergebnis: 100% Weiterempfehlung !! !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

Rufen Sie mich noch heute an - ich freue mich !

Gewerbeobjekt in guter Lage zu vermieten
Hofheim, Gewerbegebiet Nord, 705 m2 Gewerbehalle,
7,00 m hoch, mit Kranbahnvorrichtung, nutzbar als 
Lager, Verkaufs- o. Produktionsbetrieb.
Vielseitig nutzbar.

Nach Vereinbarung zu vermieten
Chiffre KW 35/02

HAUSWERT
IMMOBILIEN

Der Profi für Ihren Immobilienverkauf
� marktgerechte Einwertung

� kompetente Vorabauswahl der Interessenten
� kostenfreie Besorgung aller relevanten Verkaufsunterlagen

� Begleitung bis zum Notarvertrag

Einfach anrufen: 06171-28 48 128
oder Mail an info@hauswert-immobilien.de

www.hauswert-immobilien.de

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

 I M M O B I L I E N M A R K T
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 S T E L L E N M A R K T

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten in den Städten Bad Homburg, 
Friedrichsdorf, Oberursel, Steinbach, Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Mitarbeiter/in 
für den Anzeigenverkauf

im Angestelltenverhältnis
zur Verstärkung unseres Verkaufsteams.

–  Sie betreuen den vorhandenen Kundenstamm persönlich sowie telefonisch
– akquirieren neue Kunden

Der Erfolg Ihrer Tätigkeit zeigt sich im Verkauf von Anzeigen und 
Sonderwerbeformen, der Beratung, der Auftragsabwicklung 
bis hin zum Nachverkaufs-Service.

Sie verfügen über

– Verkaufserfahrung, idealerweise in der Vermarktung von Medien
– ein sicheres fachliches und persönliches Auftreten
– einen versierten Umgang mit dem Computer

– Verhandlungsgeschick und Abschlusssicherheit
– Einsatz- und Verantwortungsbereitschaft
– hohe Kundenorientierung und Kommunikationsstärke
– Teamfähigkeit
– Spaß am Verkaufen

Es erwartet Sie eine leistungsgerechte Vergütung sowie ein interessantes und 
abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem motivierten Team.

Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung (schriftlich mit allen 
üblichen Unterlagen), bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Ihre Aufgaben

Ihr Anforderungsprofi l

Zu Ihren Stärken zählen

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbundsystem 
aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist Träger von neun 
Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

eine Pflegedienstleitung (w/m/d)
wünschenswert in Vollzeit (mindestens 80%)

Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psychosomatik 
mit 190 Patientenbetten sowie ca. 100 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist nach der 
Qualitätsmanagement-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben der 
DEGEMED zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Ausbildung zum Gesundheits- und Krankenpfl eger (m/w/d)
•  Erfolgreicher Besuch eines Stationsleitungslehrganges
•  Erfahrung in der Führung eines Pfl egeteams
•  Ein zugewandtes und engagiertes Auftreten gegenüber unseren Patienten/

Patientinnen im Sinne der Dienstleistungskultur der modernen Rehabilitation
•  Selbstständige Arbeitsweise, Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit und Freude 

an der interdisziplinären Zusammenarbeit im gesamten Klinikteam
•  Sicheres Beherrschen der deutschen Sprache in Wort und Schrift sowie der 

gängigen EDV-Programme

Ihre Aufgaben:
•  Leitung des Pflegeteams (u. a. Organisation und Leitung von Team-

besprechungen, Organisation der Aufgaben, Dienstplangestaltung)
•  Entwicklung von Pflegekonzepten zur Verbesserung der 

Dienstleistung am Patienten
•  Mitarbeit in der täglichen Routinetätigkeit
•  Aktive Gestaltung und Mitarbeit im Qualitätsmanagement der Klinik

Wir bieten:
•  Unter Berücksichtigung Ihrer bisherigen Berufserfahrung eine entsprechende 

Vergütung nach dem Tarifvertrag für die Deutsche Rentenversicherung 
Knappschaft-Bahn-See (TV DRV KBS)

•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (u.a. Zusatzversorgung)
•  Geregelte Arbeitszeiten
•  Moderner und sicherer Arbeitsplatz bei einem bundesweit 

organisierten Arbeitgeber
•  Attraktive Angebote zur Gesundheitsförderung
•  Fachbezogene Fortbildungen
•  Ein angenehmes, kollegiales Betriebsklima
•  Tätigkeit in der Kur- und Kongressstadt Bad Homburg unmittelbar 

nördlich von Frankfurt am Main mit sehr guter Verkehrsanbindung und 
hohem Freizeitwert

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See verfolgt aktiv das Ziel 
der berufl ichen Förderung von Frauen und fordert deshalb qualifi zierte Frauen auf, 
sich zu bewerben. 
Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitgeeignet.
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Qualifi kation bevorzugt eingestellt.

Sie sind kommunikativ, arbeiten gerne im Team und verlieren nie den 
Dienstleistungsgedanken aus den Augen? Kommen Sie in unser Team. 
Wir freuen uns auf Sie!!

Für Rückfragen zur ausgeschriebenen Position steht Ihnen im Vorfeld gerne Herr 
Dr. Ralf Schneider, ärztlicher Leiter und Chefarzt der Paul-Ehrlich-Klinik, unter der 
Tel.-Nr.: 06172 128-500 oder E-Mail ralf.schneider@kbs.de zur Verfügung.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte, unter Angabe Ihrer möglichen 
Verfügbarkeit, per Post oder gerne per E-Mail an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Paul-Ehrlich-Klinik

z.Hd. Frau Dagmar Brück (Verwaltungsleitung)
Landgrafenstraße 2–8 · 61348 Bad Homburg vor der Höhe
Tel.-Nr.: 06172 128-600 · E-Mail: dagmar.brueck@kbs.de

Bewerbungsfrist ist der 30.09.2021

Mehr Informationen erhalten Sie unter www.paul-ehrlich-klinik.de

Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des Bewerbungs- und ggf. 
Einstellungsverfahrens gespeichert werden. Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt 
nach den gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Oberursel gesucht,
fl exible Zeiteinteilung!

Tel. 06171 206 2234

Zeitlich fl exible und erfahrene

MFA (med. Fachangestellte)
auf 450,– €-Basis 2x vormittags 
für meine allgemeinmedizinische 

Privatpraxis gesucht. 

Bewerbungen bitte per E-Mail an 
praxis@drvonoelsen.de

Lagermitarbeiter m/w/d 
für Onlinehandel in 
Friedrichsdorf gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Wir suchen für unser 
Frühaufsteher-Team einen 

rüstigen 

Rentner (m/w/d) 
mit handwerklichen 

Fähigkeiten auf 450,- € 
Basis. Arbeitszeit ist 

1-2 mal wöchentlich in der 
Zeit von 5:30 - 9:00 Uhr.

Bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter der Tele-

fonnummer 06171-913535

Friseur/in (mwd) 
gesucht für Di., Do., Fr. und Sa. 

Freue mich auf Eure Bewerbung. 
Salon Katja R. 

Dornbachstr.34, Oberursel, Tel. 
06171 – 989 0070 oder 
salonkatjar@gmail.com 

Stylisten (m/w/d)

als Geselle/Meister
in Voll- und Teilzeit gesucht.

Mega Arbeitsplatz im Top-
Team. Bestlage Fußgänger-
zone Oberursel. Wir freuen 
uns auf Dich!
www.richie-sanders.net

Direktkontakt:
0172 - 81 88 778

Pizzafahrer, 
Küchenhilfe & 
Servicekraft 
für Pizzeria in 

Kronberg gesucht!

0172 / 315 74 62

Mitarbeiter m/w/d für Küche/Kasse/Service
in Teil-/Vollzeit oder als geringfügig beschäftigt auf 450-€ Basis  
in Rosbach v.d. Höhe, Karben Florstadt, Butzbach und Oberursel 
ab sofort gesucht.

Bei uns gibt es eine echte Chance. Wir bieten ein gutes 
Betriebsklima in einem netten Team von Montag 
bis Sonntag in Schichtarbeit. Gepfl egtes Äußeres,
Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit. Interessiert?

Food Profi  GmbH Burger-King
Raiffeisenstrasse 1–3, 61191 Rosbach
Zeilweg 1, 61440 Oberursel
Telefon 0163 - 6333374 · (Herr Coskun)

 

g

SELBSTÄNDIGER HAUSMEISTER
Suchen für unsere privaten Liegenschaften (FFM, Oberursel 
und HG) kompetenten Hausmeister mit handwerklicher 
Ausbildung. Reinigung der Treppenhäuser, Außenanlagen, 
Kontrolle der technischen Anlagen, Kleinreparaturen, Pflan-
zenpflege, Handwerker beaufsichtigen etc. Winterdienst 
kann eine Fachfirma erledigen. Auch Ehepaar: Frau könnte 
in unserem Privathaushalt arbeiten! Wohnung kann eventuell 
gestellt werden. E-Mail: immobilien_rhein_main@web.de

Die Firma Difas GmbH befördert seit über 20 Jahren 
Kinder, Erwachsene und Schüler im Rhein-Main Gebiet.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
rüstige Rentner/Innen oder Hausfrauen/-männer als

Fahrer (m/w/d) für die 
Personen- und Schülerbeförderung

mit Kleinbussen auf Minijob-Basis (bis 450€)

Bei Interesse melden Sie sich bei uns:
Mo-Fr von 08.00-13.00 Uhr

069 - 56 00 44 55
Weidenbornstraße 40, 65389 Frankfurt

WIR SUCHEN DICH
Modeberaterin
(m/w/d)
für unsere Filiale in 
Oberursel auf Vollzeitbasis 
gesucht. Weitere Infos unter:
corina.knoll@ck-fashion.de

Wir sind ein modernes,
ökologisch ausgerichtetes 

Seminarzentrum und suchen 
eine/n

Mitarbeiter/in für den
Restaurantservice 

(m|w|d)
Teilzeit für 20 – 25 Std. 

pro Woche

Mitarbeiter/in für den
Restaurantservice 

(m|w|d)
auf 450,00 EUR – Basis 

(Aushilfe)

Mitarbeiter/in für die  
Zimmerreinigung 

(m|w|d)
auf 450,00 EUR – Basis 

(Aushilfe)

Stiftung Reformhaus-
Fachakademie

Gotische Straße 15
61440 Oberursel-Oberstedten

Tel. 06172/3009-840 (Herr Bürger)
Mail: d.buerger@rfa-oberursel.de

www.akademie-gesundes-leben.de

Die aufl agenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

www.taunus-nachrichten.de



Donnerstag, 2. September 2021 Kalenderwoche 35 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 23

 S T E L L E N M A R K T

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbundsystem 
aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist Träger von neun 
Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt befristet bis voraussichtlich 10.03.2022 für eine Ver-
tretung während Mutterschutz und Elternzeit einen

Diätassistenten (m/w/d)
mit abgeschlossener Ausbildung,
befristet in Vollzeit oder Teilzeit

Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psychosomatik 
mit 190 Patientenbetten sowie ca. 100 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist nach der 
Qualitätsmanagement-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben der 
DEGEMED zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Ausbildung zur Diätassistenz
•  Berufserfahrung auf dem Gebiet der Diätassistenz 
•  Freundliches und zuvorkommendes Auftreten
•  Kommunikationsfähigkeit und Teamfähigkeit
•  Eigenständiges Arbeiten, Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit
•  Organisationsfähigkeit und Flexibilität

Ihre Aufgaben:
•  Besprechung von Sonderkostformen mit Patienten und Absprache mit der 

Küche
•  Information der Patienten über das Speisenangebot im Rahmen der 

DGE-Zertifizierung 
•  Verantwortung für die Arbeiten im Rahmen der DGE Zertifizierung
•  Diät- und Ernährungsberatung einzeln und in Gruppen
•  Lehrküchen mit Patienten und Patientenvorträge
•  Kontrolle und Überwachung der Hygienestandards
•  Prozessverantwortung im Rahmen von QM

Wir bieten:
•  Unter Berücksichtigung Ihrer bisherigen Berufserfahrung eine entsprechende 

Vergütung nach dem Tarifvertrag für die Deutsche Rentenversicherung 
Knappschaft-Bahn-See (TV DRV KBS)

•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (u.a. Zusatzversorgung)
•  Ein angenehmes, kollegiales Betriebsklima
•  Geregelte Arbeitszeiten
•  Attraktive Angebote zur Gesundheitsförderung
•  Tätigkeit in der Kur- und Kongressstadt Bad Homburg unmittelbar 

nördlich von Frankfurt am Main mit sehr guter Verkehrsanbindung und 
hohem Freizeitwert

•  Unbefristeter Vertrag zu einem späteren Zeitpunkt eventuell möglich

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See verfolgt aktiv das Ziel 
der berufl ichen Förderung von Frauen und fordert deshalb qualifi zierte Frauen auf, 
sich zu bewerben. 
Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitgeeignet.
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Qualifi kation bevorzugt eingestellt.

Sie sind kommunikativ, arbeiten gerne im Team und verlieren nie den 
Dienstleistungsgedanken aus den Augen? Kommen Sie in unser Team. 
Wir freuen uns auf Sie!!

Für Rückfragen zur ausgeschriebenen Position steht Ihnen im Vorfeld gerne 
Frau Dagmar Brück, Verwaltungsleiterin der Paul-Ehrlich-Klinik, unter der Tel.-Nr.: 
06172 128-600 oder E-Mail dagmar.brueck@kbs.de zur Verfügung.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte, unter Angabe Ihrer möglichen 
Verfügbarkeit, per Post oder gerne per E-Mail an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Paul-Ehrlich-Klinik

z. Hd. Frau Dagmar Brück (Verwaltungsleitung)
Landgrafenstraße 2–8 · 61348 Bad Homburg vor der Höhe
Tel.-Nr.: 06172 128-600 · E-Mail: dagmar.brueck@kbs.de

Bewerbungsfrist ist der 30.09.2021

Mehr Informationen erhalten Sie unter www.paul-ehrlich-klinik.de

Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des Bewerbungs- und ggf. 
Einstellungsverfahrens gespeichert werden. Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt 
nach den gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Wir suchen Unterstützung (m/w/d) 

für unsere Lokalredaktion

Verstärkung gesucht!

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Artikel schreiben 

und fotografi eren
–  Termine besetzen,

Themen recherchieren, 
Geschichten generieren

– Redigieren und layouten

–  Kontakt mit Kommunen, 
Vereinen, Institutionen 
und Lesern pfl egen

–  Termine erfassen und 
Terminkalender pfl egen

Das erwarten wir von Ihnen
–  Gute Regionalkenntnisse, 

Kompetenz in kommunalen 
Themen, effektive Recherche 
sowie gutes Gespür für 
Geschichten

– Stil- und Sprachsicherheit

–  Teamfähige, fl exible, zuverläs-
sige und kreative Arbeitsweise 
sowie hohes Engagement und 
Eigeninitiative

–  Kommunikations- und Kritikfä-
higkeit sowie Selbstständigkeit

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Zur Unterstützung unseres Teams 
suchen wir einen zuverlässigen und flexiblen 

Fahrer (m/w/d) für Botendienste
mit guten Ortskenntnissen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Schützen Apotheke
Liebfrauenstr. 3
61440 Oberursel
Tel. 06171 - 5 10 31
Fax 06171 - 5 73 91

info@schuetzen-apotheke-oberursel.de
www.schuetzen-apotheke-oberursel.de 

Für unsere 
Kinder-Gemeinschaftspraxis in Oberursel

suchen wir ab sofort 

eine/n 

Medizinische(n) Fachangestellte(n) 
(m/w/d)

oder eine/n 
Arzthelfer(in) 

medizinische Praxisassistenz (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit, die/der mit Freude und Spaß 
ihren/seinen Beruf ausübt. Wir bieten Ihnen einen 

interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz 
in angenehmer Arbeitsatmosphäre. 

Unser Praxisteam freut sich 
über die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen 

oder einen telefonischen Kontakt.

Praxis für Kinder- und Jugendmedizin Oberursel
Dres. med. U. Gabel und  B. Christiansen
Nassauer Straße 10 · 61440 Oberursel
Tel. 06171/55222 · praxis@kinderarzt-oberursel.de

Wir bewerben uns um Sie! 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams eine/n Kolleg*in für

Weitere Informationen zu dieser Stellenausschreibung 
finden Sie unter 
www.stadtwerke-oberursel.de/Karriere 
oder über den QR-Code.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen! 
Bitte senden Sie diese an unten stehende 
Adresse oder per E-Mail an 
swo-bewerbung@stadtwerke-oberursel.de.

Stadtwerke Oberursel (Taunus) GmbH, Personalservice, 
Oberurseler Str. 55-57, 61440 Oberursel (Taunus)

Wir freuen uns, mitteilen zu können, dass

Paul Bunkov
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht

seit August 2021 seine Tätigkeit in unserer Rechtanwalts- und Notariatskanzlei in Königstein im Taunus aufgenommen hat.

Zur weiteren Verstärkung unseres Teams suchen wir

Clevere ReNo m|w|d

SIE SUCHEN:
•  Eine Mitdenken-erwünscht-Umgebung, die Ihnen er-

laubt, Ihr frisches Wissen oder Ihre langjährige Erfahrung 
einzusetzen 

•  Das volle juristische Programm in Notariat und Anwalt-
schaft, das Sie an diesem Beruf so fasziniert

•  Die komplette Bandbreite der Kanzlei-Kommunikation 
mit Mandanten und mittelständischen Unternehmen

•  Ein harmonisches Arbeitsklima in einem dynamischen 
ReNo Team

•  Ein sympathisches, teambetontes und familienfreundli-
ches Zusammenarbeiten mit einer Notarin und fünf RAs

•  Eine abwechslungsreiche Aufgabe mit viel persönlichem 
Freiraum und professionellem, dazu passendem 
Feedback

•  Eine Kanzleiorganisation, die Ihre Neigungen zu Schwer-
punktthemen oder zu Ihren besonderen Wissens-und 
Erfahrungsgebieten so weit wie möglich fördert und 
unterstützt

•  Anerkennung und Respekt für gute Leistungen
•  Einen technisch perfekten Arbeitsplatz in einer schönen 

Villa, naturnah und ganz ohne Verkehrsstress
•  Faire Unterstützung, wenn Sie sich weiterbilden möchten
•  Möglichst bald die Veränderung …

SIE SIND:
•  Ein Gute-Laune-Mensch, der sich gern in ein Team 

integriert
•  Sympathisch, weil Sie wissen, wie andere denken und Ihr 

Herz am rechten Fleck sitzt
•  Engagiert, weil Sie sehen, wo etwas zu tun ist und Ver-

antwortung übernehmen
•  Motiviert, weil Sie gern und mit Leidenschaft bei der 

Sache sind
•  Gut organisiert, weil Sie Dringliches immer im Auge 

haben
•  Clever, weil Sie viel auf dem Kasten haben
•  Nervenstark und echt kollegial, auch wenn es mal hoch 

hergeht
•  Entweder ein Anfänger mit wenigen Jahren oder ein 

Profi  mit vielen Jahren Erfahrung

ÜBER UNS:
•  Wir sind eine sehr erfolgreiche Kanzlei mitten im 

Generationswechsel
•  Wir sind ein Kanzleiteam, dem es sehr viel bedeutet, eine 

offene und familiäre Kultur zu leben, positiv zu denken 
und füreinander einzustehen

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
Dr. Aumüller & Partner 
Rechtsanwälte und Notare
Theresenstraße 11, 61462 Königstein im Taunus  · Bewerbung@dr-aumueller.de  

Mitarbeiter als Produktionshelfer (m/w/d)
für Eurozyto GmbH, 
Limburger Straße 50, 61462 Königstein/Ts.

Wir sind ein pharmazeutischer Herstellungsbetrieb und 
suchen mehrere Produktionshelfer (m/w/d) in Vollzeit 
(40 Stunden/Woche) mit guten Deutschkenntnissen und 
Interesse an der Qualifi zierung für die Arbeit im Reinraum-
labor. Freude an Teamarbeit, Verantwortungsbewusstsein 
und die Bereitschaft zu variablen Einsatzzeiten sind uns 
wichtig.

Wir bieten Ihnen ein nettes, motiviertes Team, eine pro-
fessionelle Einarbeitung und ein leistungsentsprechendes 
Vergütungspaket. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
senden Sie Ihre Bewerbung mit Starttermin und Gehaltvor-
stellung, Ihrem Lebenslauf und Zeugnissen ausschließlich 
per E-Mail an: karriere@eurozyto.de. 

Fragen beantwortet unsere HR-Abteilung unter 
06174 9118-121. Wir freuen uns auf Sie!

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.
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Mehr Bach auf der Orgel 
Oberursel (ow). „Bach sollte nicht Bach, 
sondern Meer heißen“ – soll Ludwig van 
Beethoven bewundernd über den berühmten 
Barock-Komponisten gesagt haben. Mehr 
„Meer“ gibt es nun endlich, nach längerer 
pandemiebedingter Pause, in der evangeli-
schen Christuskirche, Oberhöchstadter Straße 
18, wo der junge Oberurseler Organist Philipp 
Schreck am Sonntag, 12. September, um 17 
Uhr sein ambitioniertes Orgelprojekt „Bach 
Gesamtwerk für Orgel“ weiterführen wird.
Mit dem majestätisch-festlichen Präludium in 
Es-Dur steigt Schreck geradewegs in die über-
wältigende Klangkunst Bachs auf der „Köni-
gin der Instrumente“ ein. Abwechslungsrei-
che Choralbearbeitungen lassen den Hörer 
über den Ideenreichtum des barocken Kom-
ponisten staunen, und mit dem „Concerto in 
d“, einer Bearbeitung eines Violinkonzertes 

von Antonio Vivaldi von Bach für die Orgel 
kommt eine konzertant-verspielte Seite Jo-
hann Sebastian Bachs zum Vorschein, die ver-
gnüglich Lust auf „mehr“ macht. Dafür dür-
fen sich die Zuhörer und Bach-Liebhaber 
gerne schon den Sonntag, 31. Oktober, um 17 
Uhr vormerken.
Der Eintritt zu der musikalischen Bach-Ves-
per ist frei, eine Spende am Ausgang kommt 
der in den nächsten Jahren anstehenden kost-
spieligen Renovierung der Hillebrand-Orgel 
zugute. Die Veranstaltung wird unter Einhal-
tung des gültigen Corona-Hygienekonzepts 
durchgeführt. Um einen reibungslosen Ein-
lass durchführen zu können, bittet die Ge-
meinde um eine Anmeldung im Internet unter 
www.christuskirche-oberursel.de oder unter 
Telefon 06171-913160. Aber auch kurzent-
schlossene Bach-Freunde sind willkommen.

Buntes Pflanzenmeer im Hessenpark

Nach langer Corona-Zwangspause verwandeln am Samstag und Sonntag, 4. und 5. September, 
60 Gärtner und Pflanzenzüchter den Hessenpark in ein buntes Pflanzenmeer. Im Mittelpunkt 
des Pflanzenmarkts stehen robuste Herbstsortimente für den Natur- und Insektengarten. Ange-
boten werden darüber hinaus Wild- und Heilkräuter, Duft- und Arzneipflanzen, Wildobst für 
den Hausgarten, Bienenweidepflanzen, winterharte und pflegeleichte Kakteen und Sukkulen-
ten, besondere Gräser und Steppenpflanzen, abgehärtete Topfkräuter, Tee und Duftpflanzen 
sowie tropische Raritäten. Neben dem außergewöhnlichen Sortiment zeigen die Pflanzenprofis 
an ihren Verkaufsständen neue Ideen für Haus, Hof und Garten, geben nützliche Tipps und 
informieren über aktuelle Gartentrends. Erstmals mit im Angebot: Die Wunschveredelung alter 
Obstbäume. Auch der Servicegedanke steht wieder im Mittelpunkt: Pflanzendoktor Klaus 
Schneider öffnet seine Praxis von 9 bis 18 Uhr. Mithilfe eines Binokulars kann er Schädlinge 
und Krankheiten genau bestimmen und Ratschläge für die weitere Behandlung und den Pflan-
zenschutz gegeben. Für eine genaue Diagnose empfiehlt es sich, befallene Pflanzenteile mitzu-
bringen. Zutritt zum Freilichtmuseum Hessenpark erhalten nur geimpfte, getestete oder gene-
sene Personen. Ein entsprechender Nachweis ist vor Betreten des Eingangsgebäudes zu erbrin-
gen. Es gelten die regulären Eintrittspreise. Der Marktplatz ist am ersten Septemberwochenen-
de ausnahmsweise nicht kostenfrei zugänglich. Weitere Informationen gibt es im Internet unter 
www.hessenpark.de.  Foto: Thomas Södler

kompetent · zuverlässig · sicher
Spezialist für Ihre Krankenfahrten (sitzend)

Dialyse – Chemo – Bestrahlung
Fahrten zu Impfzentren/Ärzten

Tel. 06171 - 40 05
Flughafentransfer

Taxi Schütz

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

 Kapitän Meyer-Brenkhof Yachtschule
     Telefonische Beratung jederzeit!

    Alle Bootsführerscheine und Funkzeugnisse
Segeln | Motorboot | Revierfahrt | Manövertraining | Funk  

Alle Theoriekurse online über das Internet!
 Info unter: www.rhein-main-sportbootschulen.de
Telefon: 0 67 23/808 92 37, Mobil: 01 71/854 90 58

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Katie Melua
an acoustic performance
Alte Oper Frankfurt
03.09.2021, 22.00 Uhr 48,00 – 94,00 €
Lisa Eckhardt
Die Vorteile eines Lastersr
Alte Oper Frankfurt
07.09.2021, 20.00 Uhr 33,00 – 36,00 €
Alles andere als Piano
JOJA Wendt Stars on 88 Part II
Alte Oper Frankfurt
08.09.2021, 20.00 Uhr 40,50 – 63,50 €
Ein Abend für die ALTE OPER
Archaische Klänge in klassischen Formen –
vom Nahen zum Fernen Osten
Alte Oper Frankfurt
11.09.2021, 20.00 Uhr 35,00 – 60,00 €

FRATOPIA
Am Puls der Stadt Musik und Film im 
Mozart-Saal
Alte Oper Frankfurt
23.09.2021, 17.00 Uhr  24,00 – 39,00 €
FRATOPIA - Open Space
Step across the Border
Alexej Gerassimez, Schlagzeug, Jazzrausch Bigband
Alte Oper Frankfurt
25.09.2021, 22.00 Uhr 28,00 €
FRATOPIA – Open Space
Klavierlandschaften 
Pierre-Laurent Aimard & Michael Wollny, 
Tasteninstrumente 
Werke von J. S. Bach, Schubert, 
Skrjabin, Ligeti, Kurtág u.a. 
sowie Improvisationen von Michael Wollny
Alte Oper Frankfurt
26.09.2021, 20.00 Uhr 49,00 €
FRATOPIA – Open Space 
360 Grad 
Junge Deutsche Philharmonie
André de Ridder, Leitung *, Kit Armstrong, Klavier 
Werke von Mozart, Dessner/Woodkind und 
Schumann
Alte Oper Frankfurt
28.09.2021, 20.00 Uhr  35,00 €

Konstantin Wecker
UTOPIA. Eine Konzertreise
Alte Oper Frankfurt
11.10.2021, 20.00 Uhr 48,53 – 86,25€

JAZZnights 2021/2022
Wynton Marsalis & Jazz at Lincoln Center Orchestra
Alte Oper Frankfurt
12.10.2021, 20.00 Uhr 50,00 – 80,00€

Italienische Opernnacht. "Verismo!"
Dramatisches aus Werken von Puccini, 
Leoncavallo, Mascagni und Giordano
Alte Oper Frankfurt
16.10.2021, 20.00 Uhr 29,00 – 79,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Kasia Wieczorek- Klavierabend
Schirmherr: Generalkonsul der Republik Polen 
Jakub Wawrzyniak
Stadthalle Oberursel
03.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €

Jean-Philippe Bordier Quartett
Kulturkreis Oberursel e.V.
Rathaus Oberursel
17.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10.2021 – 11.12.2021, 20.00 Uhr 19,80 €
Das Würzburger Klaviertrio
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
31.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 – 28,00 €

Theater Liberi präsentiert: 
Aladin - das Musical
Das Highlight für die ganze Familie!
Stadthalle Oberursel
04.12.2021, 20.00 Uhr 15,00 – 25,00€

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Die Streiche des Scapin 
Komödie von Molière
Kurtheater Bad Homburg
09.09.2021, 15.00 Uhr 20,00 – 35,00 €

Robin McKelle 
Soul jazz
Kurtheather Bad Homburg
15.09.2021, 20.00 Uhr 29,50 €
Juke-Box-Spaß & Asbach Cola 
- Die 70er Revival Show
Deutsches Äppelwoi-Theater, 
Kurhaus Bad Homburg
18.09.2021 20.00 Uhr 
danach jeden folgenden Samstag 22,50 €

JazzT. Bad Homburg 2021 
Goldmeister Opening Jazztage
Kurtheater Bad Homburg
23.09.2021, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €
Indra Rios-Moore
"Der weibliche Gregory Porter" (WAZ)
Kurtheater Bad Homburg
24.09.2021, 19.30 Uhr 25,00 – 39,00 €
We are Valente
A Swingin' Tribute to Caterina
Schlosskirche am Landgrafenschloss
25.09.2021, 18.30 und 20.15 Uhr 5,00 €
Lyre Le Temps
Bühne frei für die französische Electro
Swing Gruppe
Kurtheater Bad Homburg
25.09.2021, 19.15 und 20.45 Uhr 5,00 €
Liun & The Science Fiction Band
urbane Musik mit dunklen Beats und 
schillernden Synths
Englische Kirche
25.09.2021, 19.30 und 21.00 Uhr 5,00 €
Bobby Rausch
Berliner Formation mit einzigartigem kraftvollen
und tiefen Klang
Speicher im Kulturbahnhof
25.09.2021, 22.30 Uhr 5,00 €
11./12. Bad Homburger 
Poesie & Literatur Festival 2020/2021
Katty Salié liest aus: 
„Wer wir waren“ Roger Willemsen
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Festsaal
05.10.2021, 19.30 Uhr  34,05 €
Max Moor 
Don Camillo und Peppone – Giovannino Guareschi 
Lesung mit Musik
Sankt Marien
07.10.2021, 19.30 Uhr 11,45 – 43,05 €
Matthias Matschke
Mary Shelley’s Frankenstein
Vivi Vassileva, Marimba und Percussion
Güterbahnhof Bad Homburg v. d. Höhe
12.10.2021, 20.00 Uhr 34,05 – 49,85 €

Benno Fürmann & Sabin Tambrea
S. Fitzgerald: Der große Gatsby
Kurtheater Bad Homburg
16.10.2021, 20.00 Uhr 23,85 – 56,60 €
Andrea Sawatzki & Christian Berkel
Die Schöne und das Tier – 
Jean-Marie Leprince de Beaumont u. a. Märchen
Kurtheater Bad Homburg
17.10.2021, 17.00 Uhr  23,85 – 49,85 € 

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  9 – 13 Uhr
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und

Schauen Sie jetzt auf frankfurttic
ket.de

nach, es sind noch viele weitere 

Events bei uns verfügbar!

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

06172 • 49 77 280
 8 Personen Bus

Online buchen: www.HBCars.de

PERSONENBEFÖRDERUNG
STADT�, FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN

Oberursel
–  Flughafen € 36,–

← AIRPORTSHUTTLE →

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

2. 9. – 8. 9. 2021

Der Hochzeitsschneider
von Athen

Do. – Sa. + Di. + Mi. 20.15 Uhr
So. + Mo. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Kaiserschmarrndrama

Sa. 18.00 Uhr; So + Mo. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Ostwind 5
Fr. 17.30 Uhr; So. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Vorverkauf:

„Die Alte Liebe oder warum 
Herr Reinke zum Radio ging“

19. 9. – 17.30 Uhr 
mit Werner Reinke

Sie finden natürlich 
 alle Ausgaben  
zum Nachlesen  
auch im Internet

www.taunus-nachrichten.de
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